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Das Heeresmusikkorps Ulm feiert 75 Jahre Grundgesetz

Begeisterter Applaus erschall im sehr gut 
besuchten Rechbergsaal bereits beim 
Betreten des Orchesters und dessen Diri-
genten Dominik Koch. Diesen Vorschuss-
lorbeeren wurden die Profis vom Heeres-
musikkorps Ulm auf jeden Fall gerecht. Mit 
dem letzten Frühjahrskonzert in diesem 
Jahr überzeugte das Orchester am heu-
tigen Abend das Publikum mit einer viel-
seitigen Mischung aus einem besonderen 
Hauptwerk, Unterhaltung und Swing.
Das Hauptwerk des Benefizkonzertes zu-
gunsten des Volksbunds Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e. V. war vor der Pause ein 

Originalwerk für Symphonische Blasor-
chester von Guido Rennert mit dem Titel 
„75 Jahre Grundgesetz“. Nicht nur eine 
multimediale Umrahmung bereicherte 
diese Musik, das Heeresmusikkorps Ulm 
konnte für den Gesangspart Ornella de 
Santis, eine italienisch-serbisch-deutsche 
Popsängerin und Musicaldarstellerin, ge-
winnen. Selbstverständlich gab es auch 
Märsche, aber auch eine Ouvertüre zur 
Oper „Euryanthe“ von Carl Maria von We-
ber war zu hören.
Nach der Pause begrüßte die Hausherrin, 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-

Schick, die Gäste des Musikabends, das 
Orchester wie auch den Volksbund als 
Veranstalter. Petzold-Schick betonte die 
Bedeutung des Volksbunds in der Erinne-
rungs- und Versöhnungsarbeit. Auch wies 
sie auf die Wichtigkeit der Militärmusik in 
der Bundeswehr hin und unterstrich die 
Verbundenheit der Stadt Bruchsal zu den 
Soldat/-innen wie auch zu den Reservisten 
am Standort Bruchsal.
Drei „todesmutige“ Trompeter, die im wil-
den Westen in Ennio Morricones Namen 
ein Machtwort sprechen, waren nach dem 
Stück von James Barnes zu hören. Damit 
wurde einer der berühmtesten Kompo-
nisten von Filmmusik auf die Bühne ge-
bracht. Nach so viel nervenzerreißender 
Spannung ging es wiederum relaxed zu 
bei „A Rat Pack Tribute“, einem „Gute-Lau-
ne-Swing-Medley“ aus der Feder von Jörg 
Murschinski.
Volker Schütze vom Volksbund Nordba-
den zeigte sich dankbar für die zahlrei-
chen Konzertgäste wie auch für die Un-
terstützung im Vorfeld seitens der Stadt 
Bruchsal, der Sponsoren wie auch der 
Reservisten und Bundeswehr, die durch 
Werbung ihren Teil am Erfolg des Abends 
mitgetragen haben.
Mit dem Kauf von Karten sicherten sich 
die Liebhaber anspruchsvoller und un-
terhaltsamer Blasmusik nicht nur einen 
unvergesslichen Musikabend, sondern un-
terstützten auch noch die gemeinnützige 
Arbeit des Volksbunds, der sich über den 
Gräbern der Weltkriege für Völkerverstän-
digung und Versöhnung einsetzt. Des-
wegen wird ein Teil des Erlöses auch der 
Jugend- und Bildungsarbeit des Volksbun-
des zugeführt.

Petra Görlach (Lotto Geschäftsführerin Regionaldirektion Nord-West), Bürgermeister An-
dreas Glaser, Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Volker Schütze beim Kon-
zert des Heeresmusikkorps Ulm Foto: Schütze

„Freiheit! 1848 – Ein Europäischer Traum“

1848/49 – Die Anfänge deutscher Demokratie, der Beginn jener Freiheiten, um die weltweit wieder oder immer noch gerungen wird. 
Das Hamburger Theaterensemble Axensprung gastierte mit seinem Stück „Freiheit! 1848 – Ein Europäischer Traum“ im Bruchsaler 
Exil-Theater. Die Zuschauer wurden zu Zeugen der dramatischen Konflikte: vom Heckerzug über den Struveputsch bis zur blutigen Nie-
derschlagung der Badischen Revolution und der Kapitulation der Festung Rastatt. Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
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Auf ein Wort 

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
in dieser Woche feierte unser Grundgesetz 
seinen 75. Geburtstag. Aus meiner Sicht, 
ein guter und gewichtiger Grund zu feiern. 
Unser Grundgesetz ist das Fundament un-
serer freiheitlich-demokratischen Grund-
ordnung. Es ist die Basis für ein stabiles, 
politisches System, für unser gut funktio-

nierendes Staatswesen und der Garant für 
Frieden, in dem wir seit Ende des Zweiten 
Weltkriegs leben. Die Verfasser/-innen un-
seres Grundgesetzes waren geprägt von 
den Erfahrungen der Weimarer Republik 
und dem zwölf Jahre währenden Terrorre-
gime der Nationalsozialisten. Das spiegelt 
sich vor allem in der Präambel wider –  
Die Würde des Menschen ist unantastbar 
– Die Würde aller Menschen. 
Doch es sind noch mehr grundlegende 
Rechte, die in unserem Grundgesetz fest-
geschrieben sind. Es ist die Meinungs- und 
Religionsfreiheit, die Gleichstellung und die 
Pressefreiheit. Wir können den Verfasser/-
innen des Grundgesetzes dankbar sein, 
dass sie uns eine so eindeutige, klare 
Grundlage für unsere Demokratie an die 
Hand gegeben haben. 
Besonders erwähnenswert ist für mich 
unser freies, unabhängiges Wahlrecht. 
Ein solches Wahlrecht ist durchaus nicht 
selbstverständlich. In vielen Ländern der 
Welt kämpfen die Menschen, um das Recht 
zur freien Wahl. Für mich ist dieses Recht 
zugleich aber auch mit der Verpflichtung 
verbunden, von diesem Recht Gebrauch 
zu machen. Nur so können wir unsere De-
mokratie stärken. Unsere Stimme bei den 
anstehenden Wahlen für eine demokrati-

sche Partei abzugeben, ist das größte Ge-
schenk, das wir unserem Grundgesetz zu 
seinem 75. Geburtstag machen können.  
Im Zusammenhang mit Wahlen möchte ich 
Sie schon jetzt auf den Gemeinderat am 4. 
Juni aufmerksam machen. Es ist eine in 
vielerlei Hinsicht besondere Sitzung. Es 
wird der Erste Beigeordnete gewählt. Im 
Sinne einer kontinuierlichen Fortsetzung 
der seither sehr guten Zusammenarbeit 
sind die Mitarbeiter/-innen unserer Ver-
waltung und vor allem auch ich persönlich 
sehr froh, dass sich Bürgermeister Andre-
as Glaser für eine weitere Amtszeit als ers-
ter Beigeordneter bewirbt. Zudem werden 
wir den neugewählten Jugendgemeinderat 
ins Amt einführen und wir werden einige 
große Themen zur Beschlussfassung auf 
der Tagesordnung haben. Denn diese Ge-
meinderatssitzung ist die letzte große Ar-
beitssitzung dieses Gemeinderates vor der 
Kommunalwahl. Sie sehen, es gibt gute 
Gründe, diese Sitzung zu besuchen. Ich 
lade Sie ganz herzlich dazu ein.  

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Happy Birthday – Unser Grundgesetz wird 75 Jahre alt
„Die Würde des Menschen ist unantast-
bar“ – ein Artikel, den man im Nachkriegs-
deutschland 1949 nach den Erfahrungen 
von zwölf Jahren nationalsozialistischer 
Gewaltherrschaft für unerlässlich hielt. 
65 stimmberechtigten Mitglieder des Par-
lamentarischen Rates, davon vier Frauen, 
waren es, die das Grundgesetz mit deutli-
cher Mehrheit verabschiedeten. Nachdem 
es von den Alliierten genehmigt worden 
war, wurde es am 23. Mai 1949 schließlich 
in Bonn verkündet. Als 1990 die fünf neu 
gebildeten ostdeutschen Länder der ehe-
maligen DDR dem Geltungsbereich des 
Grundgesetzes beitraten wurde aus dem 
Provisorium eine endgültige Verfassung 
- die Bezeichnung „Grundgesetz“ aber ist 
bestehen geblieben.
Das Grundgesetz stellt die Weichen für 
unser Zusammenleben und ist die Ba-
sis der Demokratie in Deutschland. Im 
Deutschland der Gegenwart hat es etwas 
Beruhigendes, dass unser Grundgesetz 
die Würde aller Menschen schützt, die hier 
in Deutschland leben. Aber nicht nur die 
persönliche Würde, vor allem die Demo-
kratie wird von unserem Grundgesetz ge-
tragen. In den Artikeln 1 bis 19 werden die 
unantastbaren Rechte der Bürger/-innen 
gegenüber dem Staat festgeschrieben. 
Dazu zählen die Meinungs- und Versamm-

lungsfreiheit. Ohne sie kann eine Demo-
kratie nicht existieren. Klar formuliert ist 
auch, dass die Presse einen besonderen 
Schutz genießt, damit sie unabhängig und 
frei berichten kann. Weitere freiheitlich 
Grundrechte sind die Religionsfreiheit, die 
Gleichstellung von Frau und Mann und ein 
freiheitlich, demokratisches Wahlrecht. Im 
Gegensatz zu allen anderen deutschen 

Gesetzen ist das Grundgesetz nicht in 
Paragrafen, sondern in Artikel gegliedert. 
Derzeit sind es mehr als 200. 
Anlässlich des 75. Geburtstags des Grund-
gesetzes findet an diesem Wochenende, 
24. bis 26. Mai, ein großes Demokratiefest 
in Berlin statt. Mehr dazu auf der Home-
page der Bundesregierung unter 
https://www.bundesregierung.de. 

Foto: Hans-Peter SafranekFoto: Hans-Peter Safranek

Foto: PRIKFoto: PRIK
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CDU
CDU-Info-Stände in der Fußgängerzone
Die CDU Bruchsal ist mit Informationsständen zu den Wahlen 
an den kommenden drei Samstagen in der Fußgängerzone (Kai-
serstraße) präsent. In der Zeit von 9 bis 12 Uhr sind Stadträte/-
innen und Stadtratskandidierende anwesend.

CDU informiert in Heidelsheim
Die örtliche CDU ist am Samstag, 25. Mai, 8 Uhr, wieder auf dem 
Marktplatz in Heidelsheim präsent.

Die Grünen/Neue Köpfe
Grünen-Info-Stand auf dem Marktplatz
Am kommenden Samstag, 25. Mai, ist der Grünen-OV Bruch-
sal von 9 bis 13 Uhr mit einem Informationsstand rund um die 
anstehenden Kommunalwahlen am Bruchsaler Marktplatz ver-
treten.

Die Zahl zur Wahl: 

07251/79-650

SERVICESEITE

Notfalldienste
Polizei 110

Polizeirevier Bruchsal
(0 72 51) 7 26-0

Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117

Die Notfallpraxis der niedergelassenen 
Ärzte befindet sich seit 1. Juli 2017 
in den Räumen Fürst-von-Stirum-Klinik 
Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr

Telefonisch zu erreichen ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117. In 
lebensbedrohlichen Situationen, insbe-
sondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutun-
gen oder Bewusstlosigkeit unbedingt 
den Rettungsdienst unter der 112 anru-
fen.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag, Mittwoch + Freitag:
8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag: 8 bis 12 + 14 bis 18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öffnungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau 
Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim
Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim
Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-732
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Fest-
netz aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie 
unter www.kzvbw.de oder unter der 
Service nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst 
finden Sie unter www.aponet.de oder 
unter der Service nummer: 
(0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz 
unter: 22833 69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, 
Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung 
Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten

Wahlen 2024 – Termine der Parteien zu den Wahlen

SPD
SPD-Wahlinfostand am Friedrichsplatz
Am Samstagvormittag sind Kandidierende der SPD aus Helms-
heim, Heidelsheim und Bruchsal, die für den Gemeinderat antreten, 
auf dem Friedrichsplatz vor der Sparkasse vertreten.

Allgemeine Infos zur Wahl fi nden Sie 
auf unserer Website 

www.bruchsal.de/wahlen
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung 
des Zweckverbands Wasserversorgung Mittelhardt 
der Stadt Stutensee
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die nächste öffentliche Sitzung des Zweckverbands Wasserver-
sorgung Mittelhardt findet am Mittwoch, 29. Mai 2024, 16:30 Uhr,  
im Rathaus, Bürgersaal, Stadtteil Blankenloch, Rathausstraße 3, 
76297 Stutensee, statt.
Die zu beratenden Punkte sind in der nachfolgenden Tagesordnung 
aufgeführt.
Die Einwohnerschaft ist zu der öffentlichen Sitzung recht herzlich 
eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen
Petra Becker, Verbandsvorsitzende

TAGESORDNUNG
1.  Neubau Filteranlage Wasserwerk Stutensee-Friedrichstal
 - Vergabe Planungsleistungen
2.  Sachstand und aktueller Projektstand Umstrukturierung Wasser-

werk Friedrichstal
3.  Neubau Trinkwasserspeicher Wasserwerk Stutensee-Friedrichstal
 - Vergabe Planungsleistungen
4.  Neubau Verbindungsleitung Rohwasser und Reinwasser
 - Vergabe Planungsleistungen
5.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2022
6.  Bekanntgaben
7.  Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 28.11.2023 und 

05.02.2024
8.  Fragestunde für Verbandsmitglieder und Zuhörer

Weihnachtsmarkt 2024 der Stadt Bruchsal
Die Große Kreisstadt Bruchsal veranstaltet in der Zeit von Montag, 
25.11.2024 bis einschließlich Montag, 30.12.2024 auf dem Otto-
Oppenheimer-Platz und auf dem Kübelmarkt den 53. Bruchsaler 
Weihnachtsmarkt.
Wir wünschen uns Beschicker*innen, die eine Vielfalt an weihnacht-
lichen und kulinarischen Produkten sowie Kunsthandwerk anbieten.
Bei Bedarf können wir in begrenztem Umfang Holzhütten zur Verfü-
gung stellen. Dies betrifft nur die Hütten selbst. Insbesondere beim 
Kunsthandwerk können auch Verträge für eine tage-/wochenweise 
Überlassung geschlossen werden.
Die Bewerbung soll mindestens enthalten:
• Name des Bewerbers, Anschrift, telefonische Erreichbarkeit, E-

Mail-Adresse,
• Branche, Konzept oder Profil mit den zum Verkauf kommenden 

Artikeln,
• aktuelle Farbfotos des Standes (Tageslicht-Aufnahmen!),
• detaillierte Auflistung sämtlicher Waren, die zum Verkauf angebo-

ten werden,
• genaue Maße des Standes (Frontlänge, Tiefe und Höhe) und wei-

terer benötigter Platzangaben wie zum Beispiel Kühlwagen und 
Ähnliches,

• Anschlusswerte: Strom, Wasser, Abwasser und
• Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung.
Bevorzugt werden Bewerbungen zugelassen, die:
• während des Marktes Gegenstände herstellen und bearbeiten, 

zum Beispiel Glasbläser, Töpfer, Bäcker, Holzschnitzer und Ähnli-
ches,

• Kunsthandwerk vorführen, ein weihnachtliches Sortiment, wie 
Krippen und Krippenfiguren, Spielwaren, kunstgewerbliche Artikel, 
Weihnachtsgebäck, weihnachtliche Dekoration, Kerzen, und so 
weiter anbieten,

• Waffeln, Crêpes, Langos, Gewürze oder andere Spezialitäten feil-
bieten oder zeigen, wie Weihnachten in anderen Ländern gefeiert 
wird,

• Ihre Speisen und Getränken in plastikfreien Mehrwegverpackun-
gen und -gefäßen anbieten und

• eigene Stände besitzen, welche zum Weihnachtsmarkt passend 
dekoriert sind und ein Giebeldach haben.

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis spätestens Freitag, 
den 31.05.2024 an folgende Adresse: Stadtverwaltung Bruchsal, 
Ordnungsamt – Handel und Gewerbe –, Campus 1, 76646 Bruchsal
oder an handelundgewerbe@bruchsal.de.
Die Bewerbung begründet keinen Rechtsanspruch auf Zulassung 
oder Zuweisung eines bestimmten Platzes. Zulassungen erfolgen 

nur in Schriftform. Unvollständige Bewerbungen oder Bewerbungen, 
die nach Bewerbungsschluss eingehen, können nicht berücksichtigt 
werden.
Unsere aktuelle Weihnachtsmarkt (-gebühren) Satzung sowie die Zu-
lassungsbedingungen können auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
unter www.bruchsal.de eingesehen werden.
Weitere Informationen können Sie bei der Marktmeisterin Sandra 
Manz unter (072 51)-79 27 83 eingeholt
werden.

Feststellung des Jahresabschlusses  
der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH  
für das Geschäftsjahr 2022
1. Der Jahresabschluss der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH zum 

31.12.2022 wurde von der Gesellschafterversammlung am 
13.02.2024 wie folgt festgestellt:

 1.1  Bilanzsumme 1.277.415,54 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite: 
   - das Anlagevermögen 994.812,00 EUR
   - das Umlaufvermögen 282.603,54 EUR
 davon entfallen auf die Passivseite: 
   - das Eigenkapital 26.000,00 EUR
   - die Rückstellungen 95.496,76 EUR
   - die Verbindlichkeiten 1.155.918,78 EUR
 1.2.  Jahresergebnis 
 Summe der Erträge 1.686.129,47 EUR
 Summe der Aufwendungen 1.796.517,78 EUR
1. 3. Erträge aus Verlustübernahme
 Verlustübernahme durch Gesellschafter 110.388,31 EUR
2.  Verwendung des Ergebnisses
 Jahresergebnis 0,00 EUR
3.  Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk ert 
eilt.

4.  Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2022 der Stadtbusverkehr Bruchsal GmbH 

mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg vom 24.05.2024 bis einschließlich 
zum 07.06.2024 bei der Stadtverwaltung Bruchsal (Rathaus am 
Marktplatz, Zimmer 2.14) während der Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung Bruchsal öffentlich ausgelegt. Bitte vereinbaren Sie 
vorab einen Termin per E-Mail (stadtkaemmerei@bruchsal.de) 
oder per Telefon: (072 51) 79-645.

Bruchsal, 13.05.2024
gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Feststellung des Jahresabschlusses  
der Stadtwerke Bruchsal GmbH  
für das Geschäftsjahr 2022
1. Der Jahresabschluss der Stadtwerke Bruchsal GmbH zum 

31.12.2022 wurde von der Gesellschafterversammlung am 
03.05.2024 wie folgt festgestellt:

 1.1  Bilanzsumme 20.209.258,31 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite:
   - das Anlagevermögen 17.242.644,04 EUR
   - das Umlaufvermögen 2.935.057,88 EUR
   - die Rechnungsabgrenzungsposten 31.556,39 EUR
 davon entfallen auf die Passivseite:
   - das Eigenkapital 9.267.847,73 EUR
   - Baukostenzuschüsse 83.288,00 EUR
   - die Rückstellungen 741.333,05 EUR
   - die Verbindlichkeiten 9.735.705,06 EUR
   - die Rechnungsabgrenzungsposten 381.084,47 EUR
 1.2.  Jahresergebnis
  Summe der Erträge 5.839.640,67 EUR
  Summe der Aufwendungen 8.196.258,88 EUR
2.  Verwendung des Ergebnisses
 Vortrag auf neue Rechnung -2.356.618,21 EUR
3.  Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
4.  Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2022 der Stadtwerke Bruchsal GmbH mit 

Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
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für Baden-Württemberg vom 24.05.2024 bis einschließlich zum 
07.06.2024 bei der Stadtverwaltung Bruchsal (Rathaus am 
Marktplatz, Zimmer 2.14) während der Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung Bruchsal öffentlich ausgelegt. Bitte vereinbaren Sie 
vorab einen Termin per E-Mail (stadtkaemmerei@bruchsal.de) 
oder per Telefon (072 51/79-645).

Bruchsal, 13.05.2024
gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Feststellung des Jahresabschlusses  
der efeuCampus Bruchsal GmbH  
für das Geschäftsjahr 2022
1. Der Jahresabschluss der efeuCampus Bruchsal GmbH zum 

31.12.2022 wurde von der Gesellschafterversammlung am 
08.05.2024 wie folgt festgestellt:

 1.1  Bilanzsumme 2.092.119,24 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite: 
   - das Anlagevermögen 602.769,64 EUR
   - das Umlaufvermögen 717.998,75 EUR
   - Nicht durch Eigenkapital 
     gedeckter Fehlbetrag 771.350,85 EUR
 davon entfallen auf die Passivseite: 
   - das Eigenkapital 0,00 EUR
   - die Rückstellungen 7.200,00 EUR
   - die Verbindlichkeiten 1.282.104,39 EUR
   - Rechnungsabgrenzungsposten 802.814,85 EUR
 1.2.  Jahresergebnis 
 Summe der Erträge 129.324,09 EUR
 Summe der Aufwendungen 392.207,71 EUR
2.  Verwendung des Ergebnisses
 Vortrag auf neue Rechnung - 262.883,62 EUR
3.  Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
4.  Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2022 der efeuCampus Bruchsal GmbH 

mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg vom 24.05.2024 bis einschließlich 
zum 07.06.2024 bei der Stadtverwaltung Bruchsal (Rathaus am 
Marktplatz, Zimmer 2.14) während der Öffnungszeiten der Stadt-
verwaltung Bruchsal öffentlich ausgelegt. Bitte vereinbaren Sie 
vorab einen Termin per E-Mail (stadtkaemmerei@bruchsal.de) 
oder per Telefon (072 51/79-645).

Bruchsal, 13.05.2024
gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Feststellung des Jahresabschlusses  
der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal 
GmbH für das Geschäftsjahr 2022
1. Der Jahresabschluss der Energie- und Wasserversorgung Bruch-

sal GmbH zum 31.12.2022 wurde von der Gesellschafterver-
sammlung am 03.05.2024 wie folgt festgestellt:

 1.1.  Bilanzsumme 89.914.348,67 EUR
  davon entfallen auf die Aktivseite: 
   - das Anlagevermögen 63.855.790,26 EUR
   - das Umlaufvermögen 25.992.453,25 EUR
   - die Rechnungsabgrenzungsposten 66.105,16 EUR
 davon entfallen auf die Passivseite: 
   - das Eigenkapital 23.001.566,58 EUR
   - die Baukostenzuschüsse 15.101.928,00 EUR
   - die Rückstellungen 1.267.104,60 EUR
   - die Verbindlichkeiten 50.543.749,49 EUR
 1.2.  Jahresergebnis
  Summe der Erträge 98.239.942,46 EUR
  Summe der Aufwendungen 97.840.152,20 EUR
 1.3.  Ergebnisabführungsvertrag
  Aufgrund des Ergebnisabführungsvertrags
  abzuführender Gewinn 399.790,26 EUR
2.  Verwendung des Ergebnisses
 Jahresergebnis 0,00 EUR
3.  Ergebnis der Prüfung
  Die Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Der Abschluss-

prüfer hat den uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.

4.  Die Geschäftsführung und der Aufsichtsrat wurden entlastet
  Der Jahresabschluss 2022 der Energie- und Wasserversorgung 

Bruchsal GmbH mit Lagebericht wird gemäß § 105 Abs. 1 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg vom 24.05.2024 bis 
einschließlich 07.06.2024 bei der Stadtverwaltung Bruchsal (Rat-
haus am Marktplatz, Zimmer 2.14) während der Öffnungszeiten 
der Stadtverwaltung Bruchsal öffentlich ausgelegt. Bitte ver-
einbaren Sie vorab einen Termin per E-Mail (stadtkaemmerei@
bruchsal.de) oder per Telefon (072 51/79-645).

Bruchsal, 13.05.2024
gez.
Andreas Glaser
Bürgermeister

Stellenausschreibungen
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mit-
telzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 750 
Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Berei-
chen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerin-
nen und Bürger.
Was bieten wir Ihnen?
Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten 
unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalent-
wicklungskonzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken 
und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifi-
zierungslehrgänge sowie ein Gesundheitsmanagement. Außerdem 
bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum ÖPNV, 
die Möglichkeit eines Fahrradleasings und die im öffentlichen Dienst 
üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente, an.
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin:

Mehrere Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d) 
für verschiedene Aufgabenbereiche

(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0058 –

Bewerbungsschluss: 23. Juni 2024
Zu den Aufgabenbereichen gehören unter anderem die Liegenschaf-
ten beim Amt für Liegenschaften und Geoinformation, die Verga-
bestelle beim Stadtbauamt sowie allgemeine Verwaltungstätigkei-
ten beim Amt für Familie und Soziales. Die Stellen sind auch für 
Berufsanfänger/-innen geeignet und in Vollzeit oder ggf. im Jobsha-
ring mit Teilzeitbeschäftigten zu besetzen.

Verkehrsplaner/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0062 –
Bewerbungsschluss: 7. Juli 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Entwick-
lung von Mobilitätskonzepten, das Fertigen von Stellungnahmen zu 
Anträgen, Eingaben und Anregungen in allen Mobilitätsangelegen-
heiten sowie die Mitwirkung an Entwurf und Fortschreibung eines 
kommunalen ÖPNV-Konzeptes und der Steuerung seiner Umsetzung 
– insbesondere S-Bahn, Regionalbus, Stadtbus, On-Demand-Verkeh-
re, Konzeption eines Liniennetzes für den Busverkehr.

Redakteur/-in (m/w/d)  
mit Schwerpunkt Social Media und Grußworte

(Entgeltgruppe 9b TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0052 –
Bewerbungsschluss: 5. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem der Aus-
bau und die konzeptionelle Weiterentwicklung des Social-Media-
Auftritts, die Koordination der verschiedenen Kanäle der städtischen 
Fachabteilungen sowie das Verfassen von Grußworten und Reden 
für die Verwaltungsspitze.
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit 
unseren über 750 Mitarbeitern/-innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmit-
telbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Sie wollen Zeit sinnvoll nutzen? Der Bundesfreiwilligendienst bietet die Chance, sich in verschiedenen Bereichen 
für das Allgemeinwohl zu engagieren und dabei praktische Erfahrungen zu sammeln. 

Ihr Einsatz ist gefragt!

Wir stellen ab 1. September 2024 mehrere Plätze für den 

Bundesfreiwilligendienst (m/w/d) 
zur Verfügung. 

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pflichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst 
engagieren: Junge Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren. Es 
ist somit ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich außerhalb von Schule und Beruf freiwillig 
für die Gemeinschaft einzusetzen.

Sie interessieren sich für den BFD und              
haben Fragen zum Bewerbungsverfahren und 
den Einsatzmöglichkeiten? Dann melden Sie 
sich bei Frau Vanessa Mail (Telefon 07251/  
79-231) vom Personal- und Organisationsamt. 
Sie hilft Ihnen gerne weiter. 
      
    Weitere Informationen finden Sie auch
unter www.bruchsal.de/stellenangebote.
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Diplom-Sozialpädagogen/-innen,  
Diplom-Sozialarbeiter/-innen,  

Bachelor of Arts in Sozialer Arbeit (m/w/d)
(Entgeltgruppe S 12 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0056 –
Bewerbungsschluss: 28. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören die Bereiche Jugendbeglei-
tung, Sozialer Dienst – Wohnungslosenhilfe und Koordination Ehren-
amt. Die Besetzung der Stellen kann in Vollzeit oder Teilzeit erfolgen.

IT-Support-Mitarbeiter/-in (m/w/d)  
– Clientmanagement und Schul-IT

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0044 –
Bewerbungsschluss: 9. Juni 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Aufbau, 
Umzug und Verkabelung von PC-Arbeitsplätzen, die Unterstützung 
beim Einrichten von Mobiltelefonen und PC-Arbeitsplätzen sowie die 
Entgegennahme und Priorisierung von Fehlermeldungen und Anfra-
gen zur Handhabung von Software und Hardware.

Techniker/-in (m/w/d) im Bereich Tiefbau
(bis Entgeltgruppe 9b TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0034 –
Bewerbungsschluss: 26. Mai 2024

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die eigen-
verantwortliche Abwicklung von Bauvorhaben in der Straßenunter-
haltung, Mitwirkung bei der Planung und Ausschreibung von Bau-
vorhaben durch externe Fachingenieure sowie die Übernahme von 
Bauherrenaufgaben bei innerstädtischen Tiefbaumaßnahmen.

Mitarbeiter/-innen (m/w/d)  
für die Kommunale Schulkindbetreuung  

in Teilzeit (sieben bis zwölf Wochenstunden)
(Entgeltgruppe 3 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0002 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehört unter anderem die spieleri-
sche Aufsicht der Kinder an den städtischen Schulen in Bruchsal oder 
in den Stadtteilen an Schultagen und teilweise in den Schulferien.

Meister/-in (m/w/d) im Bereich Elektrotechnik
– Stellenkennziffer 2024-0010 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Wartungs- 
und Instandsetzungsarbeiten an technischen Anlagen und Einrich-
tungen, einschließlich der erforderlichen Materialbeschaffung für 
Montage und Service, Prüfleistungen mit eigenen Messgeräten, das 
Verändern von Schaltzeiten sowie Soll- und Grenzwerten, die Abnah-
me und Prüfung der Installationen und Montage vor Ort sowie die 
Protokollierung, Übergabe und Einweisung der Nutzer.

Gärtner/-in als Vorarbeiter/-in (m/w/d)
– Stellenkennziffer 2024-0050 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Koordinati-
on des Ressourceneinsatzes und Führen der Arbeitskolonne, Pflanz-
arbeiten von Gehölzen, Stauden und Wechselflorflächen sowie die 
Winterdiensttätigkeiten und andere Sondertätigkeiten.

Gärtner/-innen (m/w/d)
(bis Entgeltgruppe 5 TVöD)

– Stellenkennziffer 2024-0003 –
Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten an städtischen Grünanlagen, das Schneiden 
und Pflegen von Gehölzen, Stauden und Formschnitthecken sowie 
die Unterhaltung von Ausstattungsgegenständen.

Elektroniker/-in (m/w/d)  
Betriebstechnik für die Kläranlage Bruchsal

(bis Entgeltgruppe 7 TVöD)
– Stellenkennziffer 2024-0004 –

Zu den Aufgabenschwerpunkten gehören unter anderem die Be-
triebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des Abwasser-
betriebs sowie die Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Ma-
schinen, Apparate und Anlagen.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann freuen wir uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruch-
sal.de/stellenangebote. Dort finden Sie auch weitere Details zu den 
ausgeschriebenen Stellen.

Aus dem Rathaus

Internationaler Besuch in Bruchsal
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hieß am Samstag, 11. 
Mai, eine Delegation aus Peru und am Montag, 13. Mai, eine Delega-
tion aus Burkina Faso im Rathaus in Bruchsal willkommen.
Seit 2018 unterhält die Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg 
eine Partnerschaft mit der Kirchengemeinde Immaculada Concepci-
on in Velille im Departement Cusco in Peru. Zum ersten Mal kam nun 
eine vierköpfige Gruppe unter Leitung von Padre Olger Cruz Arosqui-
pa zu Besuch nach Bruchsal. Sechs Tage lang kümmerte sich der 
Perukreis von Bruchsal Michaelsberg um die Gäste und absolvierte 
unter Federführung von Veronika Barth ein interessantes Programm. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick empfing die peruani-
sche Gruppe sowie den Perukreis im Sitzungssaal des Bruchsaler 
Rathauses und betonte in ihrer Begrüßung die Bedeutung des ge-
genseitigen Austauschs auch zwischen so ungleichen Städten und 
Gemeinden wie Bruchsal und Velille. Es sei ihr ein Herzensanliegen, 
Menschen aus dem Globalen Norden mit Menschen aus dem Globa-
len Süden zusammenzubringen, ihnen mit Respekt und auf Augenhö-
he zu begegnen und gemeinsam zur Verwirklichung der 17 SDGs der 
Vereinten Nationen beizutragen. Als Gastgeschenk überreichte Pad-
re Arosquipa der Oberbürgermeisterin einen Hut und eine Schärpe, 
beides wird in Peru üblicherweise bei offiziellen Anlässen getragen.

 
 Foto: Mandel

 Foto: PRIK
Auch der Empfang der Delegation aus der Stadt Dédougou in Burkina 
Faso fügt sich in die Strategie der Stadt Bruchsal ein, die Nachhaltig-
keitsziele der Agenda 2030 umzusetzen. Bürgermeister Dieudonné 
Tougfo war mit seinem Secrétaire Générale Emile Yameogo sowie 
Jean-Eric Yanna Gueswende nach Bruchsal gekommen, um ge-
meinsam mit Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick eine Ab-
sichtserklärung auf Deutsch und auf Französisch zu unterzeichnen. 
Beide Städte wollen Gespräche über eine mögliche Freundschaft 
aufnehmen. Bürgermeister Tougfo und seine Begleiter trugen die 
landestypische Tracht, da an jedem Montag, wie der Generalsekretär 
erklärte, alle Staatsbedienstete vom Hausmeister bis zum Staats-
präsidenten verpflichtet seien, Tracht zu tragen. Zustande gekom-
men war der Kontakt mit Dédougou durch die Initiative von Jürgen 
Wacker, der seit Jahrzehnten intensive Kontakte nach Burkina Faso 
pflegt und dort mit dem Bruchsaler Verein Menschen für Frauen zahl-
reiche karitative Projekte umgesetzt hat.

Baustellen in Bruchsal

Vollsperrung der L618 am 28. Mai
Für Straßenunterhaltungsarbeiten wird die Landesstraße 618 im Be-
reich zwischen dem Ortsausgang Bruchsal-Heidelsheim und dem 
Kreisel Oberacker am Dienstag, 28. Mai, zwischen 9 und 15 Uhr voll 
gesperrt. Die Umleitung erfolgt über Bretten und Bruchsal. Für An-
wohnerinnen und Anwohner ist die L618 bis zum Ortsausgang Hei-
delsheim frei. Auf die Sperrung wird aus beiden Richtungen zuvor mit 
Vorankündigungstafeln hingewiesen.
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Standesamtliche Mitteilungen

SterbefälleSterbefälle

7. Mai
Mirko Eichinger

10. Mai
Inge Anneliese Reuther, geb. Heiler
Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

24. Mai
Staenglen, Elvira Marian 75 Jahre
Ritzdorf, Wolfgang 70 Jahre

25. Mai
Selzer, Georg 90 Jahre
Jägle, Herbert Wilhelm 75 Jahre
Petzold, Roswitha 75 Jahre

26. Mai
Wolf, Kurt Walter 80 Jahre
Simon, Gisela Christa 75 Jahre
Neufeld, Wilhelm 75 Jahre
Gramm, Gerda Maria 75 Jahre
Bleier, Hans 70 Jahre
Rettich, Michael 70 Jahre

27. Mai
Oberst, Anneliese 85 Jahre
Jerkovic, Borislav 75 Jahre
Holzinger, Sylvia Maria 75 Jahre
Knežević, Mato 70 Jahre
Rau, Natalie 70 Jahre

28. Mai
Hofmann, Horst Günter 80 Jahre
Brandenburger, Corinna Charlotte Ilse  70 Jahre

29. Mai
Ekholm, Lydia 75 Jahre

30. Mai
Hug, Ulrike 80 Jahre
Metzger, Gerhard 75 Jahre
Wachter, Werner Friedrich 75 Jahre
Mohr, Renate Else 75 Jahre
Herzlichen Glückwunsch!

Aus der Stadt Bruchsal

Beginn der Baumaßnahme 
„Alte Siemenssiedlung/Unterer Schlossgarten“ 
durch die Bruchsaler Wohnungsbau GmbH
Anfang Mai wurden die Gebäude in der Hockenheimer Straße 1 
bis 5 mit einem Bauzaun umschlossen und die Baustelle für die 
Abbrucharbeiten eingerichtet. In den kommenden Wochen werden 
die Häuser entkernt, abgebrochen und vollständig zurückgebaut. 
Im Rahmen dieser Maßnahmen entstehen Lärm und Staub, es wird 
versucht, die dabei anfallenden Belastungen für die Nachbarschaft 
möglichst gering zu halten. Vollständig vermeiden kann man diese 
jedoch leider nicht.
Ein Großteil der Arbeiten sollte in den nächsten drei Monaten abge-
schlossen sein. Mit den Bauarbeiten für die ersten beiden neuen Ge-
bäude wird voraussichtlich Anfang kommenden Jahres begonnen.

 Foto: BRUWO

Die Abbrucharbeiten sind der Beginn des Neubauprojektes „Alte 
Siemenssiedlung/Unterer Schlossgarten“. In diesem ersten Bauab-
schnitt werden zwölf Wohnungen abgebrochen und es entstehen 30 
neue, geförderte Wohnungen. Nach Umsetzung aller Bauabschnitte 
realisieren wir 123 Wohnungen (90 zur Miete und 33 als Eigentums-
wohnungen), wo bis heute 62 Wohnungen waren.
Die alten Gebäude waren aufgrund ihrer Bausubstanz, der Baudichte, 
den energetischen Standards und der Statik nicht mehr erhaltens-
wert. Detailliertere Informationen fi nden sich auf der Homepage 
der Bruchsaler Wohnungsbau GmbH unter www.bruwo-gmbh.de/
unterer-schlossgarten.

BürgerbüroBürgerbüro

Neues aus dem Bürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Bürgerbüro – Otto-Oppenheimer-Platz 5 – 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 12 Uhr
Dienstag: Geschlossen
Mittwoch bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 14 bis 18 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 
9 bis 12 Uhr
Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero
Termin online buchen:
QR-Code scannen und direkt zum Buchungssystem!

Familienfreundliches Bruchsal

Haus der BegegnungHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit
Summer Games in der Günther-Klotz-Anlage
Wie schon im letzten Jahr trafen 
sich am vergangenen Freitag 
Kinder und Jugendlichen aus 
verschiedenen Jugendhäusern 
im Landkreis zu den Summer 
Games. Auch diesmal war die 
Günther-Klotz-Anlage in Karlsru-
he das gemeinsame Ziel.
Die weitläufi ge Parkanlage bietet 
viele verschiedene Spielmöglich-
keiten und Raum für Entdeckun-
gen. Insgesamt etwa 60 Kinder 
und Jugendliche waren gemein-
sam mit den Mitarbeitenden der 
Jugendhäuser vor Ort. Nachdem 
alle am gemeinsamen Treffpunkt angekommen waren, durfte nach 
Lust und Laune gespielt werden. Entweder mit den mitgebrachten 
Spielen oder auf den vielen verschiedenen Spielplätzen im Park. Da-
nach ging es dann weiter zu einer Bootsfahrt auf dem anliegenden 

 Foto: privat
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See. In kleinen Ruderbooten durften sich alle im Paddeln üben und 
gemütlich über den See schippern.
Bei herrlichem Wetter gab es dann zum Abschluss noch ein gemein-
sames Essen, bevor alle dann wieder den Heimweg antraten. Es 
war wieder ein toller Tag mit viel Spaß, neuen Bekanntschaften und 
vielen Erlebnissen für alle Beteiligten. Vielen Dank an alle mit dem 
Haus der Begegnung beteiligten Jugendhäuser aus der Südstadt, 
Karlsdorf-Neuthard, Malsch, Ubstadt-Weiher, Oberhausen und Ett-
lingen. Vielen Dank auch wieder an die AGJF (Arbeitsgemeinschaft 
Jugendfreizeitstätten) im Landkreis Karlsruhe, die die Veranstaltung 
jedes Jahr finanziell unterstützt.

Seniorenrat

Bericht aus dem Seniorenrat (Sucht im Alter)
In seiner letzten Sitzung am 7. Mai hatte der Seniorenrat sich des 
Themas „Sucht im Alter“ angenommen und dazu eine hochkompe-
tente Referentin eingeladen. Frau Merz ist beim AGJ-Fachverband 
für Prävention und Rehabilitation in der Erzdiözese Freiburg e. V. be-
schäftigt und seit Jahren in der Suchtberatung tätig. Sie stellte fest, 
dass zwar in der Gesellschaft deutlich weniger geraucht und getrun-
ken wird als früher, hier zeigt sich ihrer Meinung nach der Erfolg von 
restriktiven Maßnahmen (höherer Preis, Verbote, eingeschränkte 
Werbung). Dennoch ist Suchthilfe nicht überflüssig geworden, wo-
bei ihr Anliegen in erster Linie eher präventiver Natur ist. „Was Häns-
chen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr“. Wenn das alte deutsche 
Sprichwort stimmen würde, wäre Frau Merz im Seniorenrat falsch, 
sie müsste an Schulen. Es ist aber nicht unmöglich, mit zunehmen-
dem Alter etwas Neues zu lernen. Zum Beispiel, dass man den Bei-
packzettel eines Medikaments ernst nimmt, wenn da vermerkt ist, 
dass das Medikament nur zeitlich begrenzt eingenommen werden 
darf. Dies ist nämlich ein Hinweis darauf, dass das Medikament 
ein Abhängigkeitspotential hat. Medikamente und Alkohol haben 
eines gemeinsam: ein abruptes Absetzen kann zu Komplikationen 
führen, die bedrohlich sind. Also: Medikamente nie ohne ärztliche 
Assistenz absetzen. Apropos Alkohol: Frau Merz betonte, dass der 
Körper mit zunehmendem Alter Suchtmittel anders verarbeitet. Mit 
abnehmender Leistungsfähigkeit des Körpers, mit abnehmender 
Muskelmasse, mit abnehmender Wassermenge im Körper und mit 
langsamerer Arbeit der Organe findet eine ungünstigere Verteilung 
der Suchtmittel und ein längerer Aufenthalt im Körper statt. Sucht-
mittel wirken im Alter länger! Wir leben alle in einer Konsumgesell-
schaft und es steht jedem älteren Menschen, frei zu konsumieren, 
was und wie viel er möchte. Unbestritten ist auch, dass Alkohol wie 
alle anderen Substanzen mit Abhängigkeitspotential grundsätzlich 
nicht gesundheitsfördernd sind (auch nicht das Gläschen Rotwein 
am Abend), aber genussvoller und mäßiger Umgang sollte auf jeden 
Fall möglich sein. Die Suchtberatungsstellen unterliegen der Schwei-
gepflicht, sind kostenlos und betreuen vollumfänglich. Kontaktdaten 
für Bruchsal: Baden-Württembergischer Landesverband für Präventi-
on und Rehabilitation gGmbH, Fachstelle Sucht, Telefon: (072 51) 93 
23 840, E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de.

GenerationenhausGenerationenhaus

Termine Mai
Montag, 27. Mai, 15 Uhr 
Wellness für die Seele – Achtsamkeit im Alltag 
mit Elisabeth Dirks
Dienstag, 28. Mai, 14.30 Uhr
Spielenachmittag mit Marianne Vogel und Günter Hahn
Freitag, 31. Mai, 15 Uhr:
Jahreszeiten-Kaffee (Literatur-Lesung und Gespräch) 
mit Annemarie Lebert

Theaterveranstaltung „Die Zauberflöte“ am 6. Juli
Im Rahmen einer Kooperationsveranstaltung des Landkreises Karls-
ruhe und dem Badischen Staatstheater wird am Samstag, 6. Juli, 16 
Uhr, „Die Zauberflöte“, deutsche Oper von Wolfgang Amadeus Mo-
zart aufgeführt.
Für diese Seniorenveranstaltung können bei der Stadt Bruchsal, Amt 
für Familie und Soziales, Karten zu einem Preis pro Karte von 20 Euro 
erworben werden.
Bestellungen werden gerne telefonisch unter (072 51) 79-352 ent-
gegengenommen. Die Karten werden nach Bestellung im Generatio-
nenhaus mit Terminvereinbarung ausgegeben.

Beratungstermine der Deutschen Rentenversicherung
Im Generationenhaus der Stadt Bruchsal, Stadtgrabenstraße 25, fin-
den mit vorheriger Terminvereinbarung Beratungstermine der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg statt. Bitte beachten 
Sie, dass keine Anträge gestellt werden können. 
Die Beratungen finden jeden Donnerstag, 8.20 bis 12 Uhr und 13 bis 
15.20 Uhr statt. Die Termine vereinbaren Sie bitte über die Rufnum-
mer (07 21) 825-115 43.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-RealschuleAlbert-Schweitzer-Realschule

Ausflug der 7a an die PH Karlsruhe

 
 Foto: N. Hofmann

Am Dienstag, 7. Mai, sind wir mit der Bahn an die PH Karlsruhe ge-
fahren. Dort haben wir ein Schülerlabor zum Thema Wasser besucht. 
Als Erstes haben wir eine kleine Einweisung bekommen, bei der auch 
die Sicherheitsvorschriften im Labor besprochen wurden. Dann sind 
wir ins Labor gegangen und haben verschiedene Experimente durch-
geführt. Wir haben zum Beispiel Wasser mit verschiedenen Stoffen 
gemischt und geschaut, welche homogen und welche heterogen 
sind. Wir haben eine Destillation durchgeführt und verschiedene Fil-
ter benutzt, um Wasser zu reinigen. Dann durften wir noch das Expe-
riment „Die Gummibärchenhölle“ sehen – das war sehr interessant. 
Im Anschluss an den Laborbesuch sind wir noch eine Stunde in die 
Stadt gegangen. Gegen 13 Uhr sind wir wieder zurück nach Bruchsal 
gefahren und wurden dort am Bahnhof entlassen. Es war ein sehr 
lehrreicher und spannender Ausflug.
Text: Theresia, 7a

Balthasar-Neumann-Schule II

Kfz-Sommerevent an der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruchsal
Am 15. Juni findet von 13 bis 16.30 Uhr das diesjährige Kfz-Somme-
revent auf dem Schulhof der Balthasar-Neumann-Schule 2 in Bruch-
sal statt.
Die Veranstaltung wird von unseren Schülerinnen und Schülern der 
einjährigen Berufsfachschule Fahrzeugtechnik durchgeführt. Es gibt 
zahlreiche Vorführungen. Für Unterhaltung und Verpflegung ist ge-
sorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Die Balthasar-Neumann-Schule 2

Heisenberg-Gymnasium

Grenzerfahrungen
„Menschen, die noch hätten leben können“ – unter diesem Motto 
zeigte die Sammlung Prinzhorn in Heidelberg rund 150 sehr unter-
schiedliche Kunstwerke aus dem 20. Jahrhundert, deren Autorinnen 
und Autoren zu Opfern nationalsozialistischer Verbrechen wurden. 
Im Rahmen einer Führung brachte Kunsthistoriker Roman Semmel-
beck dem Psychologiekurs des HBG die ungewöhnlichen Ausstel-
lungsstücke näher und sorgte mit so manchem Detail für ungläubi-
ges Staunen. Das Besondere an der Sammlung Prinzhorn: Sie ist Teil 
des Zentrums für psychosoziale Medizin am Universitätsklinikum 
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Heidelberg und präsentiert ausnahmslos Kunst von Menschen mit 
psychischen Ausnahmeerfahrungen, darunter auch Kinder. „Bilder 
über Euthanasie, Zwangssterilisation und Aufenthalte in Konzentra-
tions- und Vernichtungslagern haben uns einen Einblick in die 
Schicksale und das extreme Leid dieser Menschen gegeben, die aus 
unterschiedlichsten Gründen in die Psychiatrie mussten“, berichte-
ten die Zwölftklässlerinnen Bianca Just und Maja Hermes.
Zudem kehrten zwei Alumni 
des HBG an ihre alte Wirkungs-
stätte zurück und berichteten 
von ihren Auslands- und Studie-
nerfahrungen. Celine Stephan 
machte 2017 Abi und verbrachte 
danach unter anderem ein Jahr 
als Au-pair in Kalifornien, ehe sie 
in Landau ein Bachelorstudium 
der Psychologie absolvierte. 
Danach wechselte sie nach Leip-
zig, wo sie im selben Fach einen 
Masterabschluss anstrebt. Fe-
lix Hammer, Abi ´19, schilderte 
ausgewählten Oberstufenschü-
lerinnen und -schülern seine 
Abenteuer während eines „Work 
& Travel“-Aufenthalts in Neuseeland und seine Eindrücke als Student 
der Kognitionswissenschaften in Osnabrück. Diese befassen sich 
interdisziplinär etwa mit Fragen der Wahrnehmung und sind damit 
ebenfalls eng mit dem Fach Psychologie verknüpft, das am HBG in 
den Klassen elf und zwölf gewählt werden kann. hb
Revolution zwischen Grashalmen
Was tun die kleinen und kleinsten Tierchen in unseren Gärten, wenn 
wir gemütlich dort in der Sonne liegen? Natürlich: Eine Revolution 
anzetteln! Dies erfuhren die Klassen 7c und 7d des HBG Bruchsal 
bei der Aufführung des Theaterstücks „Die Wanze“ der Badischen 
Landesbühne (BLB). Nach dem Mitfiebern mit den tierischen Prot-
agonisten in diesem spannenden Fall durften die Schülerinnen und 
Schüler auch noch den Schauspieler des Ein-Mann-Stücks, Frederik 
Kienle, und die Theaterpädagogin der BLB, Lisa Becker, zum Theater-
spielen und zur Welt des Theaters befragen. Die Klassen freuten sich 
sehr über diesen gelungenen Theaternachmittag. Bn

St. PaulusheimSt. Paulusheim

Bach – Berio – Beatles
Einen weiten Bogen durch die Musikgeschichte spannte „SPARK – 
Die klassische Band“ bei zwei Konzerten für die Unter- und Mittelstu-
fe in der Hauskapelle des St. Paulusheim. Das Kammermusikensem-
ble bot dabei einen musikalischen Querschnitt durch verschiedene 
Musikepochen in Eigenkompositionen und Arrangements bekannter 
Klassiker.

 
 Foto: FR

Von Konzerten im Münsterland führte die Reiseroute der schon mit 
einem Echo-Klassik ausgezeichneten Band in die Schweiz, vorbei an 
Bruchsal. In der Hauskapelle des St. Paulusheim zeigten die studier-
ten Blockflötisten Daniel Koschitzki und Andrea Ritter, wie vielfältig 
eine Flöte sein kann. Dabei hatten sie jeweils weit mehr als eine Flöte 
im Gepäck, wurden von Stefan Balazsovics mit Geige und Bratsche 
begleitet und von Victor Plumetazz am Cello sowie von Christian 
Fritz am Flügel unterstützt. Nach dem Einstieg mit der Eigenkom-
position Triple B des Pianisten mit Anklängen an Bach, Berio und die 
Beatles stand mit Johann Sebastian Bach ein echter Klassiker auf 
dem Konzertprogramm. Aus seiner h-moll-Suite gab es mit einem 
Rondeau, einer Bourée und der Badinerie barocke Tänze zu erleben 
und dank der begleitenden Einführungen von Daniel Koschitzki auch 
gleich noch ein wenig theoretischen Musikunterricht.

 
Felix Hammer in Neuseeland 
 Foto: privat

Eine Komposition von Christoph Graupner war als Nächstes zu hö-
ren. Der Zeitgenosse von Bach hat rund 2000 Werke, darunter auch 
mehrere Opern und Klavierkonzerte geschrieben. Der heute nahezu 
unbekannten Komponist wirkte am Hof in Darmstadt und inspirier-
te Victor Plumetazz zum nächsten zeitgenössischen Stück „The 
Eternal Second“. In dieser Komposition verarbeitet er ein Motiv aus 
dessen Oktober-Klavierkonzert und nimmt im Titel Bezug auf seine 
musikalische Rivalität zum großen Bach. Koschitzki tauschte für 
dieses Stück seine Flöte gegen eine Melodica und brachte so eine 
ganz neue Klangfarbe zu Gehör. Neben einem Klassiker von Antonio 
Vivaldi durften natürlich auch moderne Musikstücke nicht fehlen, so 
etwa ein Solo an der Bratsche mit einem Stück von Luciano Berio, 
einem prägenden Komponisten des 20. Jahrhunderts. Spätestens 
beim dritten B, den Beatles, zeigte das Quintett, dass es seinem 
Bandnamen SPARK alle Ehre macht und den Begeisterungsfunken 
aufs Publikum überspringen lassen kann – gerade auch auf Schüler, 
die vielleicht noch nicht oft ein Konzert mit klassischer Musik und 
ihrem typischen Instrumentarium besucht haben. (FR)

Begegnung und Kultur

Die Badische Landesbühne

Letztmalig „Dreier steht Kopf“ im theater treppab
Dreier steht Kopf
Ein Stück Theater für alle von Carsten Brandau
Ab vier Jahren
Das Junge Theater der Badi-
schen Landesbühne zeigt letzt-
malig am Sonntag, 2. Juni, im 
theater treppab die Vorstellung 
„Dreier steht Kopf“. Gina Jasmi-
na Wannenwetsch, die Leiterin 
des Jungen Theaters, führt Re-
gie, Beginn ist um 15 Uhr.
So ist die Welt in Ordnung: Einer 
ist immer der Erste und Zweier 
immer der Zweite. Doch dann 
stürmt Dreier auf die Bühne und die Ordnung droht zu kippen. Denn 
Dreier will sich nicht damit abfinden, als Dritter nie mitspielen zu dür-
fen. Er pfeift auf die Reihenfolge der Zahlen, pfeift auf die Ordnung 
der Welt und konfrontiert Einer und Zweier mit der Frage, die die bei-
den bei all ihrer Ordnungsliebe völlig aus den Augen verloren haben: 
„Ihr sagt immer nur, der Wievielte ihr seid – aber der wievielte WAS 
seid ihr denn? Wer seid ihr eigentlich?!“
Carsten Brandau stellt mit der menschlich gewordenen Zahlenfol-
ge eingefahrene Ordnungen in Frage. Die Suche nach Identität kann 
und muss Chaos erzeugen. Ein absurdes Stück Theater, das mit Mut, 
Sprache und spielerischer Fantasie die Welt immer wieder auf den 
Kopf stellt.
„Wiederholt klatschten sich die Kinder im Publikum lachend auf die 
Schenkel und auch aus den Reihen der Erwachsenen hörte man 
immer wieder Lacher. Es ist die Mischung aus Komik und ernsten 
Themen, mit denen dieses absurde Stück Theater die Welt und die 
Sichtweise auf den Kopf stellt“, schrieb die Bruchsaler Rundschau 
über die Premiere Herbst letzten Jahres.
Mit: Laura Brettschneider, Douglas Morgan Brown, Cornelia Heil-
mann
Inszenierung: Gina Jasmina Wannenwetsch
Bühne & Kostüm: Franziska Smolarek
Sonntag, 2. Juni, 15 Uhr, theater treppab
Kartenvorverkauf:
Badische Landesbühne
karten@badische-landesbuehne.de
Telefon (072 51) 727-23
www.reservix.de

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Gewinnspiel zum Kultursommer mit EM-Café
Fußball- und Bierfans aufgepasst! Passend zum diesjährigen Kultur-
sommer mit EM-Café vom 14. Juni bis 14. Juli verlosen wir Freibier 
von Hoepfner für ein ganzes Jahr!

 
 Foto: Franziska Smolarek
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Schätzen Sie dazu einfach das Torverhältnis unserer deutschen Na-
tionalmannschaft nach Ende der Vorrunde richtig ein und erhalten 
Sie für ein Jahr jeden Monat einen Kasten Hoepfner Pilsner. Bitte 
geben Sie dazu das genaue Torverhältnis, zum Beispiel 6:3 (Anzahl 
von geschossenen Toren und Gegentoren), bei Ihrer Antwort an. Teil-
nahmeschluss ist am Dienstag, 28. Mai, 24 Uhr, teilnahmeberechtigt 
sind alle ab 18 Jahren! Einsendungen ausschließlich an marketing@
btmv.de.
Und sind Sie vor allem dabei im EM-Café im Atrium Bruchsal. Dort, 
wo bei bester Stimmung auf zwei großen Videoleinwänden alle Spie-
le der deutschen Fußballnationalmannschaft live übertragen wer-
den. Weitere Informationen unter www.bruchsal-erleben.de.
Wanderung nach Untergrombach
Am Sonntag, 26. Mai, veranstaltet die Touristinformation eine ge-
führte Wanderung nach Untergrombach. Los geht es um 10 Uhr am 
Parkplatz Friedhof St. Peter und die Teilnahmegebühr beträgt acht 
Euro. Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter 
„H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-
61, E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

MustertextJazzclub Bruchsal

Jazz on the Wild Side Festival 2024
Day 1, 27. Juni: fiftysomesings: Fancy Pockets
Die fiftysomesings sind, wie der Name schon sagt, Herren im besten 
Alter.
Die Band besteht aus sechs ziemlich besten Freunden, die schon 
ziemlich lange zusammen Musik machen – gefühlt schon seit An-
beginn der Zeitrechnung, und so wollen sie das für den Rest ihres 
Lebens auch halten. Akustisch, aber mit Anlage, mal laut, mal eher 
leise, mal spontan, mal richtig ausgecheckt – aber immer mit viel 
Spaß beim Spielen!
Volker Hillenbrand – Gesang, Gitarre
Gregor Häcker – Gesang, Gitarre, Mandoline
Nils Schmitt – Gesang, Bass
Volker Ihle – Gesang, Percussion
Claus Wollenweber – Drums
Markus Knecht – Sax, Melodica
Mehmet Tanis – Drums
FANCY POCKETS – a Tribute to the Scary Pockets
„Funk as Funk can“ oder „Klassiker neu gedacht“ – das YouTube-
Phänomen Scary Pockets aus Los Angeles veröffentlicht seit 2017 
jede Woche ein neues Funk-Cover im Netz und hat sich mittlerweile 
auf mehreren Tourneen in den USA und Europa eine riesige Fange-
meinde erspielt. Songs von AC/DC über Justin Bieber bis Kings of 
Leon im Funky Style.
Die Fancy Pockets feiern dieses Musikerkollektiv und ihr Repertoire 
in ihren Auftritten … da heißt es: Anschnallen und Mitgrooven!
Tamara Meseck – vocals
Christoph Neef – keys, vocals
Aldo Marano – bass
Matthias Rummel – drums
Christian Kretz – guitar

Day 2, 28. Juni: Sir Waldo Weathers & Friends
Waldo Weathers stand im Alter von zwölf Jahren zum ersten Mal in 
einem Club mit der Band New Birth auf der Bühne. Als Saxophonist 
begann Weathers mit Rhythm- and Blues-Bands, wechselte jedoch 
bald zu Jazz und Funk. 1985 wurde er als erster farbiger Country-
Sax-Spieler von der Country Music Hall of Fame ausgezeichnet.
Von 1979 bis 1989 stand Weathers mit den Musikgrößen Charley 
Pride und Johnnie Taylor auf der Bühne. Als Headliner spielte Waldo 
Weathers von 2005 bis 2009 auf der MS Europa. Von 2010 bis 2011 
begleitete er Phil Collins auf Deutschlands Bühnen.
Waldo Weathers war von 1993 bis 2008 Mitglied der James-Brown-
Band und spielte in dieser Zeit auch mehrere Soli auf Browns Alben 
sowie der Live-DVD „Live at the House of Blues“. Des Weiteren stand 
Weathers mit B. B. King, Al Green, Little Richard, Harriet Lewis und 
vielen weiteren auf der Bühne.
Gerhard Bandel – Drums
Jens Mayer – Guitar – vocals
Alexander Pera Ramos – Perc
Marquis De Shoelch – Keyboards and Organ
Carina Gutierrez Valdes – Bass
Sir Waldo Weathers – Sax and Vocals

MustertextDie Koralle

Erfolgreiche Premiere für „Room Service“ – 
Vorverkaufsstart für „Onne un Ingrid“
Tosender Applaus belohnte das Ensemble der Koralle am vergange-
nen Samstag für eine gelungene Premiere von „Room Service“. Trotz 
widriger Wetterverhältnisse überzeugten die Spielerinnen und Spie-
ler mit unglaublichem Tempo und großer Spielfreude und bescher-
ten dem Publikum einen unterhaltsamen Theaterabend. Das gesam-
te Team der Koralle freut sich auf zwei weitere Wochenenden voll 
schönstem Theater-Erlebnis auf der Freilichtbühne am Belvedere, 
bevor am 15. Juni endlich die berühmten Koralle-Putzfrauen „Onne 
un Ingrid“ auf die Bühne des Theaters im Riff zurückkehren.
Vorverkauf: www.diekoralle.de oder in der Buchhandlung Braunbarth
Room Service
In diesem Stück geht es nicht nur auf der Bühne drunter und drüber, 
sondern auch hinter den Kulissen: Theaterproduzent Gordon Miller 
hat alle Hände voll zu tun. Die Premiere von „Glückliche Reise“, dem 
Stück, das ihm den Durchbruch bringen soll, steht unmittelbar bevor. 
Doch es gilt noch so einige Tücken zu überwinden: Seine Schwäge-
rin, Hotelleiterin Jane Gribble, die das Ensemble mit zwei zugeknif-
fenen Augen auch ohne Bezahlung in ihrem Hotel wohnen lässt, be-
kommt plötzlich Besuch vom strengen Hotelinspektor Wagner und 
muss Miller mitsamt seiner Truppe loswerden. Als auch noch eine 
russischsprachige Kellnerin mit Hollywood-Ambitionen, eine Inkas-
so-Agentin auf der Suche nach einer Schreibmaschine und eine char-
mante Sekretärin dazukommen, ist das Chaos perfekt.
Termine: 24., 25., 26. und 30. Mai, 1., 2. und 3. Juni, 20 Uhr, Belvedere, 
Bruchsal
Neies un Aldes fun de Onne un Ingrid
mit Anne Sessler und Ingrid Heiler
Theater muss sein, auch wenn es ums Putzen geht! Denn die Vor-
stellungen des unschlagbar erfolgreichen Duos „d’Onne un d‘Ingrid“ 
alias die Putzfrauen des Theaters. Die Koralle aus Bruchsal ist ja seit 
bereits über fünfzehn Jahren ein absolutes Highlight auf den Bret-
tern, die bekanntlich die Welt bedeuten. Die „Schlabbergoschen“ hin-
terlassen stets jede Menge zwerchfellerschütterte Fans durch ihre 
urigen Slapstick-Nummern. Im breitesten angeborenen beziehungs-
weise mit der Muttermilch inhalierten Dialekt geben sie ihre Erfah-
rungen preis, sparen nicht mit Lebensweisheiten und geraten auch 
mal verbal aneinander. Nach siebenjähriger Pause kommen sie nun 
mit neuen Themen rund um Nachhaltigkeit, digitale Entwicklungen 
und vieles mehr zurück auf die Bühne.
Termine: 15., 16., 23., 29. und 30. Juni, jeweils 19.30 Uhr, am 23.6. 
auch um 16 Uhr, Theater im Riff

 
 Foto: Malte Richter

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Tabellen für Einsteiger
Einführung in die Tabellenkalkulation
Die Musik- und Kunstschule Bruchsal ermöglicht Kindern zwischen 
zehn und 13 Jahren eine Einführung in das Tabellenkalkulationspro-
gramm Excel.
Tabellen erstellen kann ganz schön hilfreich sein und viel Arbeit er-
sparen – vorausgesetzt man beherrscht es richtig.
Formatierungen von Titel und Schrift, Berechnungen, Einfügen von 
Bildern und Grafiken in eine Tabelle und das Gestalten von Diagram-
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men werden zusammen mit MuKs-Dozent Andreas Schnepf erarbei-
tet. Zusätzlich zeigt er passende Kniffe und Tricks, die das Arbeiten 
mit dem Programm erleichtern. Danach klappt das Rechnen mit Ta-
bellen mit links!
Computerkurse für Kinder setzen dort an, wo es dem Schulsystem 
an wichtigen Ressourcen mangelt und das im Kurs vermittelte tech-
nische Know-how hilft bis ins Berufsleben. Für die Übungen bitte ei-
nen USB-Stick mitbringen.
Der Kurs findet am Samstag, 8. Juni, 10 bis 13 Uhr, in der Medien-
werkstatt im Kunsthof der MuKs (Moltkestraße 17a) in Bruchsal 
statt. Die Kosten betragen 28 Euro.
Informationen unter (072 51) 91 34-0.
Anmeldung über die Homepage der MuKs Bruchsal (www.muks-
bruchsal.de).

Große Drahtfiguren
Drahtfiguren haben einen ganz eigenen Charme, sie sind transparent 
und leicht, aber dennoch stabil und fest.
Der Karlsruher Künstler Tomo lädt Jugendliche ab 14 Jahren und 
Erwachsene dazu ein, sich gemeinsam intensiv dem Gestalten mit 
Metalldraht zu widmen. Er unterstützt die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer durch gekonnte Handgriffe der eigenen gegenständlichen 
Vorstellung näherzukommen.
Der Wochenendkurs findet am 8. und 9. Juni jeweils von 14 bis 18 
Uhr in der Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltke-
straße 17a, statt. Die Kosten betragen einmalig 79 Euro. Informati-
onen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die Homepage der 
MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert
Nicht bloß graue Theorie
Am 4. Juni starten an der MuKs 
neue Projektkurse „Musiktheo-
rie“ in verschiedenen Leistungs-
stufen. Die 45-minütigen Kurse 
finden wöchentlich dienstags 
statt und dauern fünf Monate. 
Der Kurs für Anfänger ab zehn 
Jahren und mindestens zwei 
Jahren Instrumentalunterricht 
beginnt um 16 Uhr. Die Fortge-
schrittenen treffen sich um 17 
Uhr. Hierfür sollte man mindes-
tens zwölf Jahre alt sein und 
drei Jahre Instrumentalunter-
richt nachweisen können. Die 
Kurse eignen sich hervorragend 
zur Vertiefung der im Instrumen-
talunterricht erarbeiteten Stücke 
oder zur Vorbereitung auf das 
Jungmusikerleistungsabzeichen 
(JMLA). Die Teilnahme an den 
Musiktheorie-Kursen ist bei gleichzeitiger Belegung eines Hauptfa-
ches an der MuKs kostenlos.
Infos ab dem 3. Juni über (072 51) 91 340 oder jederzeit unter mail@
muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Insektensommer im Schlossgarten Bruchsal
Insekten beobachten, an einer 
bundesweiten Aktion teilneh-
men und dabei noch die Natur 
vor der eigenen Haustür bes-
ser kennenlernen – all das ver-
eint der „Insektensommer“ des 
NABU.
Insekten-Coaches des NABUs 
werden am Sonntag, 26. Mai, ab 
12 Uhr mit einem Informations-
stand auf der Gartenterrasse im 
Schlossgarten Bruchsal zu Gast 
sein und erklären, wo es das Summen und Brummen in der Umge-
bung zu entdecken gibt.
Um 14 Uhr wartet außerdem eine spannende Insektenführung für 
Familien. Hierbei wird das Wissen mit ansprechenden Lernspielen 
kombiniert.

 
„Musiktheorie“ in verschiedenen 
Leistungsstufen gibt es an der 
MuKs Foto: Muks

 
Feuerwalze 
 Foto: NABU; Helge May

Hinweise:
• Die Teilnahme ist kostenlos
• Begrenze Teilnehmerzahl für die Führung (max. 20 Personen)
• Führungsdauerdauer: 1,5 bis 2 Stunden
• Anmeldung zur Führung über die Schlosskasse, Telefon: (072 51) 

74 26 61 oder info@schloss-bruchsal.de, ist zwingend erforderlich
• Bei gutem Wetter auf der Gartenterrasse, bei schlechtem Wetter 

im Medienraum (im nicht kostenpflichtigen Besucherbereich) des 
Bruchsaler Schlosses.

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

VHS Bruchsal
10103 Führung - Jugendstil in Hockenheim 
Mittwoch, 5. Juni, Treffpunkt: 14 Uhr auf dem Vorplatz vor der evan-
gelischen Kirche. Während eines ca. 2,5-stündigen Rundgangs durch 
die Stadt werden wir u.a. die katholische Kirche die ein Juwel des Ju-
gendstils ist und auch die neuen Teile des renaturierten Kraichbachs 
werden wir besuchen.
10023 D Knigge für Kids von 10 bis 12 Jahren- Ferienkurs 
Samstag, 1. Juni 10-12 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5, Auf 
spielerische Weise sollen den Kindern Umgangsformen und Tisch-
kultur vermittelt werden. Praktische Beispiele werden im Rollenspiel 
angeboten und geübt.
10304 ETF und Indexfonds! Vortrag 
Montag, 3. Juni 18-19.30 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4, Voran-
meldung erforderlich. Kennen Sie den DAX? Dann kennen Sie im Prin-
zip schon einen ETF! Was hat es mit dieser an der Börse gehandelten 
Anlageform auf sich? Wo liegen die Chancen, die Risiken, die Kosten, 
die Renditen? Wie transparent und effizient sind ETFs und warum ist 
die Rendite höher als bei einem gemanagten Fonds? Warum gehören 
ETFs zu einem ausgewogenen Altersvorsorgekonzept schlicht und 
einfach dazu?
11006 CO2-freie Mobilität auf dem Land. Wie geht das? 
kostenloser Vortrag In Zusammenarbeit mit der BEB Bruchsal e.V. 
Mittwoch, 29. Mai, 19 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 1, Voran-
meldung erforderlich! Der Verkehrssektor ist für ein Viertel des Pri-
märenergiebedarfs und des CO2 Ausstoßes verantwortlich. Und es 
ist der Sektor, der im Gegensatz zu den anderen Sektoren Jahr um 
Jahr die gesetzten Ziele verfehlt. In Städten ist es kein Problem, sich 
CO2-neutral zu bewegen. Doch wie sieht heute Mobilität auf dem 
Land aus, wie kann die Mobilitätswende gelingen und welchen Bei-
trag können Sharing Angebote leisten?
30303 Kinderwunsch & Fruchtbarkeit 
Donnerstag, 6. Juni, 18-21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Wie 
kann ich die Chancen auf eine Schwangerschaft erhöhen? Wie er-
kenne ich meine fruchtbaren Tage? Wann ist eine Schwangerschaft 
am wahrscheinlichsten? Wie unterstütze ich meinen Körper best-
möglich bei einem Kinderwunsch? Das alles lernen Sie in diesem 
Kurs kennen.
30123 Yoga in der Mittagspause 
Dienstag, 4. Juni, 12.30-13.30 Uhr, 7 Mittage, Bürgerzentrum, Se-
minarraum 2. Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, Decke, bequeme 
Kleidung.
30108 Chi Gong: Die Harmonie der fünf Elemente 
Samstag, 15. Juni, 11-14 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 2. Bitte 
mitbringen: bequeme Kleidung, Decke oder Matte.
Auskünfte unter Tel. 07251/79304.

Mitteilungen anderer Institutionen

Die AVG teilt mit:
Ironman Kraichgau am 26. Mai:
Ersatzverkehr für AVG-Stadtbahnlinie S32 von 9 bis 14.30 Uhr
Aufgrund des Ironman Kraichgau kommt es am Sonntag, 26. Mai, auf 
der AVG-Stadtbahnlinie S32 zu Teilausfällen zwischen Gochsheim 
(Baden) und Menzingen (Baden). Für den Zeitraum von 9 bis 14.30 
Uhr wird am genannten Tag des Sport-Events ein Ersatzverkehr mit 
Bussen eingerichtet. An der Haltestelle Gochsheim besteht für Fahr-
gäste die Möglichkeit, von der Stadtbahn auf den Ersatzverkehr mit 
Bussen umzusteigen. Fahrgäste können von Gochsheim aus entwe-
der die Busse des Ersatzverkehrs in Richtung Bahnbrücken (Ersatz-
halt) nutzen oder in die Busse in Fahrtrichtung Menzingen einstei-
gen. Bei der AVG gibt es weitere Informationen.
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Linien S31 und S32 machen in den Pfingstferien Platz 
für Umleitungsverkehre des IRE1
Auf den Linien S31 und S32 kommt es von Freitag, 17. Mai, bis Don-
nerstag, 30. Mai, zu Teilausfällen zwischen Karlsruhe und Bruchsal. 
Aufgrund von Bauarbeiten der DB InfraGO auf der Strecke Karlsruhe 
– Pforzheim (siehe auch AVG-Pressemitteilung vom 10. Mai) leitet 
das Verkehrsunternehmen Go Ahead Züge der Linie IRE1 Karlsruhe 
– Stuttgart (– Aalen) in den Pfingstferien über Bruchsal um. Dies hat 
auch Auswirkungen auf die AVG-Stadtbahnlinien S31 und S32, die 
zwischen Karlsruhe Hbf und Bruchsal verkehren. Damit die Kapazi-
tät der stark frequentierten Bahntrasse für diese zusätzlichen Um-
leitungsverkehre ausreicht, müssen die AVG-Stadtbahnen Platz ma-
chen für die Züge des IRE1 und können vom 17. bis 30. Mai jeweils 
von 8 bis 21 Uhr nur stündlich zwischen Bruchsal und Karlsruhe Hbf 
verkehren.
Dies hat folgende Auswirkungen auf das Fahrplanangebot der Linien 
S31 und S32:
-  Die Stadtbahnen mit Abfahrt um 8.10, 9.10 und so weiter bis 20.10 

Uhr in Bruchsal (Ankunft in Karlsruhe Hbf um 8.32, 9.32 und so wei-
ter bis 20.32 Uhr) fallen zwischen Bruchsal und Karlsruhe Hbf aus. 
Dies betrifft auch die Fahrten außerhalb des Takts mit Abfahrt in 
Bruchsal um 13.06 Uhr und 17.06 Uhr (Ankunft in Karlsruhe Hbf um 
13.27 Uhr beziehungsweise 17.27 Uhr).

-  In Gegenrichtung fallen die Züge mit Abfahrt um 8.28, 9.28 und 
so weiter bis 20.28 Uhr in Karlsruhe Hbf (Ankunft in Bruchsal um 
8.49, 9.49 und so weiter bis 20.49 Uhr) zwischen Karlsruhe Hbf und 
Bruchsal aus.

-  Zwischen Odenheim, beziehungsweise Menzingen und Bruchsal 
verkehren diese Stadtbahnen wie gewohnt. Für die ausfallenden 
Züge wird kein Ersatzverkehr eingerichtet. Stattdessen können 
die Fahrgäste als Alternative die Züge des IRE1 Karlsruhe Hbf – 
Stuttgart (– Aalen) von GoAhead nutzen, die zusätzlich in Bruchsal, 
Bruchsal GBZ, Untergrombach, und Weingarten halten (beide Fahrt-
richtungen). Zwischen Odenheim beziehungsweise Menzingen und 
Karlsruhe besteht somit montags bis freitags stündlich je eine di-
rekte Verbindung und eine Verbindung mit Umstieg in Bruchsal. Für 
Menzingen gilt dies auch am Wochenende. Nach Odenheim gibt es 
am Wochenende eine stündliche Direktverbindung von Karlsruhe, 
aus Odenheim in Richtung Karlsruhe müssen Fahrgäste am Wo-
chenende grundsätzlich in Bruchsal umstiegen

Elektronische Fahrplanauskunft informiert über betriebliche Änderun-
gen. Durch die aktuell hohe Anzahl an Baumaßnahmen unterschied-
licher Akteure im Streckennetz der Albtal-Verkehrs-Gesellschaft 
können die Fahrplandaten für die elektronische Fahrplanauskunft 
oftmals erst sehr kurzfristig aufbereitet werden. Fahrgäste werden 
deshalb gebeten, sich unmittelbar vor ihrem Fahrtantritt online über 
ihre Verbindung in der Fahrplanauskunft des Karlsruher Verkehrs-
verbundes unter kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft oder der Nahver-
kehrsgesellschaft Baden-Württemberg unter efa-bw.de zu informie-
ren.
Albtal-Verkehrs-Gesellschaft mbH
Geschäftsführer Professor Dr. Alexander Pischon und Ascan Egerer
AVG-Pressestelle, Telefon (07 21) 61 07-70 64

Bruchsaler Tourismus Marketing & Veranstaltungs GmbH

Bruchsal Erleben

Gewinnspiel zum Kultursommer mit EM-Café
Fußball- und Bierfans aufgepasst! Passend zum diesjährigen Kultur-
sommer mit EM-Café vom 14. Juni bis 14. Juli verlosen wir Frei-Bier 
von Hoepfner für ein ganzes Jahr! Schätzen Sie dazu einfach das 
Torverhältnis unserer deutschen Nationalmannschaft nach Ende der 
Vorrunde richtig ein und erhalten Sie für ein Jahr, jeden Monat einen 
Kasten Hoepfner Pilsner. Bitte geben Sie dazu das genaue Torver-
hältnis, zum Beispiel 6:3 (Anzahl von geschossenen Toren und Ge-
gentoren) bei Ihrer Antwort an.
Teilnahmeschluss ist am Dienstag, 28. Mai, 24 Uhr; teilnahmebe-
rechtigt sind alle ab 18 Jahren! Einsendungen ausschließlich an mar-
keting@btmv.de. Und sind Sie vor allem dabei im EM-Café im Atrium 
Bruchsal. Dort, wo bei bester Stimmung auf zwei großen Videole-
inwänden alle Spiele der deutschen Fußballnationalmannschaft live 
übertragen werden.
Weitere Informationen unter www.bruchsal-erleben.de.

Wanderung nach Untergrombach
Am Sonntag, 26. Mai, veranstaltet die Touristinformation eine ge-
führte Wanderung nach Untergrombach. Los geht es um 10 Uhr am 
Parkplatz Friedhof St. Peter und die Teilnahmegebühr beträgt 8 Euro.

Weitere Informationen: Touristinformation im Servicecenter „H7“, 
Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, Telefon (072 51) 50 594-61, 
E-Mail: touristinformation@btmv.de, www.bruchsal-erleben.de.

BürgerStiftung Bruchsal

Kaufladen, Küche und Theaterbühne
Bürgerstiftung ermöglicht Spielhäuser als etwas „Dauerhaftes und 
Kreatives“
Seit September 2023 hat sich der neue Kindergarten „Der gute Hir-
te“ in Heidelsheim gefüllt mit dem turbulenten Leben vieler Kinder. 
Ein weiträumiges Außengelände mit Spielgeräten und Hütten sowie 
großzügige Gruppenräume geben Raum zum Spielen und Toben. Ein 
Turnraum dazu Platz zum Essen und Schlafen runden das Rauman-
gebot ab. Nun konnte die Bürgerstiftung dank einer privaten Spende 
den Einbau von raumhohen Spielhäusern ermöglichen. In zwei Eta-
gen haben die Kinder verschiedene zusätzliche Spielorte.

 
Gilbert Bürk und Elke Thomas mit einem der vier Spielhäuser, die 
durch eine großzügige Spende an die Bürgerstiftung möglich wurden
 Foto: Martin Stock

Maik Amend, Schreinermeister aus Heidelsheim, hat sie nach An-
gaben der Kindergartenleiterin gefertigt und eingebaut. Pünktlich 
zur Einweihung standen sie in den Gruppenräumen und konnten be-
trachtet und auch – sogar von Erwachsenen – begangen werden. 
„Wir wollten etwas Dauerhaftes schaffen, das viele Kindergeneratio-
nen aushält“, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der Bürgerstiftung. „Und es 
sollte die Kreativität und Fantasie der Kinder anregen.“ So kam es zu 
den Spielhäusern, die die Kinder nun fleißig nutzen können. Wunsch 
der Stiftung ist es, dass der neue Kindergarten vielen Kindern eine 
gute Heimat auf Zeit sein möge und eine Bildungsstätte für ihre Zu-
kunft. Das Kindergarten-Team unter der Leitung von Elke Thomas 
freut sich über die vielen neuen Chancen, die sich aus den größeren 
Räumen ergeben und aus den erweiterten Spielmöglichkeiten.

Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und 
die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen.
2. Korinther 13,13
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienst Stadtkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am 26. Mai, 10 Uhr, mit Pfar-
rer i.R. Prof. Dr. Hartmut Rupp in der Stadtkirche Heidelsheim.

Offener Männertreff
Der offene Männertreff lädt am Sonntag Trinitatis, 26. Mai, 10.45 Uhr, 
in die Stadtkirche ein zum Thema „Zwölf gute Gründe, in der Kirche 
zu sein“.

Einweihungsfest
Bei strahlendem Sonnenschein füllte sich der Platz über dem Hei-
delsheimer Katzenturm schnell: So viele Menschen waren gekom-
men, um bei der festlichen Einweihung des neuen Gemeindezent-
rums und Ev. Kindergartens „Der gute Hirte“ dabei zu sein.
„Wie schön, dass dieser Tag endlich da ist und die beiden Häuser nun 
mit Leben gefüllt sind“, waren die Eröffnungsworte von Pfarrer Jo-
hannes Vortisch. Auftakt des Festes war ein Gottesdienst, lebendig 
gestaltet von Kirchen- und Posaunenchor, dem Team der Kirche Kun-
terbunt und den Kindergartenkindern, die laut sangen: „Komm und 
feier, heute ist ein Fest!“ und „Alles was wir tun soll voller Liebe sein“. 
Und das war es, ein Fest für die ganze Familie. Es wurde festlich 
gespeist – auf Spendenbasis, damit jeder mitfeiern konnte – und ein 
kunterbuntes Programm geboten: Kinderschminken, Kletterstation, 
Bastelangebote, Kinderkarussell, Kindergartenrallye, Snake Tree und 
vieles mehr. Zudem konnten alle Räume im Kindergarten sowie des 
Gemeindehauses besichtigt werden. Gemeinsam gestemmt wur-
de das Fest vom Kirchengemeinderat, Kirchen- und Posaunenchor, 
Erzieher*innen, Melkkiwwlreider, dem Kirche Kunterbunt-Team und 
den Eltern der KiTa.
C. Lautenschläger eröffnete die Reden und beschrieb die neuen Ge-
bäude treffend als „Bausteine für die Zukunft unserer Gemeinde“. Ar-
chitekt G. Hermann überreichte feierlich den, nicht nur symbolischen, 
sondern echten goldenen Schlüssel zu den neuen Gebäuden. Frau 
OB C. Petzold-Schick brachte ihren Stolz zum Ausdruck über dieses 
„energetische Vorzeigeprojekt“ und dankte herzlich den – auch über-
wiegend ehrenamtlichen – Beteiligten für die tolle Zusammenarbeit.

 
Einweihung Gemeindezentrum Foto: R. Storck

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet. Sie finden uns im neuen Gemeinde-
haus, Hohenstaufenstraße 28, 76646 Bruchsal. Telefon: (072 51) 51 
68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall ab dem 26. Mai 
bis einschließlich 2. Juni wenden Sie sich bitte an Pfarrer Fritz  
Kabbe.
Telefon: (072 51) 2004; Mobil: 015 11 433 07 56

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienst Melanchthonkirche
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst der Kirchenge-
meinden Heidelsheim und Helmsheim am 26. Mai, 10 Uhr, mit Pfar-
rer i.R. Prof. Dr. Hartmut Rupp in der Stadtkirche Heidelsheim.

MFK-Treffen
Herzliche Einladung zum MFK-Treffen (Multi-funktionale-Kirche) am 
Mittwoch, 29. Mai, 19.30 Uhr, in der Melanchthonkirche Helmsheim.

Kirchenchor Helmsheim
Dienstag, 20 bis 21.30 Uhr , evangelisches Gemeindehaus, Karl-
Friedrich-Straße 22
Lob, Fragen, Mitsingen: kirchenchor@ekg-helmsheim.de

Pfarramt
Das Pfarramt ist dienstags von 10 bis 12 Uhr und donnerstags von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Sie finden uns im neuen Gemeindehaus, Hohenstaufenstraße 28, 
76646 Bruchsal
Telefon: (072 51) 51 68; E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de.
Bei seelsorgerlichen Anliegen oder einem Todesfall ab dem 26. Mai 
bis einschließlich 2. Juni wenden Sie sich bitte an Pfarrer Wolf-Dieter 
Weber.
Telefon: (072 53) 8451119, Mobil (0176)53437238.
Ab dem 3. Juni ist Pfarrer Vortisch wieder für Sie da.

Luthergemeinde Bruchsal

Gottesdienste und Andachten
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten:
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr, Gottesdienst zu Trinitatis in der Lutherkir-
che mit Pfarrer Fritz Kabbe

Ausblick
Am Samstag, dem 1. Juni, um 12 Uhr erklingt Orgelmusik zur Mit-
tagszeit in der Lutherkirche. Patrick Wippel spielt an der Steinmeyer-
orgel Orgelmusik des 20. Jahrhunderts. Der Eintritt ist frei, Spenden 
zur Erhaltung der Orgel und Finanzierung der Reihe sind willkommen.
Sonntag, 02.06.24 um 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Fritz Kabbe 
mit Verabschiedung von unserer langjährigen Pfarramtssekretärin 
Renate Benning in den Ruhestand in der Lutherkirche, im Anschluss 
Kirchenkaffee
Am 5. Juni findet die Krabbelgruppe in Raum 1 im Lutherhaus statt.

Gruppen und Kreise in dieser Woche:
Die Gruppen und Kreise finden in den Pfingstferien nicht statt.

Sonstiges:
Betreuung der Schaukästen
Für die Pflege unserer Schaukästen suchen wir ab sofort eine zuver-
lässige Person, die aktuelle Plakate und Gottesdienstpläne in unse-
re drei Schaukästen hängt und veraltete Plakate herausnimmt. Gut 
wäre es, wenn die Person alle 1 bis 2 Wochen zu den Öffnungszeiten 
des Pfarramts kommen kann, um Plakate und Aushänge abzuholen. 
Unsere Schaukästen befinden sich vor dem Pfarramt, vor der Luther-
kirche sowie neben dem Hoftor zum Martin-Luther-Haus. Bei Interes-
se oder Rückfragen melden Sie sich gerne direkt im Pfarramt: 07251 
2004 beziehungsweise luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de

Das Pfarramt hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag 12.30 bis 15.30 Uhr
Freitag  9.30 bis 12 Uhr
Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de
Ansprechpartner außerhalb der Öffnungszeiten ist Pfarrer Kabbe un-
ter 0151/14330756 oder Fritz.Kabbe@ekiba.de

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 26. Mai, Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl mit Pfarrer Achim 
Schowalter und Band
Pfarramt
Das Pfarrbüro ist dienstags, mittwochs und freitags, 9.30 bis 12.30 
Uhr, für Sie geöffnet. Sie finden uns in der Paul-Gerhardt-Straße 29 
(rechts an der Kirche vorbeilaufen).
Pfarrer Achim Schowalter
Sekretärin Ingrid Murr
Telefon (072 51) 24 79
E-Mail: pfarramt@pg-bruchsal.de
Bankverbindung: DE81 6635 0036 0000 0014 70

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstraße 31, 76297 Stutensee, Telefon (072 49) 89 77
staffort-buechenau@kbz.ekiba.de
www.kg-staffort-buechenau.de
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Vakanzvertreter: Pfarrer Jörg Seiter (Blankenloch)
Telefon (072 44)-74 06 21, Mobil (01 75) 33 01 202
joerg.seiter@kbz.ekiba.de
Das Pfarrbüro mit Michaela Maier ist geöffnet Donnerstag, 16.30 bis 
18 Uhr und Freitag, 10 bis 11.30 Uhr.
Für Finanzen zuständig ist Melanie Hauth.
Die Kirche ist übers Hauptportal sowie barrierefrei im Anbau zugäng-
lich. An Sonn- und Feiertagen ist sie bei Tageslicht geöffnet. Wegen 
Steinschlag-Lebensgefahr bleiben die Wege um die Kirche gesperrt!
Freitag, 24. Mai:
15 Uhr Kreativ Frauentreff im Gemeindehaus Staffort.
Sonntag, 26. Mai:
10 Uhr Gottesdienst in der Evangelische Kirche Staffort mit Prädi-
kantin Renate Palluch.
Sonntag, 2. Juni:
10 Uhr Gottesdienst in der Katholische Kirche Büchenau. Dieser Got-
tesdienst wird von den Kirchenältesten gestaltet.
Hinweis Offene Kirche:
Die Evangelische Kirche Staffort ist ab sofort bis Ende Oktober 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet; zum Gebet, Innehalten und Kraft 
schöpfen.
Wir bedanken uns ganz herzlichst bei den ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern vom Arbeitskreis „offene Kirche“ für deren Einsatz.
Kontoverbindung: Evangelische Kirchengemeinde Staffort-Büchenau,
IBAN DE96 6729 2200 0073 3863 06
Volksbank Kraichgau
Vielen Dank für alle Spenden!
EKuJA - Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Achtung: Während der Pfingstferien finden keine Gruppen und Kreise 
statt.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Moltkestraße 3 in Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 26. Mai
10.30 Uhr: Gottesdienst und Sonntagsschule anschließend Kirchen-
kaffee

Veranstaltungen im Gemeindebezirk Bruchsal-Kraichtal
Montag, 27. Mai
19.30 Uhr: Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Dienstag, 28. Mai
19.30 Uhr: Bibelgespräch, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 30. Mai
18.30 Uhr: Sporttreff, Sportplatz Gochsheim

Kontakt
Pastor Gerald Kappaun,
Telefon: (072 51) 38 13 036
E-Mail: bruchsal-kraichtal@emk.de
www.emk-bruchsal-kraichtal.de

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Urlaub: Das Pfarrbüro ist vom 27. bis 31. Mai geschlossen.
Römisch-Katholische Kirchengemeinde 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Straße 80
76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Forneck
Telefon (072 51) 36 61 609, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de
Pfarrbüro: Frau Schönecker
Telefon (072 57) 60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 10 Uhr, Mittwoch 8.30 bis 11 Uhr, Donnerstag 16.30 
bis 18 Uhr
Diakon Baumstark
Telefon (072 57) 90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Nach Vereinbarung
Carolin Mezger
Telefon (072 51) 40 462, E-Mail: carolin.metzger@kanebue.de
Nach Vereinbarung

Unsere Gottesdienste vom 24. bis 31. Mai
Freitag, 24. Mai
17 Uhr Ka Rosenkranzgebet Haus Elisabeth
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Samstag, 25. Mai
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend – Kollekte f.d. Katholikentag
Sonntag, 26. Mai – Kollekte für den Katholikentag
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bü Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit
11.45 Uhr Ka Tiersegnungsfeier beim Hundesportverein Karlsdorf-
Neuthard (Baumstark)
19 Uhr Ka Maiandacht
Dienstag, 28. Mai
19 Uhr Bü Eucharistiefeier – Seelenamt für die Seelsorgeeinheit
Mittwoch, 29. Mai
10 Uhr Ka Eucharistiefeier im Haus Elisabeth
Donnerstag, 30. Mai – Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fron-
leichnam
9 Uhr Ka Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit an-
schl. Fronleichnamsprozession – mitgestaltet von den Kirchenchö-
ren Karlsdorf-Neuthard und dem Musikverein Karlsdorf
(Gemeinsame Feier der Seelsorgeeinheit)
18 Uhr Bü Eucharistische Anbetung (Baumstark)
19 Uhr Ka Vesper – mitgestaltet von der Schola
19 Uhr Ne Eucharistische Anbetung (Münch)
Freitag, 31. Mai
19 Uhr Ne Eucharistiefeier

Öffentlichkeitsarbeit

Fronleichnam in Büchenau
Leider hat das Interesse der Büchenauer am Hochfest „Fronleich-
nam“ in den letzten Jahren drastisch abgenommen. Eine Prozession 
mit 20 bis 30 Teilnehmer/-innen hat eher ein trauriges Bild abgege-
ben und stand nicht mehr im Verhältnis zum Aufwand. So hat das 
Gemeindeteam sich schweren Herzens von der bisherigen Lösung 
einer eigenen Fronleichnamsfeier am Sonntag nach Fronleichnam 
verabschiedet. Die Büchenauer sind stattdessen herzlich eingela-
den, an der nunmehr zentralen Fronleichnamsfeier der Seelsorgeein-
heit, die in diesem Jahr in Karlsdorf stattfindet, teilzunehmen und 
dort Gemeinschaft zu erleben im Bekenntnis zu Jesus Christus, der 
in der Eucharistie gegenwärtig ist und das Zentrum unseres Glau-
bens bildet.
Um aber den Fronleichnamstag in Büchenau nicht ganz zu überge-
hen, bietet Diakon Stefan Baumstark eine eucharistische Andacht 
an, die versuchsweise kinder- und familiengerecht gestaltet werden 
soll. Direkt am Fronleichnamstag 30. Mai, 18 Uhr, in St. Bartholomä-
us, Büchenau. Fronleichnam verständlich gerade für die Jüngsten 
unserer Gemeinde.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 25. Mai, 
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Niedenzu)
Sonntag, 26. Mai, 
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Bopp)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Bopp)
Untergrombach Michaelskapelle: 9.30 Uhr: Wallfahrtsgottesdienst 
des kath. Männerwerks Dekanat Bruchsal (Pater Stephan)
Montag, 27. Mai, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz, Begleitung mit Gitarre, Zither oder Klavier mit Cello
Dienstag, 28. Mai, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet in der ev. Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 29. Mai, 
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 30. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Eucharistiefeier für 
die ganze Kirchengemeinde mitgestaltet von den Kirchenchören und 
Musikverein - anschließend Prozession (Pfr. Fritz)
Freitag, 31. Mai, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 19 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Fritz)
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Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Achtsamkeitswanderung in Heidelsheim
Vorankündigung wegen Anmeldung
Das Gemeindeteam lädt herzlich ein zur Achtsamkeitswanderung 
am Sonntag, 30. Juni, Treffpunkt 14 Uhr beim Parkplatz Kirche St. 
Maria. Die Wanderung ist das Abschlussprojekt von Ulrike Wormer 
zum Pastoralkurs 2024. Es ist ein Angebot für alle wieder achtsamer 
mit der Schöpfung umzugehen, den Glauben gemeinsam zu leben 
und Kirche neu zu denken.
Anmeldung bis 14. Juni bei Ulrike Wormer, Telefon 07251-55964.

St. Sebastian HelmsheimSt. Sebastian Helmsheim

Genusszeit für alle
Lasst uns die Zeit gemeinsam genießen, einen Nachmittag in ent-
spannter Atmosphäre. Für leckeren Kaffee, Kuchen und weitere 
Getränke ist gesorgt. Am Samstag, 8. Juni, 15 Uhr im katholischen 
Pfarrhaus in Helmsheim. Wir freuen uns auf euch!
Julia und Carmen

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Katholische öffentliche Bücherei Untergrombach
Bücher-Flohmarkt beim Feuerwehrfest Untergrombach
Auch dieses Jahr findet unser 
allseits beliebter Bücher-Floh-
markt beim Feuerwehrfest in 
Untergrombach statt. Sie fin-
den uns am Sonntag, 26. Mai, 
ab 12 Uhr im DRK-Raum neben 
der Cafeteria. – Hier können Sie 
Schnäppchen für Ihren Pfingst-
ferien-Urlaub ergattern.
Kommen Sie doch einfach 
auf einen Kaffee und leckeren 
selbstgebackenen Kuchen bei 
der Feuerwehr vorbei und stöbern nebenbei in unserem bunten Sor-
timent an Romanen, Krimis, Jugend-, Kinder- und Bilderbüchern. Für 
eine Spende können Sie sich Ihre Wunschbücher aussuchen. Mit 
dem Erlös unterstützen Sie die Bücherei beim Kauf neuer Medien.
Und falls Sie lieber leihen, statt kaufen wollen: Das Team der Büche-
rei steht Ihnen für alle Fragen rund um die Bücherei zur Verfügung. 
Die Bücherei ist eine offene Einrichtung für alle Lesehungrigen, Spiel-
freudigen, Hörbuchhörer, Zeitschriftenleser. Die Nutzung der Büche-
rei ist kostenlos. 
Oder Sie schauen ganz unverbindlich mal in der Bücherei vorbei zu 
unseren Öffnungszeiten:
Unsere Öffnungszeiten: Dienstag von 16.30 bis 18.30 Uhr / Freitag 
von 14.30 bis 16.30 Uhr / jeden ersten Samstag im Monat von 10 bis 
12 Uhr – nächster Öffnungssamstag ist am 1. Juni
Weitere Informationen finden Sie auch immer auf der Homepage der 
Kirchengemeinde:
www.kath-bruchsal-michaelsberg.de/html/katholische_buecherei_
untergrombach.html
Bei Fragen erreichbar: per E-Mail: buecherei-untergrombach@
kath-bruchsal-michaelsberg.de/telefonisch: (01 51) 15 72 13 45 
(außerhalb der Öffnungszeiten bitte auf die Mailbox sprechen)/per 
Kontaktformular über unseren Online-Katalog www.eopac.net/unter-
grombach/
Neugierig geworden und noch nie bei uns gewesen? – Ganz einfach 
mal vorbeischauen.
Die Bücherei befindet sich im Rückgebäude des Anwesens Büchen-
auer Straße 23 in Untergrombach, Zugang durch das rote Tor.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Freitag, 24. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Samstag, 25. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe

 
 Foto: Die Bücherei

St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfarrer Ritzler)
Sonntag, 26. Mai, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde; 18 Uhr: Maiandacht (P. Dieudon-
né) der kfd St. Paul mit eucharistischen Segen
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Ritzler)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Olf)
Montag, 27. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Maiandacht (Diakon Wilhelm) mit eucharisti-
schen Segen
Dienstag, 28. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 29. Mai, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfarrer Ritzler); 12 Uhr: Heili-
ge Messe (Pfarrer Ritzler)
Donnerstag, 30. Mai, Fronleichnam
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Belvedere (Parkplatz Schönborngymnasium): 9: Uhr: Hl. Messe 
(Pfarrer Ritzler/Pfarrer Nedic/P. Dieudonné) mit der kroatischen Ge-
meinde, anschließend Prozession zur Stadtkirche und Stehempfang. 
Bei schlechtem Wetter (!) 9 Uhr: Hl. Messe in der Hofkirche (!)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfarrer Bopp)
Freitag, 31. Mai, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)

FRONLEICHNAM am 30. Mai am Belvedere
Wir laden herzlich zur Mitfeier des Fronleichnamsfestes am Don-
nerstag, 30. Mai, 9 Uhr auf dem Parkplatz des Schönborn-Gymna-
siums (Kastanienplatz) ein. Anschließend ziehen wir in Prozession 
zur Stadtkirche; dort gibt es einen kleinen Umtrunk. Bei schlechtem 
Wetter feiern wir um 9 Uhr den Gottesdienst in der Hofkirche. Musi-
kalisch begleitet werden wir wieder von der Stadtkapelle.

Kirchliche Verbände
Frauengemeinschaft kfd St. Paul Bruchsal
Es hat nur leicht genieselt! Ver-
gangene Woche startete die 
Frauengemeinschaft kfd ihren 
Halbtagsausflug in die roman-
tische Stadt Eppingen, die 985 
nach Christus zum ersten Mal ur-
kundlich erwähnt wurde. Schon 
auf der Hinfahrt genoss man 
die Zeit für gute Unterhaltungen. 
Aus dem Alltag einmal heraus-
kommen, fördert Geist und See-
le. Gleich nach der Ankunft freu-
te man sich auf die Maiandacht 
in der Kirche Unsere liebe Frau. 
Die gut erhaltenen Fresken aus 
dem 15. Jahrhundert wurden 
schweigend und voller Ehrfurcht 
betrachtet. Eine Mitreisende lud 
mit ihrer kleinen Flöte zur Ruhe 
und zur inneren Einkehr ein. Zwei 
Frauen, eine von der Frauengemeinschaft, spielten Marienlieder auf 
der Veeh-Harfe, und eine feierliche Prozession mit Rosen zum Mari-
enalter war der krönende Höhepunkt. – Das nächste Ziel war natür-
lich der Ottilienberg mit seiner kleinen Kapelle, die von Adligen aus 
dem nahen Gemmingen zu Ehren der Heiligen Ottilie erbaut wurde. 
Mönche aus Mühlbach pflegten und betreuten die Kapelle, heute 
wird sie von der katholischen und evangelischen Kirchengemeinde 
genutzt. Außerhalb bot sich dem Zuschauer ein wunderbarer Aus-
blick über den ganzen Kraichgau. – Einige erkundeten die Stadt mit 
ihren schönen alten Fachwerkhäusern, andere genossen ein Eis, und 
gerne trafen sich alle wieder gemeinsam zum guten warmen Essen. 
Man genoss auf der Heimfahrt noch einmal die kleine Flöte und Cilly 
stimmte das Lied „Ein schöner Tag zu Ende geht“ an. Vorschau: Die 
Frauengemeinschaft kfd St. Paul lädt herzlich am Sonntag, 26. Mai, 
18 Uhr, zur feierlichen Maiandacht mit eucharistischem Segen in die 
Kirche St. Paul einer. Ferner sei schon heute darauf hingewiesen, 
dass sich die Frauen der kfd am Mittwoch, 29. Mai zur Wanderung 
zum Feldkirchle begegnen. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr an der Kir-
che St. Paul. Wem der Weg zu weit sein sollte, kann sich später „an 

 
Marienaltar in der Kirche Unsere 
liebe Frau, Eppingen Foto: privat
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der Bank am Langenthal“ anschließen. Der Abschluss findet wahr-
scheinlich in der Odenwald-Hütte statt. (Elisabeth Storck)

Soziales & Spirituelles
Die Biene Maja
Flüchtlingshilfe Café Paul lädt alle ukrainischen Flüchtlinge am 
Sonntag, 26. Mai, 16 Uhr, ins Pfarrzentrum St. Paul, Bruchsal, Hagel-
kreuz 11 zur Begegnung mit Freunden und Familien ein. Bei Kaffee, 
Kuchen und anderen Getränken kann man sich gut austauschen und 
sich gegenseitig durch Erfahrung helfen. Für die Kinder gibt es wie-
der einen Basteltisch mit Nena. Thema: Biene Maja. Maja ist eine 
Biene, die wie ein Mädchen beschrieben wird. Zusammen mit ihrem 
Freund Willi erkundet sie die Gegend rund um den Bienenstock. Si-
cherlich wird Nena wieder mit den Kids einen Tanz einstudieren. Für 
alle Besucher werden wieder gut erhaltene Haushaltsartikel, Spielsa-
chen und Kleidung kostenlos auf gesonderten Tischen angeboten. 
Bedienen Sie sich gerne. Das Team von Café Paul freut sich auf Ihren 
Besuch. Gut erhaltene Haushalts-Sachspenden werden gerne am 
Samstag, 25. Mai zwischen 18 und 19 Uhr im Pfarrzentrum St. Paul 
entgegengenommen. (Elisabeth Storck)
Rückblick: Am Muttertag veranstaltete das Exiltheater ein wunder-
bares Konzert des ukrainischen Chors „Frei geboren“. Ukrainische 
Frauen sangen zur Unterstützung der Wohltätigkeitsorganisation 
„Open Hands“, die behinderten Kindern in der Ukraine hilft. Ein voller 
Saal tauchte erneut in die Atmosphäre des ukrainischen Liedes ein. 
Ukrainische Lieder erfreuen sich bereits großer Beliebtheit bei vielen 
Bewohnern von Bruchsal. Sogar der Ehemann des Gründers der Or-
ganisation „Open Hands“, Andreas Single, spielte zwei ukrainische 
Lieder auf der Gitarre und ukrainische Frauen sangen mit. Der Chor 
ist nicht das einzige Projekt, das von Frauen aus der Ukraine organi-
siert wird. Oksana Palagniuk, die Mitorganisatorin dieses Konzert ist, 
teilte mit, dass es bei einem Tag von mindestens 36 Stunden mehr 
verschiedene Tätigkeitsbereiche gäbe. „Wir stecken jetzt auch viel 
Energie in Bildungsprojekte für Erwachsene und Kinder (unterstützt 
von der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz in St. Paul), um die Integration 
zu erleichtern. Ziel ist es, die ukrainische Gemeinschaft zu vereinen, 
damit jeder Ukrainer sein Interesse finden und sich in seiner Umge-
bung und im Ausland wohlfühlen kann. Wir haben viele Herausfor-
derungen vor uns, aber wir kommen voran. Ich bin mir sicher, dass 
wir noch lange genug Kraft und Willen haben werden.“ (Oksana Pa-
lagniuk)

 
Teil des ukrainischen Chores Foto: privat

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam. Predigt 
von Daniel Becker. Parallel Kindergottesdienste. Gäste sind herzlich 
willkommen. Der Link zur Livestreamübertragung steht auf der Start-
seite der Gemeindehomepage zur Verfügung.
Hauskreise unter der Woche - Infos unter hauskreise@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Straße 38
Kontakt: Gemeindebüro, Telefon 07251/12737
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband
Sonntag, 26. Mai
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Joel Stifter und Abendmahl im Gemein-
dehaus in der Pfälzerstraße 15 a in Heidelsheim. Für Eltern mit Baby/

Kleinkinder gibt es ein Kleinkindbereich mit Sichtfenster und Über-
tragung. Kindergottesdienst für Kindergarten- und Schulkinder wird 
parallel angeboten. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Ku-
chenbüfett ein.
Montag, 27. Mai
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 28. Mai
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Wegen Ferien finden einige Kreise nicht statt! Weitere Infos unter: 
Christliche Gemeinde Heidelsheim e. V. (im Liebenzeller Gemein-
schaftsverband), Pfälzer Straße 15 a,
www.cg-heidelsheim.de oder www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr – Trinitatis
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der dreieinige Gott“
Bibeltext aus 1Mo 18,1.2a: Und der Herr erschien ihm im Hain Mam-
re, während er an der Tür seines Zeltes saß, als der Tag am heißesten 
war. Und als er seine Augen aufhob und sah, siehe, da standen drei 
Männer vor ihm.
Die Kinder sind zur gleichzeitig stattfindenden Sonntagsschule ein-
geladen.
Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Herr ist Friede“
Bibeltext aus Ri 6,23.24a: Aber der Herr sprach zu ihm: Friede sei mit 
dir! Fürchte dich nicht, du wirst nicht sterben. Da baute Gideon dem 
Herrn dort einen Altar und nannte ihn „Der Herr ist Friede“.
Homepage: nak-bruchsal.de
Adresse: Friedhofstraße 68, 76646 Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 26. bis 30. Mai
Zusammenkünfte am Wochenende
Versammlung Bruchsal-Nord: Sonntag, 26. Mai, 10 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Wie man gute Entscheidungen trifft“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Trotz Enttäuschungen weiter-

machen“
Versammlung Bruchsal-Süd: Sonntag, 26. Mai, 13 Uhr
• Öffentlicher Vortrag: „Halten wir dem Teufel stand?“
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Trotz Enttäuschungen weiter-

machen“
• Vortrag eines reisenden Predigers: „Sich am ‚Tag guter Nachrich-

ten‘ von nichts abhalten lassen“
Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Süd: Mittwoch, 29. Mai, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 30. Mai, 19 Uhr
Programmteil „Schätze aus Gottes Wort“:
• Vortrag: „Nutze die Schulung, die von Jehova kommt“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus den Psalmen 

42 bis 44
• Bibellesung aus Psalm 44, 1-26
Programmteil „Uns im Dienst verbessern“:
• Live-Darbietungen zur Schulung in der Gesprächsführung
• Vortrag: „Alle Menschen werden völlig gesund sein“
Programmteil „Unser Leben als Christ“:
• „Triff beim Thema Ausbildung und Beruf gute Entscheidungen“ – 

Besprechung eines Lehrvideos
• Das Christentum im ersten Jahrhundert – Thema: „Das Wort Jeho-

vas breitete sich aus“ (Teil 2)
Adresse: Gemeindezentrum, Draisstraße 7, 76646 Bruchsal
Hinweise:
1. Es besteht auch die Möglichkeit, per Telefon oder Videokonfe-

renz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 89 991 angefragt werden.

2. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.
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Kirche für Bruchsal

Superlative
Sonntag, 26. Mai
10.30 Uhr: Die unmöglichsten Typen (Daniel Krug)
Herzlich willkommen! Unser Bistro ist ab 10 Uhr geöffnet. Parallel 
zum Gottesdienst findet die KinderKirche statt.
Suchst du eine Gemeinde? Gerne kannst du dich auf www.kf-bruch-
sal.de näher über uns informieren. Du findest uns in der Eisenbahn-
straße 6, 76646 Bruchsal.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Sonntag, 26. Mai, 9.30 Uhr – Trinitatis
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der dreieinige Gott“
Bibeltext aus 1Mo 18,1.2a: Und der Herr erschien ihm im Hain Mam-
re, während er an der Tür seines Zeltes saß, als der Tag am heißesten 
war. Und als er seine Augen aufhob und sah, siehe, da standen drei 
Männer vor ihm.
Die Kinder sind zur gleichzeitig stattfindenden Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder eingeladen.
Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Der Herr ist Friede“
Bibeltext aus Ri 6,23.24a: Aber der Herr sprach zu ihm: Friede sei mit 
dir! Fürchte dich nicht, du wirst nicht sterben. Da baute Gideon dem 
Herrn dort einen Altar und nannte ihn „Der Herr ist Friede“.
Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Reformierte Baptisten Bruchsal

Bibel-Informations-Abende
Herzliche Einladung zu den Bibel-Informations-Abenden „Von der 
Schöpfung bis zu Abraham“.
Termine: Dienstag, 28. Mai, 19.30 Uhr; Dienstag, 4. Juni, 19.30 Uhr; 
Dienstag, 11. Juni, 19.30 Uhr.
Gottesdienst: jeden Sonntag, 10 Uhr.
Veranstalter: Reformierte Baptisten Bruchsal, Am Mantel 4, 76646 
Bruchsal.

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Quartierstreff SüdstadtQuartierstreff Südstadt

Das Quartiersbüro ist für Sie da!
Das Quartiersbüro wird durch den Caritas-Verband Bruchsal e. V. in 
Kooperation mit der Stadt Bruchsal besetzt.
Ihre Ansprechpartnerin im Quartiersbüro Südstadt in der Fritz-Erler-
Straße 62 ist Nicole Wimmer.
Erreichbar unter der Nummer (072 51) 62 09 67 37 oder per E-Mail an 
Quartier-südstadt@caritas-bruchsal.de.
Verschiedene Treffs im Quartier
Bingo-Nachmittag für Jung und Alt
Alle zwei Wochen freitags von 15.30 bis 17 Uhr
Termin: 31. Mai
Die Mitglieder des Seniorenrates Bruchsal freuen sich auf Ihr Kom-
men!

„WollLust“
Alle zwei Wochen Freitag von 16 bis 18 Uhr
Termin: 24. Mai
Birgit Hege und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Nadel-Treff
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat von 15.30 bis 18 Uhr
Helga Drach-Winkler und Rita Bürger freuen sich auf Ihr Kommen!
Handy-Kurse
Jeden Mittwoch und Donnerstag finden Kurse statt.
Vor- und nachmittags, aber nur mit vorheriger Anmeldung im Quar-
tiersbüro!
Thorsten Münch und Nicole Wimmer freuen sich auf Ihr Kommen!
Sprechstunde
des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V.
Jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr ist der Bürger-
verein im Quartiersbüro für alle „Südstädtler“ da. Als Anlaufstelle für 
Sorgen und Probleme, aber auch für Ideen aller Art.
Von der Südstadt für die Südstadt. Gegenseitige Hilfe ist das Ziel. 
Rückfragen an Mail@bv-bruchsalsued.de.
Die Mitglieder des Bürgervereins freuen sich über einen regen Aus-
tausch.

Vierter Hofflohmarkt in der Bruchsaler Südstadt am 1. Juni
Unter dem Motto „Entdecke die Schätze Deiner Nachbarschaft“ öff-
nen die Hausanwohner und -anwohnerinnen der Bruchsaler Südstadt 
bereits zum vierten Mal ihre Höfe, Einfahrten, Gärten und Garagen. 
Zu einem entspannten Bummel mit Familie, Freunden und lieben 
Menschen wird herzlichst von 10 bis 18 Uhr in die Südstadt eingela-
den. Spazieren Sie durch die Straßen des Viertels, stöbern Sie an den 
Ständen und halten Sie ein Schwätzchen mit den Nachbarn.
Von Kinderkleidung, Spielsachen, Haushaltswaren, Möbelstücke bis 
hin zu Elektrogeräten, Schallplatten/CDs, Werkzeug und manche Trö-
del aus Omas Zeiten wird wieder alles angeboten. Es wird der Tag 
der Nachbarschaft, Kommunikation, Spaß, Entdeckungs-Tour und 
Schnäppchen-Jagd werden, was an diesem Samstag zu einem un-
vergesslichen Event in der Südstadt vereint wird! Das Organisations-
Team freut sich sehr auf Ihr Kommen.
Die einzelnen Stände verteilen sich auf die gesamte Südstadt und 
sind alle durch bunte Luftballon gekennzeichnet. Ein Flyer mit den 
teilnehmenden Straßen wird zur besseren Orientierung an allen Stän-
den ausliegen. Der Flohmarkt findet bei jedem Wetter und überwie-
gend im Freien statt. Eine gute Gelegenheit, die Menschen nebenan 
besser kennenzulernen und gemeinsam Zeit zu verbringen.

Vereinsnachrichten

ADFC Ortsgruppe BruchsalADFC Ortsgruppe Bruchsal

 „Kaffeeradeln“ und Critical Mass im Mai
Die ADFC-Ortsgruppe Bruchsal bietet im Mai zwei Gelegenheiten 
zum Mitradeln an.
Zunächst ist am letzten Samstag im Monat, 25. Mai, „Kaffeeradeln“ 
angesagt: um 13 Uhr fahren wir am Oppenheimer Platz ab. Die Tour 
führt zu interessanten Stellen in den Ortsteilen von Bruchsal. Auch 
Familien, die mit ihren Kindern die Gegend erkunden möchten, sind 
herzlich dazu eingeladen. Wir fahren eine Strecke von 20 bis 30 Ki-
lometer und machen mehrere 
Stopps. Ende wird gegen 17 Uhr 
sein.
Am letzten Mittwoch im Mo-
nat, 29. Mai, startet die „Criti-
cal Mass“ um 17.30 Uhr am 
Quartiersplatz in der Bahnstadt 
(gegenüber dem ADAC). Die 
beiden Organisatorinnen der 
ADFC-Ortsgruppe Bruchsal, Brit-
ta Brandstäter und Nina Wienhö-
fer, haben die Route abgestimmt 
– und zur Sicherheit wird die 
Fahrradgruppe von der Polizei 
begleitet.
Es geht am neuen Feuerwehr-
haus vorbei Richtung Südstadt 
zum Kreisel an der Ernst-Blickle-
Straße über die Fritz-Erler- und 

 
Velomobile im Mai 2023 
 Foto: Brandstäter
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Paul-Gerhard-Straße auf der Schnabel-Henning-Straße zur Kreuzung 
bei der B35. Nach der ASR biegen wir auf den Uferweg, radeln ent-
lang des Saalbachs, dem Entenfluss und der Hardtstraße auf die 
Werner-von-Siemens-Straße. Auf der Fahrt durch die Bahnunterfüh-
rung geht es dann rechts ab zum Bahnhof, dann in die Innenstadt 
und von der Rathausstraße hinaus auf die Stadtgrabenstraße und 
auf die Durlacher Straße. Nach der Fahrt durch den Tunnel geht es in 
die Friedrich- und Wilderichstraße. Wir biegen am Ende rechts auf die 
Zollhallenstraße und fahren über die Balthasar-Neumann-Straße auf 
der Schönbornachse am Schloss entlang in die Innenstadt zurück. 
Über die Wörthstraße und am Friedrichsplatz vorbei, fahren wir zum 
Endpunkt vor dem Rathaus am Marktplatz.
Die Fahrraddemo endet nach ein paar Runden auf dem Platz um 
18.30 Uhr. Es besteht immer die Möglichkeit zum Austausch über 
aktuelle verkehrspolitische Themen.
„Critical Mass“ steht für das Fahren in einem Verband, sodass Kreu-
zungen gemeinsam gequert werden können und der Autoverkehr 
warten muss – auch wenn eine Ampel auf Rot wechselt, kann wei-
tergefahren werden. Es gilt die StVo, Eltern achten auf ihre Kinder, 
das Tempo wird bei zwölf bis 15 Kilometer/Stunde liegen. Bra

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Unsere Angebote im Juni
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung
Trauer-Café in Blankenloch und Bruchsal
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Mittwoch, 19. Juni von 15 bis 17 Uhr, Mehrgenerationenhaus Stuten-
see e.V.,
Seegrabenweg 5, 76297 Stutensee-Blankenloch
Freitag, 21. Juni von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe (bis 65 Jahre)
Montag, 17. Juni von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Wir bitten um Anmeldung.
Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per E-Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.
Spendenkonto Ambulante Hospizgruppe:
Volksbank Kraichgau IBAN: DE96 6729 2200 0000 1311 30
Weitere Angebote und Veranstaltungen sowie Hinweise entnehmen 
Sie unserer Homepage unter www.hospizgruppe.de

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Geschwister Widmann weiter erfolgreich
Die Einladung zum Lady Lions 
WRESTLING RegioCup 2024 „in 
Gedenken an Yvonne Englich“ 
eine der erfolgreichsten Ringe-
rinnen Deutschlands, nahmen 
126 Ringerinnen an und kämpf-
ten in Korb um die selbstge-
machten, sehr schönen Plexi-
glastrophäen. Jeva Widmann 
startete bei den Schülerinnen bis 
42 kg und ließ im 5er-Feld ihren 
Gegnerinnen keine Chance und 
gewann alle vier Kämpfe vorzei-
tig auf Schultern. Ebenfalls Platz 
eins ging an ihre Schwester Jo-
sefine, die in der A-Jugend bis 
53 kg erfolgreich war. Nach drei 
Siegen im Pool traf sie im Finale 
auf Lisa Shavadze (Fellbach). Nach spannenden vier Minuten stand 
der 7:2-Punktsieg fest. Mit ihrem Team des AC Ückerath gewann sie 
zudem die Teamwertung. Glückwunsch und weiter so!

 
Josefine und Jeva Widmann 
 Foto: ASV

BR-HOPE e.V.

Gebet – Hoffnung – Heilung
Fürwahr, er trug unsre Krankheit und lud auf sich unsre Schmerzen. 
Wir aber hielten ihn für den, der geplagt und von Gott geschlagen 
und gemartert wäre. Aber er ist um unsrer Missetat willen verwundet 
und um unsrer Sünde willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf 
dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt. 
Jes. 53:4-5.
Jesus hat die Vergebung unserer Sünden und die Heilung unserer 
Krankheiten am Kreuz erwirkt. Wir dürfen zu ihm kommen und um 
Vergebung und um Heilung bitten. In unserem Prayer Room erleben 
wir immer wieder, dass Gott Menschen im Gebet berührt und von ih-
rer Krankheit heilt. Wir beten auch gerne für Dich, wenn Du krank bist 
oder sonstige Anliegen hast. Komm vorbei und lass für Dich oder für 
Deine Angehörigen beten – es kostet nichts!
Unsere Gebets-Teams stehen zu folgenden Zeiten im Gebetsraum 
bereit, um für Dich zu beten:
Dienstag, 18 bis 19.30 Uhr
Donnerstag, 18 bis 19.30 Uhr
Auf Anfrage auch Samstag, 10 bis 12 Uhr, bitte vorher per E-Mail ei-
nen Termin vereinbaren. Auch weitere Termine sind möglich.
BR-Hope ist ein gemeinsames Projekt von Christen verschiedener 
Kirchen und Gemeinden in Bruchsal. Unsere Vision ist es, Menschen 
Gottes Nähe und Heilung zuzusprechen. Tritt mit uns in Kontakt oder 
schau in unserem Gebetsraum herein.
BR-Hope e. V.
Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25, 76646 Bruchsal
Kontakt: info@br-hope.de

BürgerEnergie Bruchsal

Einladung zum Vortrag: 
Wie kann klimafreundliche Mobilität im ländlichen Raum gelingen?
Der Verkehrssektor ist für ein Viertel des Primär-
energiebedarfs und des CO2-Ausstoßes verant-
wortlich. Und es ist der Sektor, der im Gegensatz 
zu den anderen Sektoren Jahr um Jahr die gesetz-
ten Ziele verfehlt. In Städten ist es kein Problem, 
sich CO2-neutral zu bewegen. Doch wie sieht heu-
te Mobilität auf dem Land aus, wie kann die Mobi-
litätswende gelingen und welchen Beitrag können 
Sharing-Angebote leisten?
Zu Wort kommt Holger Rieger, der sich seit Jah-
ren für zukunftsträchtige Mobilitätsangebote im 
Raum Bruchsal engagiert.
Der Vortrag findet am 29. Mai, 19 Uhr, im Bürgerzentrum Bruchsal 
statt. Die Anmeldung erfolgt über die VHS Bruchsal; der Eintritt ist 
frei.
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. Wir freuen uns über zahl-
reiches Erscheinen und spannende Diskussionen!

Bürgerverein Bruchsal SüdstadtBürgerverein Bruchsal Südstadt

Termine
Die Sprechstunde des Bürgervereins Bruchsal-Südstadt e. V. findet 
jeden letzten Donnerstag im Monat von 17 bis 18 Uhr im Quartiers-
büro, Seniorenzentrum St. Anton, Fritz-Erler-Straße 62, statt.
Neue Interessenten für den Handykurs für Einsteiger melden sich 
bitte aufgrund der außergewöhnlich hohen Nachfrage zunächst te-
lefonisch bei der Quartiersmanagerin Nicole Wimmer unter der Tele-
fonnummer (07 251) 62 09 67 37 an.

Caritasverband Bruchsal

Am Dienstag, 14. Mai, fand zu Ehren der Helfer/-innen und der 
Topläufer/-innen des Hoffnungslaufes eine kleine Feierlichkeit im 
Hof der Verbandszentrale statt. Bei bestem Wetter begrüßte Vor-
standsvorsitzende Sabina Stemann-Fuchs die Anwesenden und 
dankte ihnen für ihr Engagement.
Bei der darauffolgenden offiziellen Siegerehrung wurden zunächst 
die Einzelläufer/-innen ausgezeichnet. Insgesamt 26 Läufer/-innen 
liefen Bestzeiten und wurden dafür honoriert und mit gespendeten 

 
Anmeldung zum 
Vortrag
 Foto: BEB e. V.
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Sachpreisen bedacht. In der Mannschaftswertung wurden drei Plät-
ze mit Urkunden und Sachpreisen geehrt. Den ersten Platz belegten 
mit 3066 erlaufenen Kilometern Pugilist Boxing & Fitness Gym, da-
nach folgten die Mannschaften der SEW mit 2604 Kilometern und 
better2gether HP&AZ mit 1512 Kilometern.
Nicht nur die Einzelleistungen, auch die Gesamtergebnisse des Hoff-
nungslaufes können sich sehen lassen: Insgesamt wurden 8635 
Runden, also rund 30.222 Kilometer gelaufen. Hinzu kommen die 
Kilometer, welche Schüler/-innen und Mitarbeitende des Caritasver-
bandes bereits im Vorfeld in der sogenannten Laufwoche bei ge-
meinsamen Aktivitäten gesammelt haben.
Der Bruchsaler Hoffnungslauf war am 4. Mai im Hof der Stirumschu-
le gestartet, führte über die altbekannte Strecke durch die Bruchsa-
ler Innenstadt und den Schlossgarten. Bereits zum 27. Mal gingen 
Menschen aller Alters- und Leistungsklassen unter der Leitung des 
Caritasverbandes für den guten Zweck an den Start. Die dadurch 
erlaufenen Spenden gehen zugunsten von durch Armut bedrohte 
Familien im nördlichen Karlsruher Landkreis und werden beispiels-
weise für bedarfsgerechte Beratung oder individuelle Einzelfallhilfen 
eingesetzt.

 
Vertreter der Siegermannschaften nahmen die Ehrungen entgegen
 Foto: Caritasverband Bruchsal

MustertextDJK Bruchsal e.V.

TennisTennis

Knapper, aber verdienter Heimsieg der DJK Bruchsal
Gespannt erwarteten die Fans der DJK den ersten Auftritt unserer 
Jungs auf der Anlage der DJK.
Bereits im Vorfeld war klar, dass ein Sieg in der Partie gegen den TC 
GW Baden-Baden ein wichtiger Meilenstein zum Verbleib in der 1. 
Bezirksliga sein würde.
Somit kam auch an Position zwei unsere polnische Unterstützung 
Wojciech Medynski zum Einsatz, der sein Match deutlich mit 6.4 und 
6:1 gewinnen konnte.
Ole Nickolaus musste sich zwar nach mehreren vergebenen Satzbäl-
len im Tiebreak des ersten Satzes geschlagen geben, behielt jedoch 
im zweiten Satz die Ruhe und konnte diesen mit 6:3 gewinnen. Im 
entscheidenden Match-Tiebreak musste sein Gegner beim Spiel-
stand von 7:4 für Ole aufgrund von Krämpfen aufgeben.
Theo Moser konnte seinem Gegner Andrei Mihai an Position 6 zwar 
durchaus Paroli bieten hatte jedoch bei den entscheidenden Punkten 
immer wieder das Nachsehen und musste sich leider zu deutlich mit 
2:6 und 1:6 geschlagen geben.
In der zweiten Runde kam an Position 1 die französische Verstär-
kung der Baden-Badener zum Einsatz. Der erfahrene Franzose David 
Sitbon brachte unseren Spitzenspieler Constantin Ernstberger mit 
seinen unangenehmen Slice-Bällen immer wieder in Bedrängnis, so 
dass Constantin leider mit 5:7, 3:6 verlor.
Oliver Bötsch hatte mit seinem Gegner keine Mühe und behielt mit 
6:0 und 6:1 die Oberhand.
Mannschaftsführer Christian Wagner setzte sich in einem souverän 
geführten Match ebenfalls deutlich mit 6:1, 6:3 gegen seinen Kontra-
henten Oscar Ruf durch.
Somit gingen die DJKler nach den Einzeln mit 4:2 in Führung.

Bei den abschließenden Doppeln sollte das zweite Doppel mit Woj-
ciech und Oliver den entscheidenden fünften Punkt einfahren. Diese 
Strategie erwies sich schlussendlich als erfolgreich; das Match wur-
de klar mit 6:1, 6:1 gewonnen.
Die beiden weiteren Doppel wurden nach engem Spielverlauf leider 
beide verloren, so dass die DJK am Ende zwar knapp, aber dennoch 
verdient mit 5:4 gewinnen konnte.
Ein toller Bezirksligaspieltag mit vorwiegend ortsansässigen Spie-
lern, traumhaftem Wetter und dem besten Publikum.

 
1. Herrenmannschaft DJK Bruchsal Foto: Susen Poppe

Nach der Pfingstpause geht es am 09.06. mit dem Auswärtsspiel 
beim SV Blankenloch weiter.
Wir wünschen den DJKlern weiterhin viel Erfolg auf dem Weg das 
Saisonziel Klassenerhalt zu erreichen.

DLRG Bruchsal e.V.

Absicherungen, Laufen & Rosskur
Der Mai ist für uns bis jetzt ein sehr ereignisreicher Monat:
Wir starten mit der Teilnahme beim Bruchsaler Hoffnungslauf am 4. 
Mai mit einem Team aus elf Läufern. Einen Tag später waren unse-
re Sanitäter gemeinsam mit dem DRK Bruchsal und den Maltesern 
Bruchsal bei der Absicherung des Sommertagsumzugs im Einsatz.
Das folgende Wochenende war gefüllt mit unserer Beteiligung an der 
Rosskur, organisiert durch die DSPG Bruchsal. Dort stellten wir eine 
der zwölf Stationen bei uns am Baggersee Untergrombach. Außer-
dem übernahmen wir den Sanitätsdienst bei der abschließenden Fei-
er. Am darauffolgenden Sonntag unterstützen wir die Kameraden der 
DLRG Forst bei der Absicherung des Heidesee-Triathlons mit zwei 
Bootstrupps, Rettungsschwimmern und dem Taucheinsatzführer 
des Tauchtrupps.
Und schließlich hieß es am Pfingstwochenende wieder Zeltlager-
Zeit! Unsere Taucher verbrachten dieses Jahr ihr Taucherlager des 
Bezirks Karlsruhe in Eggenstein-Leopoldshafen, während unsere Ju-
gend am Zeltlager der DLRG-Jugend Baden in Furtwangen teilnahm.

 
Unser Stationsteam bei der Rosskur Foto: DLRG Bruchsal

FabLab Bruchsal e.V.

Werkstatt für alle – Tag der offenen Tür am 25. Mai
Ein FabLab (von englisch fabrication laboratory, „Fabrikationslabor“), 
manchmal auch MakerSpace genannt, ist eine offene Werkstatt mit 
dem Ziel, Privatpersonen und einzelnen Gewerbetreibenden den Zu-
gang zu modernen Fertigungsverfahren (zum Beispiel 3D-Drucker 
und Lasercutter) für Einzelstücke zu ermöglichen.
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Das FabLab Bruchsal wurde Ende 2019 gegründet und baut sein Ver-
einsheim in Ubstadt-Weiher seit April 2022 immer weiter aus. Neben 
den wöchentlichen Mitgliederabenden wird regelmäßig ein öffentli-
cher Termin angeboten.
Interessierte können das FabLab jeden zweiten Samstag, 16 bis 20 
Uhr, besuchen.
Weitere Informationen und Termine finden Sie auf fablab-bruchsal.
de oder telefonisch unter (072 51) 937 84 12.

Freundeskreis der 
Badischen Landesbühne

Werkstattführung für Mitglieder
Am Freitag, 17. Mai war es wieder so weit. Für die Mitglieder des 
Freundeskreises der Badischen Landesbühne stand ein besonderes 
Ereignis auf dem Jahresprogramm. Die interessierten Teilnehmen-
den wurden mit den Landesbühne eigenen Bussen vom Bürgerzent-
rum in die Südstadt gebracht. Dort befinden sich die Werkstätten der 
Badischen Landesbühne. Der technische Leiter, Herr Flammann, und 
sein Team empfingen die neugierigen Mitglieder. Was passiert, wenn 
die Bühnenbildnerin mit einer Ideenskizze in die Werkstatt kommt? 
Wie ist der Weg vom Pappmodell zum Bühnenbild, das die Zuschau-
er im Theater erleben dürfen? Was wird für eine Drehbühne alles be-
nötigt? Diese und viele weitere Fragen wurden beantwortet. Der Weg 
führte von der Schreinerei und der Schlosserei zur „Malerküche“ und 
in die Schneiderei. Mit Begeisterung beschrieb das Werkstatt-Team 
seine Arbeit. Die Teilnehmenden fragten mit Interesse nach. Und an-
schließend gab es noch viele „Oh‘s“ und „Ah‘s“ beim Gang durch das 
Materiallager und den Möbelfundus. Zu guter Letzt durften sich die 
Mitglieder des Freundeskreises auch selbst an der Styroporbearbei-
tung mit einer Bandsäge ausprobieren. Beim Abschluss mit Getränk 
und Knabberzeug konnten die Eindrücke ausgetauscht werden. Alle 
waren sich einig: Ein rundum gelungener Ausflug.
Wer sich über den Freundeskreis und die besonderen Veranstaltun-
gen im Jahresprogramm informieren möchte, schreibe bitte einfach 
an freundeskreis@badische-landesbuehne.de. Und all diejenigen, 
die das nächste Mal auch etwas Besonderes erleben möchte, fin-
den auf der Internetseite der Badischen Landesbühne (https://www.
badische-landesbuehne.de/de/seiten/freundeskreis.html) die Mit-
gliedsanträge.

 
Mitglieder des Freundeskreises hören gespannt den Ausführungen 
des Werkstattleiters zu Foto: Rüdiger Czolk

Freundeskreis St. PaulusheimFreundeskreis St. Paulusheim

So gelingt der Einstieg an der Börse – Vortrag von Oliver Hans im 
St. Paulusheim
„Erfolgreich sein an der Börse durch Vermeidung typischer Anleger-
fehler“ – darüber spricht Oliver Hans am Mittwoch, 5. Juni, ab 19 
Uhr in der Aula im St. Paulusheim Bruchsal. Mit dem Referenten hat 
der Freundeskreis des Paulusheims einen renommierten Experten 
aus der Finanzwelt gewonnen: Oliver Hans, studierter Volkswirt, war 
nach Stationen bei Unternehmensberatungen ab 1995 in verschie-
denen Positionen an Börsen tätig. Ab 2005 war er Geschäftsführer 
der Baden-Württembergischen Wertpapierbörse und deren Trägerge-
sellschaft. 2023 wurde er geschäftsführender Vorstand der Caritas 
Stiftung Stuttgart und verbindet nun Finanzexpertise und karitatives 
Engagement. Der Vortrag steht allen Interessierten offen; der Freun-
deskreis bittet um Anmeldung unter: 
https://www.paulusheim.de/eip/pages/freundeskreis.php
Sibylle Orgeldinger

Friedensinitiative BruchsalFriedensinitiative Bruchsal

Infostand der Friedensinitiative Bruchsal
Am Samstag, 1. Juni wird die Friedensinitiative Bruchsal wieder ei-
nen Infostand in der Fußgängerzone in Bruchsal haben. Ab 10 Uhr 
können Sie die neueste Ausgabe der „Bruchsaler Friedens-Rund-
schau“ erhalten. Wir freuen uns auf Ihren Besuch und gute Gesprä-
che mit Ihnen.
Am Freitag, 7. Juni lädt die Friedensinitiative Bruchsal zu einem Vor-
trag mit dem Titel „Ein solches Wettrüsten überlebt die Erde nicht“ 
ein. Referentin: Jacqueline Andres von der Informationsstelle Mili-
tarisierung e. V. in Tübingen. Beginn: 19 Uhr. Eintritt frei (Spenden 
erwünscht).

Golfclub Bruchsal

Herausforderung im Golfclub Haghof am 18. Mai
Das mit Spannung erwartete Li-
gaspiel der Damen AK 50 fand 
am Wochenende im GC Haghof 
statt, beziehungsweise es fand 
gar nicht statt. 
Der Golfplatz war aufgrund an-
haltender Regenfälle so stark 
durchnässt, dass eine reguläre 
Proberunde am Freitag nur mit 
Schirm und ohne Schläger mög-
lich war und dadurch nur dazu 
diente, die einzelnen Bahnen zu 
erkunden. 
Die Spielerinnen des GC Bruch-
sal mussten feststellen, dass der gesamte Platz aufgrund der Näs-
se schlichtweg unbespielbar war. Dennoch hofften sie, dass sich 
die Lage bis zum nächsten Tag verbessern würde. Da die Wetter-
prognosen keine wesentlichen Änderungen für den nächsten Tag 
versprachen, es schüttete die ganze Nacht durch und der Platz war 
infolgedessen in einem unspielbaren Zustand, entschloss sich die 
Turnierleitung, das Ligaspiel abzusagen und auf das kommende Wo-
chenende zu verlegen. Die Hoffnung besteht nun, dass sich der Platz 
bis dahin erholt und die Spiele unter fairen Bedingungen ausgetragen 
werden können.
Unsere Damen waren enttäuscht, aber gleichzeitig auch erleichtert 
und freuen sich nun auf das nächste Wochenende, an dem das Spiel 
nachgeholt wird. Als Training spielten sie eine Runde auf dem eige-
nen Golfplatz, der sich zum Glück in bestem Zustand präsentierte.
Alle Augen sind nun auf das kommende Wochenende gerichtet, in 
der Hoffnung, dass das Wetter mitspielt und das Ligaspiel wie ge-
plant stattfinden kann.
Autor: SH

JugendJugend

Ein ganz besonderes Golfturnier: „Jugend trainiert für Olympia“
Am Mittwoch, 15. Mai, fand auf der Anlage des Golfclubs Bruchsal 
das jährliche Turnier „Jugend trainiert für Olympia“ statt. 
Insgesamt gingen vier Schulen mit sechs Mannschaften an den 
Start. Die teilnehmenden Schulen waren das Löwenrot Gymnasium, 
das Gymnasium Englisches Institut Heidelberg, das Leibniz-Gymna-
sium Östringen und das Gymnasium Walldorf. 
Die 24 Schüler und Schülerinnen sind aus den Jahrgängen 2009 bis 
2011 und unterschiedlichster Spielstärke.
Neben der Einzelwertung kam es vor allem auf eine gute Teamleis-
tung an – jede Schulmannschaft wollte den Titel gewinnen.
Durchsetzen konnte sich am Ende des Tages das Gymnasium Wall-
dorf – dazu herzlichen Glückwunsch! 
Das beste Einzelergebnis hat Laetitia Leisinger vom GC St. Leon-Rot 
erspielt. Sie hat mit 67 Schlägen den Platzrekord nur knapp verpasst. 
Dieser liegt vom roten Abschlag bei 66 Schlägen. Ihre Mannschaft 
landete auf Platz 3.
Das Team vom Golfclub Bruchsal bedankt sich bei den Jugendlichen 
für einen fairen sportlichen Wettkampf und wir freuen uns, das Tur-
nier nächstes Jahr wieder in Bruchsal austragen zu dürfen!
S.K.

 
 Foto: privat: SH



28   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 24. Mai 2024 · Nr. 21

Große Karnevalsgesellschaft

Siebtes traditionelles Dampfnudelfest der GroKaGe Bruchsal
Am Samstag, 8. Juni, 11.30 bis 
20 Uhr, und am Sonntag, 9. Juni, 
11.30 bis 17 Uhr, veranstaltet die 
GroKaGe Bruchsal bereits zum 
siebten Mal ihr traditionelles 
Dampfnudelfest. 
Nicht, wie die letzten Jahre, am 
Graf-Kuno-Museum, sondern 
dieses Mal auf dem wunder-
schönen Platz am Belvedere. 
Es wird neben den leckeren 
Dampfnudeln mit Vanille- und Weinschaumsoße auch hausgemach-
te Kartoffelsuppe, Bubblewaffeln und eine Auswahl an alkoholfreien 
und alkoholischen Getränken geben. Da ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Wir freuen uns so sehr, das beliebte Fest wieder ausrich-
ten zu können, zahlreiche Gäste zu begrüßen und hoffen auf strah-
lenden Sonnenschein, damit das Dampfnudelfest ein toller Erfolg 
wird. Und für alle Kuchenliebhaber schon ein Hinweis: am 15. Juni 
findet am Vormittag unser beliebter Kuchenverkauf in der Fußgän-
gerzone in Bruchsal statt.

Kanuverein Bruchsal e.V.

Vorbereitung Pfingstfahrt, Vereinsshirts, Rolltore im Bootshaus
Die Pfingstfahrt kündigt sich an. 
Wir fahren an die Sauer im Grenz-
gebiet zu Luxemburg. In der 
Hoffnung, dass alle Bäche und 
Flüsse sich bis Samstag wieder 
auf normale Pegelstände einge-
pendelt haben und der Camping-
platz an der Sauer benutzbar ist, 
haben wir am Pfingstsamstag 
schon mal den Bus mit dem Kü-
chenzelt, samt Küchenutensilien 
und unserem Campingmateri-
al – Zelt, Luftmatratze, Schlafsack, Stuhl und Tisch – beladen. Auf 
dem Bootsanhänger wurden drei Kanadier, ein Zweierkajak und vier 
Einerkajaks fest gezurrt, dazu noch Paddel und Spritzdecken sowie 
Schwimmwesten eingepackt. Mit unserem restlichen Gepäck fahren 
wir zu viert zum Campingplatz Altschmiede, bei Bollendorferbrück, 
am Freitag um 10 Uhr los. Die anderen Teilnehmer fahren in ihren 
Personenkraftwagen selbst an unseren Paddelstützpunkt. Wir hof-
fen auf beständig gutes Wetter, Wasser dürfte genug vorhanden 
sein. Berichte folgen!
Die Vereinsshirts können ab sofort bei der Geschäftsstelle bezahlt 
und abgeholt werden. Bitte das Geld passend mitbringen, das Po-
loshirt kostet 25 Euro, das T-Shirt 22 Euro. Die Shirts wurden in der 
Bruchsaler Sportfabrik hergestellt. Vielen Dank noch mal für gute 
Zusammenarbeit! Wer noch Boote zu beschriften hat – Pflicht auf 
Bundeswasserstraßen – kann sich gerne auch an die Sportfabrik 
wenden.
Am letzten Donnerstag hatten wir einen Arbeitseinsatz in Bootshaus. 
Dabei wurden fünf von sechs Sektionaltore, bei einem war schon ein 
Monteur im April vor Ort, eingestellt. Dazu mussten zwei Stahlfedern 
pro Tor um je eine Umdrehung stärker angezogen und gefettet wer-
den. Zusätzlich wurden die Büchsen der Laufrollen und Scharniere ge-
schmiert mit Sprühfließfett sowie die Laufschienen mit Silikonspray 
gleitfähig gemacht. Mit sichtbarem Erfolg: Die Tore kommen jetzt auf 
jeder Position zum Stillstand und rauschen nicht mehr nach unten wie 
zuvor. Ein Dankeschön an Ottmar für die fachkundige Mithilfe!
Falls Sie Interesse am Kanusport haben, sind Sie bei uns richtig! In-
fos gibt es bei der Geschäftsstelle (072 51) 13 411, unter www.kanu-
bruchsal.de oder bei Michael Moritz unter 015754223878. Natürlich 
können Sie auch gerne durch eine passive Mitgliedschaft unser Ver-
einsleben unterstützen.

KAWAN

Kultur gemeinsam erleben
Sie wollen gerne ins Theater, Konzert, Ausstellung oder sonstige Ver-
anstaltung, haben aber dafür kein Geld übrig? Oder: Du willst etwas 
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unternehmen, aber nicht immer alleine? Dann komm' mit uns! Wir 
sind eine Gruppe aus sehr unterschiedlichen Menschen und unter-
nehmen gemeinsam Besuche von Konzerten, Theaterstücken, Mu-
seen und wir spazieren gemeinsam zu Kultur- und Naturstätten. Der 
Eintritt kostet dich nichts.
Die nächsten geplanten Veranstaltungen sind:
Samstag, 25. Mai, 13.45 Uhr, ZKM Karlsruhe Führung durch Gemälde 
der Staatlichen Kunsthalle zum Thema „Frauen in der Malerei“
Samstag, 6. Juli, 15 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Untergrombach Stadt-
führung Michaelsberg

Kneipp Verein Bruchsal

Waldbaden
Der Kneipp-Verein Bruchsal bietet am 25. Mai Waldbaden an. Treff-
punkt ist der Parkplatz am Waldspielplatz in Heidelsheim um 10 Uhr, 
Anmeldung ist erforderlich an Andrea Kunz unter andrea.waldba-
ten@web.de. Alle Interessenten können teilnehmen. Gäste zahlen 
drei Euro.

Radtour
Mit dem Fahrrad beiderseits des Rheins – Radtour am 26. Mai
Unsere Tour führt uns zu zunächst über Spöck in und durch den 
Hardtwald an den Rhein. Rheinaufwärts fahren wir zur Rheinfähre 
Leimersheim, um mit dieser ans pfälzische Ufer zu wechseln. Auf 
der Pfälzer Seite fahren wir abwärts bis Germersheim. Wieder zu-
rück auf der badischen Seite radeln wir durch das Naturschutzgebiet 
Elisabethenwörth weiter über Rußheim, Graben-Neudorf zurück nach 
Bruchsal. Eine längere Pause ist an der Rheinpromenade Germers-
heim mit dem
Besuch des dortigen Biergartens geplant (Reservierung nicht mög-
lich). Abfahrt 9 Uhr am Bahnhof Bruchsal, Gesamtstrecke zirka 65 
Kilometer.
Nähere Information: Wolfgang Walter, Telefonnummer (072 51) 98 
27 117. Gäste zahlen drei Euro.

Ganzheitliches Gedächtnistraining
Kursbeginn: 28. Mai, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kursgebühr: 28 Euro für fünf Trainingseinheiten
Teilnehmerzahl auf zehn Personen begrenzt
Anmeldung: P. Geissler 07251 7248760
oder patricia061174@gmail.com
Unsere zertifizierte Gedächtnistrainerin, Patricia Geissler, wird in 
gekonnter und bewährter Weise, Inhalte vermitteln, wie Sie künftig 
wesentlich seltener die Fragen stellen: Wo ist mein Schlüssel, wo 
ist meine Brille? Wie heißt mein Nachbar beim Kurs? Es werden 
Methoden vorgestellt, die Sie im Alltag zwischendurch anwenden 
können, sodass Sie geistig fit bleiben. Geübt werden Wahrnehmung, 
Konzentration, Merkfähigkeit, Wortfindung, Formulierung, assoziati-
ves Denken, Fantasie und Kreativität. Durch die Aktivierung beider 
Gehirnhälften werden Durchblutung und Stoffwechsel angeregt, was 
die individuelle Aufnahmebereitschaft erhöht. Insofern eignet sich 
der Kurs für Menschen jeden Alters – egal ob Schüler, Berufstätige, 
Hausfrauen oder Senioren.
K. Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Letzte Baumaßnahmen an unserem Krankenhaus in Afrika!
Momentan sind die letzten Bau-
maßnahmen an unserem neuen 
Krankenhaus in Koudougou/Bur-
kina Faso auf der Zielgeraden. 
Die Besucher-Toiletten sind im 
Rohbau fertig.
Dreieinhalb Jahre nach Baube-
ginn kann das Krankenhaus in 
der drittgrößten Stadt von Bur-
kina Faso mit über 200.000 Ein-
wohnern eröffnet werden. Dort 
gibt es nur noch ein altes, ma-
rodes Krankenhaus, das in den 
Neunzigerjahren die Chinesen 
erbaut haben und das Operationen durchführen kann. Sonst gibt es 
aber in der Stadt verteilt 157 Krankenstationen als erste Anlaufstelle 
für kranke Menschen.
Unser Entwicklungshilfeministerium (BMZ) hat unser bisher größtes 
Entwicklungsprojekt mit knapp 612.000 Euro bezuschusst. Der Pro-

 
Besucher-WCs brauchen noch 
Dach, Außen- und Innenputz so-
wie sanitäre Installationen
 Foto: St. Souli
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jektträger vor Ort musste 20.000 Euro beisteuern und wir den Rest 
von rund 200.000 Euro durch Spenden finanzieren. Es besteht die 
Auflage, dass auch mittellose Kranke behandelt und aufgenommen 
werden müssen.
Helfen Sie uns bitte auch weiterhin, unsere Entwicklungsprojekte in 
Afrika zu finanzieren. Bei diesen Projekten beteiligt sich das BMZ mit 
75 Prozent. Wir und die lokalen Projektpartner im Entwicklungsland 
müssen gemeinsam den Rest finanzieren.
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Für Spen-
den bis 300 Euro benötigen Sie keine Spendenbescheinigung mehr, 
denn der Überweisungsträger genügt dem Finanzamt. Bei höheren 
Beträgen tragen Sie für die Bescheinigung im Verwendungszweck 
bitte Ihre Adresse und (falls vorhanden) E-Mail-Adresse ein.
Am Donnerstag letzter Woche haben wir schon wieder einen Sattel-
schlepper mit Sammelgütern beladen und an unser Zwischenlager 
in Südwest-Ungarn geschickt. Vor dort werden – auch unter Mithil-
fe von Caritas – bedürftige Menschen in Rumänien und Moldawien 
versorgt.
Nächste Sachspendensammelaktion: Samstag, 29. Juni, 9 bis 12 
Uhr, Oberhausen, bei der Bushaltestelle Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!
Charly Bechle und Team, Telefonnummer (072 55) 74 63 101
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
Homepage: https://www.konvoi-der-hoffnung.de
Facebook: https://www.facebook.com/Konvoi.der.Hoffnung/
YouTube: https://www.youtube.com/@konvoiderhoffnunge.v.657

Kulturinitiative e.V.

Kamingespräche Quo vadis – Israel
Hinführung zum Treffen am 19. 
Juli mit Jörg Rensmann.
Wir greifen im Vorfeld der Be-
gegnung einige relevante The-
men auf.
Die Hintergründe des Nahost-
konflikts – eine verkürzte Chro-
nologie der Geschichte Israels.
Einige Anmerkungen zur Ge-
schichte des jetzigen Konfliktes 
in Israel:
• Es wuchs ein großes Sicher-

heitsbedürfnis des jüdischen 
Volkes aufgrund des Antijuda-
ismus und Antisemitismus im 
Lauf der Geschichte, beson-
ders nach der Erfahrung des 
Holocaust.

• Die zionistische Bewegung 
(innerhalb des orthodoxen 
Judentums umstritten) unter 
Herzl konkretisierte diesen Wunsch in Palästina (heute Israel), 
was dann zu ersten Konflikten mit der einheimischen Bevölkerung 
führte.

• Verfolgungen der Juden in Osteuropa und dann unter den Natio-
nalsozialisten führten zu Landkauf und verstärkter Einwanderung 
und Anwachsen des Konfliktes.

• Großbritannien erlaubt unter Benachteiligung der palästinensi-
schen Bevölkerung den Aufbau eines israelischen Staates und 
übergibt die Verantwortung an die 1947 gegründete UN.

• Erster Vorschlag einer Zweistaatenlösung.
• Es kommt zu mehreren Kriegen (Sechstagekrieg, Jom Kippur 

Krieg, 2x Intifada) und mehreren Versuchen einer Befriedung 
(Cam-David-Abkommen, Oslo Friedensprozess …).

• Gründung der palästinensischen Autonomiebehörde. König Hus-
sein von Jordanien überträgt das Westjordanland an die palästi-
nensische Dachorganisation PLO (Palästinensische Befreiungsor-
ganisation).

• Streit zwischen der islamistischen Hamas und der sozialistisch-
säkularen Fatah (PLO) und der Machtübernahme der Hamas in 
Gaza. (Die Folge war die Abriegelung des Gazastreifens durch Is-
rael.)

• Die Hamas bestreitet das Existenzrecht Israels bis hin zum Über-
fall und zum jetzigen Krieg in Israel.

• Es bleibt die Frage, ist Friede noch möglich?
Natürlich sind in dieser chronologischen Sicht viele Details nicht er-
wähnt. Auf einige werden wir in den nächsten kurzen Artikeln einge-
hen.
Hubert Keßler, Kulturinitiative e. V.

 
Israelische Soldaten hissen die 
improvisierte „Tintenflagge“ nach 
der kampflosen Einnahme von 
Eilat Foto: Eilat; 10. März 1949; 
 Wikipedia

Naturfreunde Bruchsal

Geführte Wanderungen mit den NaturFreunden Bruchsal
Kommen Sie mit zu den Wanderungen der NaturFreunde Bruchsal. 
Im Vordergrund steht ein tolles gemeinsames Erlebnis und je nach 
Wanderung, auch die sportliche Herausforderung.
Termine:
• 25. Mai Wanderung im Schwarzwald (27 Kilometer, 960 Höhen-

meter, von Gernsbach im Murgtal über Merkur und Battert nach 
Baden-Baden)

• 2. Juni Wanderung Kraichgau-Stromberg (10,5 Kilometer, 215 Hö-
henmeter, Eppinger Linie über Jägersee zur Ottilienkapelle)

• 21. Juli Wanderung im Pfälzer Wald (19 Kilometer, 770 Höhenme-
ter, Neidenfels – Drachenfels – Jägerthal – Lambertskreuz – Nei-
denfels)

Eine genaue Beschreibung der 
Wanderungen finden Sie auf 
der Webseite der Naturfreunde 
Bruchsal (https://naturfreunde-
bruchsal.de) unter der Rubrik 
„Veranstaltungen“. Teilnahme-
gebühr 10 Euro, für Mitglieder 
kostenfrei.
Anmeldung und mehr Infos bei 
Marco Schlindwein: 
Telefon 0179 22 92 690 oder per E-Mail: m1230s@me.com
Marco Schlindwein ist nach dem Deutschen Wanderverband als 
Wanderführer zertifiziert.

Seniorennachmittag der NaturFreunde
Liebe Seniorinnen und Senioren, am Samstag, 25. Mai treffen wir 
uns zu unserem monatlichen Senioren-Stammtisch im NaturFreun-
deHaus in Bruchsal. Bei Kaffee und Kuchen, gemeinsamen Spielen 
und Gesprächen wollen wir einen gemütlichen Nachmittag miteinan-
der verbringen.
Bei Interesse kann man sich nähere Informationen bei Maria Luise 
Raub einholen, (072 51) 15 140. Das NaturFreundeHaus Bruchsal ist 
mit dem öffentlichen Nahverkehr über die Haltestelle Gewerbliches 
Bildungszentrum zu erreichen.
www.naturfreunde-bruchsal.de

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Mit dem Odenwaldklub Bruchsal am 26. Mai Rundwanderung 
um Kleinsteinbach
Vom Skulpturenweg zu den Mammutbäumen
Vom Bahnhof Kleinsteinbach 
aus erreichen wir nach weni-
gen Schritten den Eingang zum 
Skulpturenweg. Am Bocksbach 
entlang gibt es von verschie-
denen Künstlern gestaltete 
Skulpturen zu entdecken. Vom 
Plätschern des Baches beglei-
tet wandern wir nach Mutschel-
bach. Durch Streuobstwiesen 
geht es über eine Anhöhe zum 
Stupfericher Kulturwanderweg, 
dem wir einige Stationen folgen. Über den Thomashof, an dem wir 
auf den Thomas treffen, geht es zum Lehrwald Rittnert. Dort stehen 
viele verschiedene Baumarten mit entsprechenden Infotafeln und ei-
nige beeindruckende Mammutbäume. Auf unserem Rückweg liegt 
das Naturfreundehaus Kleinsteinbach, wo wir bei italienischer Küche 
einkehren. Zurück geht es wieder dem Skulpturenweg entlang zum 
Bahnhof.
Bitte an Getränke und Rucksackverpflegung denken, gegebenenfalls 
auch Wanderstöcke.
Auf zirka 15 Kilometern und 240 Höhenmetern haben wir überwie-
gend befestigte beziehungsweise geteerte Wege.
Gästegebühr beträgt drei Euro.
Wir treffen uns um 8.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal.
Wer eine Fahrkarte benötigt, bitte bei Anmeldung angeben.
Anmeldung bis Freitag, 24. Mai, 18 Uhr, unter Telefon (072 57) 63 01
Weitere Infos unter „www.owk-bruchsal.de“

 
 Foto: Marco Schlindwein

 
 Foto: I. Maier-Pfahler



30   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 24. Mai 2024 · Nr. 21

Schützengesellschaft 1798 e.V.Schützengesellschaft 1798 e.V.

Deutsche Meisterschaften bei der DSU
Alter spielt keine Rolle! Bruch-
saler Senioren-Schützen domi-
nieren bei den Deutschen Meis-
terschaften der DSU (Deutschen 
Schießsport Union) vom 9. bis 
zum 11. Mai zeitgleich in Berlin 
und Philippsburg mit insgesamt 
über 2500 Startteilnehmern. Na, 
das war ja der Knüller! Mit satten 
82 Lenzen hat sich Klaus Heilig 
den Titel des Deutschen Meis-
ters im Sportschießen unter den 
Nagel gerissen. Alter! Je „oller“, 
heißt es doch so schön, und 
Klaus beweist das eindrucks-
voll. Da sieht man mal wieder, 
dass man nie zu alt ist, um seine Träume zu verwirklichen und um 
die Konkurrenz in den Schatten zu stellen! Klaus holte sich den Ti-
tel Deutscher Meister im Kaliber 45 LC und den Titel als Deutscher 
Meister im Kaliber 45 ACP. Respekt! Das ist wirklich beeindruckend! 
Sein Sieg ist eine Inspiration für Menschen jeden Alters, ihre Leiden-
schaften zu verfolgen und ihre Ziele zu erreichen.
Nicht zu fassen, unser junger Senior, Michael Lakus seit 29 Jahren ist 
der Hüpfer 29 Jahre alt, hat sich den vierten Platz gesichert! Da hat 
er sich wohl gedacht: „Ruhestand? Pah, das ist was für Anfänger!“ 
Mit einer Mischung aus Weisheit und jugendlichem Elan hat er die 
Konkurrenz alt aussehen lassen – im wahrsten Sinne des Wortes! 
Wer sagt denn, dass Erfolg eine Frage des Alters ist? Unsere Sports-
kanone beweist das Gegenteil! Michael errang den phänomenalen 
vierten Platz mit dem Revolver 375 Magnum und mit der Remington 
.223, dem halbautomatischen Gewehr, belegte Michael nochmals 
einen hervorragenden 4. Platz auf 100 Meter Distanz. Ihr seid groß-
artig! Sport und Leidenschaft vom Jugendlichen bis ins hohe Alter 
– der Sportschütze findet hier eine Gemeinschaft, Freunde und einen 
Ausgleich zur Schule, Beruf und Alltag.
Wenn auch Sie, liebe Leserinnen und Leser, dem Schießsport ein-
mal näherkommen oder uns einfach einmal kennenlernen möchten, 
schauen Sie doch bei uns vorbei!
www.sgbruchsal.de
Trainingszeiten sind: Donnerstag 16 bis 19 Uhr, Samstag 14 bis 18 
Uhr, Sonntag 10 bis 13 Uhr.
Jugendtraining: Donnerstag 17 Uhr.
Waffenausgabe ist ab sofort Donnerstag 16 bis 17 Uhr und Samstag 
14 bis 15 Uhr und nach Absprache.

Sozialverband VdK Bruchsal mit StadtteilenSozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Jetzt Mitglied werden beim Sozialverband VdK
Der VdK Ortsverband Bruchsal heißt Sie herzlich willkommen!
Der VdK ist die größte Selbsthilfeorganisation in der Bundesrepub-
lik Deutschland mit über 2,2 Millionen Mitgliedern. Der Ortsverband 
Bruchsal ist Teil dieser Solidargemeinschaft für alle Bevölkerungs-
gruppen jung wie alt, in der einzelne Mitglieder andere hilfebedürfti-
ge Mitglieder mit ihrem Beitrag unterstützen.
Mit fundierter Fachkompetenz in allen sozialrechtlichen Fragen sind 
wir Ihr Anwalt und kämpfen für soziale Gerechtigkeit. Wir vertreten 
Sie, wenn es darum geht, Ihre Rechte gegenüber Behörden und So-
zialversicherungsträgern durchzusetzen. Bei Problemen in Renten-, 
Kranken- und Pflegeversicherungsangelegenheiten, dem Schwerbe-
hindertenrecht und weiteren sozialrechtlichen Fragen beraten wir 
Sie, helfen Ihnen bei Antragstellungen und vertreten Sie bei Bedarf 
in gerichtlichen Verfahren in allen Instanzen. Werden auch Sie Teil 
dieser starken erfolgreichen Gemeinschaft.
Mit freundlichen Grüßen
Michael Wurche, Stellv. Vorsitzender – Ortsverband Bruchsal
www.vdk.de/kv-bruchsal – Telefon: 07251 - 300042

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Erziehungspartnerschaft – Kindertagespflege
Ein zuverlässiges Miteinander, das Treffen von Absprachen und ein 
partnerschaftlicher Umgang auf Augenhöhe: Das ist Kindertages-
pflege!

 
von links nach rechts: 
Michael Lakus, Klaus Heilig
 Foto: SG 1798 e. V.

Ein offener und angeregter Austausch zwischen Kindertagespfle-
gepersonen und Eltern ist ein ebenso wichtiger Bestandteil der Kin-
dertagespflege wie die gemeinsam gestaltete Zeit, die das Kind bei 
der Kindertagespflegeperson verbringt. Nur so ist es möglich, dass 
sowohl Eltern als auch Kindertagespflegepersonen über wichtige 
Ereignisse in der Entwicklung des Kindes informiert sind und somit 
eine gezielte Förderung des Kindes stattfinden kann.
Eine individuelle Betreuung, sowie passgenaue und flexible Betreu-
ungszeiten sind ebenfalls besondere Kennzeichen der Kindertages-
pflege.
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bezüglich Kindertagespflege 
und Tageseltern in Bruchsal sind Hannah Koßmeier, Telefonnummer: 
(072 51) 981 987 817, E-Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Juliane Schlenker, Telefonnummer: (072 51) 981 987 814, E-Mail: 
j.schlenker@tev-bruchsal.de.
Gesprächstermine können gerne nach Vereinbarung angeboten wer-
den.
Tageselternverein Bruchsal, Landkreis Karlsruhe Nord e. V.
Kompassquartier, Am Viehmarkt 10, 76646 Bruchsal
Telefon (072 51) 98 19 87 - 0, Fax (072 51) / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Tanzen – ein tolles Hobby!
Für Kinder und Jugendliche haben wir viele tolle Angebote, für jedes 
Alter und jeden Geschmack ist etwas dabei!
Kindertanz vier bis sechs Jahre dienstags, 15.15 bis 16 Uhr 
Videoclip Dance ab sieben Jahren dienstags, 16 bis 17 Uhr 
Hip-Hop zehn bis 16 Jahre dienstags, 17 bis 18 Uhr 
Hip-Hop zehn bis 16 Jahre samstags, 11 bis 12 Uhr 
Breakdance ab zehn Jahren freitags, 17.30 bis 18.30 Uhr 
Einfach mal reinschnuppern und mittanzen! Bitte vorher anmelden 
unter kontakt@tsc-bruchsal.de. 
Weitere Informationen zu unseren Angeboten und zur Anmeldung 
findet ihr auf unserer Homepage unter www.tsc-bruchsal.de. Wir 
freuen uns auf viele neue Tanzbeine!

TSG Bruchsal 1846

Basketball
U14weiblich schreibt Geschichte und fährt nach Berlin

 
U14w fährt nach Berlin Foto: TSG Wolves Bruchsal

Mit gemischten Gefühlen starteten wir in die Süddeutsche Meister-
schaft am ersten Mai-Wochenende: Einerseits freuten wir uns alle, 
schließlich waren wir unter den letzten acht und es kamen München, 
Ludwigsburg und Rosenheim nach Bruchsal. Andererseits waren wir 
sehr nervös, wahrscheinlich, weil die Meisten damit gerechnet ha-
ben, dass es nun wirklich unser Saisonende ist.
Als Gastgeber eröffneten wir das Turnier gegen das Team aus Ro-
senheim und die Unsicherheit machte sich schnell bemerkbar: 
Fehlpässe, verschlafene Defense und zahlreiche Turnover. Mit 6:18 
verloren wir das erste Viertel. Aber genau das brauchten einige um 
aufzuwachen. Wir fingen an, uns in das Spiel zurückzukämpfen. Die 
Defense wurde immer besser und unterband die Fastbreaks des 
Gegners erfolgreich. Nach und nach gelangen auch die Punkte, so 
dass wir alle drei folgenden Viertel knapp gewannen und das Spiel 
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mit einem Unentschieden beendeten. In der Overtime kam das Ner-
venflattern zurück und die routinierter wirkenden Rosenheimer lie-
ßen keine Chance liegen. Wir verloren 67:71.
Rosenheim hatte mittlerweile auch das zweite Spiel gewonnen, so 
dass am Sonntag ein kleines Finale um das Final Four der DM an-
stand: München oder Bruchsal. Die Halle war gefüllt (auch dank der 
Konfirmationsgesellschaft zweier Spielerinnen) und die Stimmung 
war bombastisch. 
Das schnelle Spiel der Münchner hatte uns schon wieder überrollt. 
Hinzu kam ihre Treffsicherheit bei Layups und Distanzwürfen einer 
unfassbar breit aufgestellten bayrischen Mannschaft. Jede Spielerin 
zog von allen Seiten zum Korb, jede konnte von außerhalb treffen. Es 
zeichnete sich ein deutliches Ergebnis ab, als es nach dem ersten 
Viertel 9:17 stand. 
Aber wenn wir eines können, dann ist es kämpfen. Wir passten uns 
dem extrem harten Spiel an und verteidigten aggressiver. München 
traf nicht mehr ganz so gut und wir konnten uns die Rebounds si-
chern. Manchmal schafften wir sogar Turnovers. Wie gegen Rosen-
heim gewannen wir die folgenden Perioden und dieses Mal endete 
das Spiel zu unseren Gunsten mit 57:53. Wir sind unter den letzten 
vier und dürfen zur Deutschen Meisterschaft nach Berlin! Mit uns 
qualifiziert sind Alba Berlin, Rosenheim und Bass Berlin.

Handball
Brusler Sommerdorscht
Vom 13. bis zum 15. Juli verwandelt sich das Belvedere in Bruchsal 
wieder zu einem geselligen Treffpunkt für Jung und Alt. Der SV 62 
Bruchsal und die TSG Bruchsal Handballabteilung haben sich erneut 
zusammengetan, um gemeinsam den Brusler Sommerdorscht zu 
veranstalten.
Die Besucher erwartet ein umfangreiches Speise- und Getränkean-
gebot. Es wird einen Mittagstisch geben und auch für Kaffee, Kuchen 
und Waffeln ist gesorgt. Am Sonntag laden die Gastgeber zum zünf-
tigen Weißwurstfrühstück. An der Bar kann auch der größte Dorscht 
gestillt werden.
Am gesamten Wochenende werden lokale Musiker auf der Bühne ihr 
Können zeigen und für gute Stimmung sorgen. Das Programm wird 
eine bunte Mischung aus verschiedenen Genres und Musikstilen be-
reithalten.
Getreu unserem Motto „Speis und Trank, Musik und Geselligkeit, für 
Jung und Alt“, freuen wir uns auf unsere Gäste.

Selbsthilfegruppen

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Persönliche und virtuelle Treffen
Stammtischrestaurant „Jahnhalle“, Jahnstraße 34, 75045 Walzbach-
tal-Jöhlingen, ab 19 Uhr. Immer am letzten Donnerstag im Monat, 
nächster Termin: 23. Mai
Amsel-Talk: Restaurant/Pizzeria „Da Luigi‘“, Kastanienweg 10, 76698 
Weiher, ab 18.30 Uhr am Donnerstag, Mitte des Monats
Das Grillfest findet in Bretten-Rinklingen/Am Trieb am 18. August, 12 
bis 15.30 Uhr statt.
Frauen am Morgen – FaMSel: Treffen für an MS-erkrankte Frauen 
zwischen 40 und 70 Jahren, die bereits berentet sind. Das Treffen 
findet immer am 15. eines jeden Monats von 10 bis 11 Uhr statt.
Infos und Anmeldung: famsel.info@gmx.de
Virtueller Stammtisch: Zukünftig nur von November bis Februar am 
letzten Dienstag des Monats, ab 19 Uhr über „Zoom“.
Kontakt für Neubetroffene: bretten-bruchsal@amsel.de, Telefon 
(072 44) 72 21 92, Romy Wandschneider

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (087 31) 325 73 12 (täglich erreichbar von 8 bis 21 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. 
Treffpunkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruch-
sal, Hildastraße 1, 76646 Bruchsal, Telefon: (072 51) 93 23 84-0; 
www.bw-lv.de/Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 25. Mai
Abfuhr „Bio-Tonne“: Montag, 27. Mai

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Neues Konzept für Grünanlage „Im Grün“
In seiner letzten Sitzung vor den Wahlen beschäftige sich der Bü-
chenauer Ortschaftsrat mit einem Antrag der Freien-Wähler-Fraktion 
aus dem Februar, in dem es um die Neugestaltung und Aufwertung 
der Grünanlage „Im Grün“ geht. Wie Fraktionssprecherin Angelika 
Clauß darlegte, werde diese nur sporadisch gepflegt beziehungswei-
se gemäht, was zu unansehnlichem Wildwuchs führe. Daher fordere 
ihre Fraktion eine Neugestaltung, zum Beispiel mit jahreszeitlicher 
Bepflanzung bei Erhaltung des alten Baumbestandes, Parkbänken 
und eventuell auch Parkbuchten mit Rasengittern. Es brauche ein 
Gesamtkonzept, das sowohl den Aspekt der Naherholung berück-
sichtige als auch die ungute Parksituation. In der nachfolgenden Dis-
kussion merkte Heike Huber von der CDU-Fraktion an, dass man ein 
neues Konzept für diesen Bereich jetzt, da das Baugebiet Grausen-
butz soweit abgeschlossen ist, mitgehe. Auch die Situation rund um 
die dortigen Container müsse gelöst werden, da hier immer wieder 
Müll abgelegt werde. Er ging auch auf die schwierige Parksituation 
und die Notwendigkeit einer regelmäßigen Pflege der Grünanlage 
ein, betonte aber, dass man das Konzept nicht der Stadt überlassen 
dürfe. Vielmehr müsse man gemeinsam konkrete Vorschläge er-
arbeiten, um so von Anfang an Einfluss auf die Gestaltung zu neh-
men. Auch Sven Riffel von der SPD unterstützte im Namen seiner 
Fraktion grundsätzlich den Antrag, bedeute doch eine solche grüne 
Insel gerade mit Blick auf immer heißere Sommer auch Kühlung. Er 
gab jedoch zu bedenken, dass man bei einem solchen Projekt das 
Thema Biodiversität berücksichtigen müsse und seine Fraktion eine 
Versiegelung von Flächen für Parkplätze nicht mitgehen werde. Au-
ßerdem dürfe man nicht den Fehler begehen, mit öffentlichen Mitteln 
private Parkprobleme lösen zu wollen, da dies ein falsches Signal 
setze. Nach intensiver und konstruktiver Diskussion einigten sich 
die Fraktionen schließlich auf einen vierteiligen Antrag, der folgende 
Punkte vorsieht: Aufwertung und regelmäßige Pflege der Grünanlage 
unter Erhaltung des alten Baumbestandes sowie die Anregung eines 
Blühstreifens; Verlegung der Container entweder weiter in Richtung 
Bruchsal oder auf die städtische Fläche außerhalb des Penny-Mark-
tes; Prüfantrag an die Stadt mit der Bitte um Lösungsvorschläge für 
die aktuelle Parksituation; zusätzliche Kennzeichnung des neuen 
Gehwegs, damit er als solcher erkennbar ist und nicht mehr zuge-
parkt wird. Diesem Antrag stimmten am Ende alle Fraktionen ein-
stimmig zu.
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VerschiedenesVerschiedenes

Gemeinschaft Plus – Terminänderung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
unser bereits angekündigtes Treffen am 19. Juni muss leider ver-
schoben werden auf Mittwoch, 26. Juni, 14.30 Uhr, im Pfarrzentrum 
Büchenau. Die neue Leitung des DRK Büchenau wird sich vorstellen 
und uns über wichtige und lebensrettende Maßnahmen aufklären.
Bitte merken Sie sich diesen neuen Termin jetzt schon vor. Die Einla-
dung dazu wird rechtzeitig erfolgen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr Team

Mitteilungen der Schulen

Volkshochschule BüchenauVolkshochschule Büchenau

30114 E Baby Krabbelgruppe und Mama Yoga, 

sechsmal mittwochs, 10.30 bis 12 Uhr im Pfarrzentrum Büchenau. 
Beginn ist am 5. Juni. Gemeinsam treffen, austauschen, Yoga prak-
tizieren und auch unseren Babys die Möglichkeit geben, sich aus-
zutauschen und miteinander weiterzuentwickeln. Wenn dein Baby 
zwischen sechs und zwölf Monaten ist, du gerne etwas Yoga erler-
nen möchtest oder auch schon Yoga Erfahrung besitzt, du dich über 
etwas Abwechslung vom Mama-Alltag freust und dein Baby gerne 
neue Spielkameraden kennenlernen möchte, dann komm doch ein-
fach mit dazu. Bitte mitbringen: Wickeltasche (Babyversorgung), 
Matte, Trinken, bequeme Kleidung.

30211 E Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Kinder von 
neun bis zwölf Jahren, 
zweimal samstags von 11.45 bis 13.15 Uhr in der Gymnastikhalle 
der Grundschule. Termine: 8./15. Juni. Kinder sollen sicher sein vor 
Belästigungen, Gewalt und Übergriffen aller Art. Nicht verängstigte 
und in ihrer Bewegungsfreiheit eingeschränkte Kinder, sondern mu-
tige, starke und selbstbewusste Kinder sind am wirksamsten davor 
geschützt. Hier lernen sie, alltägliche und besondere Konflikt- und 
Gefahrensituationen richtig einzuschätzen. Anhand von Rollenspie-
len werden Alltagssituationen wirkungsvoll nachgespielt. Sehr wich-
tig ist das Stimm- und Schreitraining und nicht zuletzt einfache und 
wirkungsvolle Selbstverteidigungstechniken. Bitte mitbringen: Hal-
lenschuhe.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

1. Juni: DRK-Kinderfest im Hasenheim
Unter dem Motto Spiel, Spaß 
und Erste Hilfe wird am Kinder-
tag des DRK in Büchenau einiges 
geboten.
Am 1. Juni, 14 bis 18 Uhr, gibt 
es im Vereinsheim des Klein-
tierzuchtvereins Büchenau Bob-
bycar-Rennen, eine Erste-Hilfe-
Station, eine Hüpfburg und einen 
Malwettbewerb. Außerdem un-
terstützen uns Jugendfeuerwehr 
und KJG mit Kinderschminken, 
Wasser- und Geschicklichkeits-
spielen. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Es gibt kalte Geträn-
ke, Kaffee und Kuchen, Pommes, Würstchen und Popcorn.
Vorbeikommen lohnt sich für Jung und Alt!
DRK und Jugend-Rotkreuz freuen sich auf Euch!

 
2019 Hüpfburg-Spaß beim DRK
 Foto: HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Scheine für Vereine 2024
Ab dem kommenden Montag, 27. Mai, startet wieder die Aktion 
Scheine für Vereine. Kurz zur Erklärung für die, die diese Aktion noch 
nicht kennen:
Wenn ihr bei Rewe einkauft, bekommt ihr pro 15 Euro Einkaufswert 
einen Vereinsschein. Diese Scheine könnt ihr dann online einlösen 
und dem FSV zuschreiben. Gerne könnt ihr die Vereinsscheine aber 
auch im Clubhaus-Briefkasten einwerfen und wir erledigen den Rest. 
Am Ende der Aktion können wir unsere Vereinsscheine in Prämien 
umwandeln.
Die Aktion lohnt sich tatsächlich sehr, letztes Jahr haben wir Biergar-
nituren, Spielbälle, Trainingsequipment kostenlos bekommen, das 
Jahr davor einen Kühlschrank und andere Küchengeräte.
Wir würden uns freuen, wenn ihr mitsammelt und unseren Sportver-
ein unterstützt – gerne an Familie, Freunde & Bekannte weitergeben.
Vielen Dank für eure Unterstützung!

EM Public Viewing
Bald ist es so weit, die Europameisterschaft 2024 geht los. Auch 
wenn der FSV Büchenau leider keinen Spieler zum Nationalmann-
schaftskader schicken konnte, möchten wir dennoch das deutsche 
Team unterstützen.
Wir werden deswegen alle Deutschlandspiele auf einer großen Lein-
wand unter unserem Vordach übertragen. Außerdem werden wir 
auch das ein oder andere weitere Topspiel übertragen, dies wird je-
weils spontan entschieden und voraussichtlich im Internet auf den 
üblichen Vertriebskanälen bekannt gemacht. Natürlich wird bei je-
dem Spiel für Speis und Trank gesorgt sein. Wir freuen uns, dass wir 
am 23. Juni (Deutschland gegen Schweiz) und am 14. Juli (Finale im 
Rahmen des Sportfests) auch die Büchenauer Prachtkerle begrüßen 
dürfen, die mit einem Auftritt ihres EM-Projektchors die Spiele mu-
sikalisch begleiten werden. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher!

2. Mannschaft
FSV Büchenau II – FV Gondelsheim II 0:2
Am Pfingstmontag gastierte die Reserve des FV Gondelsheim in 
Büchenau. Im letzten Spiel der Saison hatte unsere Mannschaft die 
Chance, mit einem Sieg gegen den direkten Konkurrenten den vier-
ten Tabellenplatz zu sichern.
Das gesamte Spiel über zeigte sich den Zuschauern ein eher müder, 
zerfahrener Kick. Torabschlüsse gelangen beiden Mannschaften nur 
selten. Zu Beginn hatte unsere Mannschaft etwas mehr vom Spiel, 
doch spätestens nach der Halbzeit übernahmen die Gäste mehr 
und mehr das Spielgeschehen. Vielleicht auch den hohen Tempera-
turen, wohl eher aber der fehlenden Kondition geschuldet, kam un-
sere Mannschaft schlichtweg nicht mehr hinterher und ließ sich zu 
leicht ausspielen. So konnten die Gäste in der 53. Spielminute nach 
einem Durchbruch über die linke Außenseite zur 1:0-Führung treffen. 
Die einzige nennenswerte Chance zum Ausgleich hatte Stuckert, 
der nach schöner Flanke von Vollmer nur knapp verfehlte. Kurz vor 
Schluss fiel aus einer ähnlich schlecht verteidigten Situation noch 
das 2:0 für Gondelsheim.
Am Ende verliert unsere Mannschaft ihr letztes Saisonspiel verdient 
und muss sich mit dem fünften Tabellenplatz zufriedengeben, was 
allerdings unter Berücksichtigung aller Widrigkeiten dieser Runde 
doch ein mehr als akzeptables Ergebnis darstellt. Zu bedanken hat 
sich das Team vor allem bei den vielen Reservespielern, die immer 
wieder auf Abruf zur Verfügung standen und die Mannschaft nicht 
im Stich ließen. Ohne dieses Engagement hätte unsere Mannschaft 
mit Sicherheit den ein oder anderen Punkt weniger eingefahren. 
Natürlich danken wir auch allen Anhängern, die uns nicht nur bei 
Heimspielen, sondern auch bei Auswärtsspielen unterstützt haben. 
Bis zum alljährlichen Sportfest Mitte Juli werden wir uns erst einmal 
herholen, um dann mit neuer Kraft in die nächste Saison starten und 
wieder oben mitspielen zu können.

Das Amtsblatt ist auch online 
eingestellt unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 28. Mai
Abfuhr Biomülltonne: Mittwoch, 29. Mai

Ortsvorsteher HeidelsheimOrtsvorsteher Heidelsheim

Sprechstunde des Ortvorstehers
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 31. Mai in der Zeit von 19 bis 20 Uhr in der Verwaltungsstelle, 
Zimmer sechs, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Sprechstunde
Die Sprechstunde von Ortsvorsteher Uwe Freidinger findet am Frei-
tag, 31. Mai in der Zeit von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Verwaltungs-
stelle, Zimmer sechs, statt. Zugang vom Kirchplatz her.
Interessierte und ratsuchende Bürger sind zur Sprechstunde einge-
laden.

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte
Bau von Windrädern wird konkreter – Donnerstag ist Markttag
Bei der jüngsten Ortschaftsratssitzung ging es um die gemeinsa-
me Ausschreibung von Waldflächen, die von der Stadt Bruchsal und 
den staatlichen Forsten (ForstBW) für den Bau von Windenergiean-
lagen (WEA) zur Verfügung gestellt werden sollen. Formal handelt 
es sich um die Teilfläche 1 im Gebiet Nord-Ost. ForstBW stellt dafür 
auf Kraichtaler Gemarkung 135,3 ha und die Stadt 75,7 ha auf Hei-
delsheimer Gemarkung zur Verfügung. Diese Flächen sind deutlich 
größer, als sie unmittelbar für den Bau der WEA benötigt werden. 
Dies ist offenbar üblich, erlauben sie doch einem Projektierer von 
WEA das Eingehen auf natürliche Gegebenheiten wie Windverhält-
nisse und Topographie. Darüber hinaus ermöglichen größere Pacht-
flächen höhere Einnahmen für den Grundeigentümer. Es gibt aber 
die ausdrückliche Zusage von Stadtverwaltung und Gemeinderat, 
dass westlich der Schnellbahn keine Flächen für den Bau von WEA 
in Anspruch genommen werden. Charlotte Klingmüller vom Stadtpla-
nungsamt erläuterte den vorgesehenen Ablauf des Ausschreibungs-
verfahrens. Danach soll Mitte Juni der Flächenreservierungsvertrag 
zwischen Stadt und ForstBW geschlossen werden. Mitte Juni ist die 
Ausschreibung der Flächen geplant. Der Eingang der Angebote von 
interessierten Projektierern ist bis Ende August terminiert. Die Ange-
bote sollen bis Mitte September ausgewertet sein, so dass Anfang 
Oktober der Gestattungsvertrag zwischen Stadt/ForstBW einerseits 
und dem ausgewählten Projektierer unterzeichnet werden könnte. 
Marcel Plitt bejahte die Frage von Ortsvorsteher Uwe Freidinger, ob 
der Rückbau der WEA finanziell gesichert sei. Von dem Projektierer 
müssen bei Vergabe Bank- bzw. Konzernbürgschaften vorgelegt 
werden. Zum Ausgleich der Eingriffe in den Wald will die Stadt dem 
Investor auferlegen, ein Mehrfaches der in Anspruch genommenen 
Flächen neu aufzuforsten. Die Mitglieder erklärten sich unisono mit 
der dargestellten Vorgehensweise einverstanden.
Von anwesenden Besuchern wurden verschiedene Themen ange-
sprochen. So wurde Fragen nach dem Termin einer Gewässerschau, 

zum Stand des Regenrückhaltebeckens am Saalbach und zum Lü-
ckenschluss des Radwegs zwischen Heidelsheim und Helmsheim 
gestellt. Ortschaftsrätin Sigrid Gerdau fragte nach einer Stellung-
nahme der Stadt zu ihrer Anregung, die Stadtteilbuslinie über das 
Helmsheimer Gewerbegebiet zu den dortigen Märkten fahren zu 
lassen. Jörg Becker hielt das Hinweisschild auf den Kindergarten in 
der Kastellstraße nach dessen Umzug für überflüssig. Er regte auch 
an, vor der Freibadesaison die Parksituation im Umfeld von Halle 
und Bad zu prüfen. Martina Füg wollte geprüft haben, ob die vom 
Römerplatz in die Altenbergstraße verlagerten Altkleider- und Glas-
container dort bleiben könnten. Ortsvorsteher Freidinger informierte 
den Ortschaftsrat über den probeweise für vier Wochen installierten 
Wochenmarkt auf dem Marktplatz. Dort haben drei Anbieter immer 
am Donnerstag die Erlaubnis, ihre Stände aufzubauen. (goe)

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Waldtage im Kindergarten St. Martin
Ende April bis Anfang Mai durf-
ten alle Kindergartenkinder je-
weils zwei Tage im Heidelshei-
mer Wald verbringen. In diesen 
Tagen konnten die Kinder den 
Wald im Frühling mit allen Sin-
nen erleben und erforschen: Wie 
sehen die Bäume im Frühling 
aus? Was kann man für Tiere 
und Geräusche hören? Wie fühlt 
sich der Waldboden an und was 
krabbelt und kriecht durch den 
Wald? An beiden Tagen durften 
die Kinder entdecken, was es im 
Wald alles zu erleben gibt. Wir 
sind den „Wildschweinpfad“ mit 
seinen verschiedenen Stationen 
gelaufen. Hier konnten sich alle 
Kinder im Balancieren, im Raten und im Beobachten erproben. Der 
„Mutprobeweg“ lädt die Kinder ein, ihr Selbstvertrauen zu stärken, 
da sie einen Teil des Wegs alleine laufen dürfen. Am großen „Wald-
spielplatz“ konnten die Kinder frei spielen, klettern, toben und in der 
Natur frühstücken. Unsere Waldtage waren ein rundum gelungenes 
Vergnügen für alle kleinen und großen Waldbesucher. Im Herbst wer-
den wir zurück in den Wald kommen, um die Natur auch zu dieser 
Jahreszeit erleben zu dürfen!

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

1. Mannschaft
Leider keine Feier ohne Mayer!
FC 07 Heidelsheim – ATSV Mutschelbach II  2:3 (2:2):
Eigentlich wollte der FC 07 Heidelsheim im Rahmen des eigenen 
Sportfestes am Pfingstsamstag zumindest mit einem Unentschie-
den die allerletzten Zweifel in Anbetracht des Klassenerhaltes be-
seitigen, am Ende schaute die Mannschaft dann aber ganz schön 
bedröppelt aus der Wäsche, denn der Schuss ging nach hinten los. 
2:3 (2:2) hieß es nämlich nach 93 spannenden und unterhaltsamen 
Minuten für den vor dem Spiel punktgleichen ATSV Mutschelbach 2, 
sodass die Sönmez-Truppe weiterhin etwas zittern muss, denn der 
Relegationsplatz ist immer noch möglich.
Heidelsheim neben den vielen Langzeitverletzten zusätzlich auch 
noch auf die beiden verhinderten Sinan-Tugay Sönmez sowie Kapitän 
und Goalgetter Maurice Mayer verzichten, die schmerzlich vermisst 
wurden. Von Beginn an sahen die Zuschauer eine interessante Be-
gegnung, in der die Gastgeber bereits nach 100 Sekunden in Führung 
hätten gehen können, denn nach einem Eckball von Samet Yurdakul 
und einem Kopfball von Leandro Hellriegel musste Yousuf Adam 

 
 Foto: Kita
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Freeman auf der Linie retten, um einen frühen Rückstand zu verhin-
dern. Wesentlich besser machten es die Gäste in der 10. Minute, 
als Aaron Horntrich ungehindert durch den FCH-Deckungsverbund 
spazieren und aus zwölf Metern spitzer Winkel zum 0:1 einschießen 
konnte. Viel zu einfach fiel dann der Treffer zum 0:2 durch Freeman 
in der 19. Minute. Ron Opatowski war über rechts nicht in den Griff zu 
bekommen und nach dessen scharfer flacher Hereingabe hatte Free-
man keine Mühe mehr, den Ball aus kurzer Entfernung über die Linie 
zu drücken. Doch die Platzherren zeigten schnell Comeback-Quali-
täten, denn keine drei Minuten später verkürzte Driton Shema nach 
toller Vorarbeit von Leandro Hellriegel auf 1:2. Und bereits in der 31. 
Minute fiel der 2:2-Ausgleich. Im Anschluss an eine Ecke von Nick 
Langer kam im Sechzehner der mit aufgerückte Sven Palma-Meinzer 
an die Kugel, dessen Schuss von der Hand eines Mutschelbachers 
geblockt wurde. Den fälligen Strafstoß verwandelte Christopher Sla-
de ganz überlegt. In der Folgezeit trafen die Gastgeber gleich drei-
mal das Aluminium, sonst wäre die Partie zur Pause längst gedreht 
gewesen.
Relativ ausgeglichen verlief der zweite Durchgang, in dem Hellriegel 
(75.) ein weiteres Mal den Posten traf, ehe Freeman acht Minuten 
vor Spielende dem FCH den K.O. versetzte. Bereits nach einer Stunde 
konnte Yannick Peter Knopf alleine auf das Tor zusteuern, aber ihm 
versagten leider die Nerven.

2. Mannschaft

Fast wie bei einer Tombolaverlosung!
FC 07 Heidelsheim 2 – TSV Rheinhausen  2:4 (0:1)
Nachdem die zweite Mannschaft des FC 07 Heidelsheim in der 
Vorwoche beim Kreisligaaufsteiger FC Östringen 2 mit einem 0:1 
ihre erste Niederlage im neuen Jahr einstecken musste, folgte im 
vorletzten Saisonspiel am Pfingstmontag, welches gleichzeitig den 
Abschluss des diesjährigen Pfingstsportfestes darstellte, mit 2:4 
(0:1) gegen den TSV Rheinhausen gleich die nächste Niederlage. 
Allerdings war diese locker zu verschmerzen, denn die Truppe um 
Spielertrainer Matthias Barth war schon vor der Partie vom 4. Tabel-
lenplatz nicht mehr zu verdrängen. Weil es in dieser Begegnung also 
nur noch um die goldenen Ananas ging, hatten sich die Gastgeber 
etwas einfallen lassen, denn im Vorfeld wurden die Positionen auf 
dem Spielfeld verlost und so konnte jeder eigentlich dort spielen, wo 
er wollte; unter anderem stand Mittelfeldspieler Robin Lauber im Tor 
und es durften auch einige Akteure ran, die bisher nicht so viel Ein-
satzzeiten bekommen haben.
Die erste Möglichkeit hatten jedoch die Einheimischen in der 12. 
Minute, als eine eher harmlose Hereingabe von Andreas Zesinger 
derart abgefälscht wurde, dass diese über den etwas zu weit vor 
seinem Gehäuse postierten TSV-Keeper Marcel Biedlingmeier auf 
den Querbalken prallte, den Nachschuss setzte Alexander Wolf frei-
stehend in den sonnenüberfluteten Abendhimmel. Die Partie verlief 
in der Folgezeit ausgeglichen, ehe Rheinhausen in der 26. Minute in 
Führung ging. Der FCH verlor im Defensivverbund viel zu leichtsinnig 
die Kugel, die bei Maximilian Müller landete, dieser bediente uneigen-
nützig Markus Klein, der in der Mitte keine Mühe mehr hatte, zum 0:1 
Halbzeitstand einzunetzen.
Im zweiten Durchgang waren noch nicht einmal fünf Minuten ge-
spielt, als Tobias Keppeler unbedrängt aus 15 Metern auf 0:2 erhöh-
te. Und es sollte noch schlimmer kommen, denn in der 58. Minute 
lenkte Barth nach einer Ecke von TSV-Spielertrainer Dominik Feuer-
stein den Ball unglücklich zum 0:3 ins eigene Tor. Hoffnung keimte 
vorübergehend nochmals auf, als Hendrik Lichtner (61.) den 1:3-An-
schlusstreffer schaffte und Jan Bacher (73.) irgendwie aus dem Ge-
wühl heraus das Spielgerät zum 2:3 über die Linie stocherte. Doch 
die Fehler auf Seiten der Platzherren konnten einfach nicht minimiert 
werden, so dass abermals Klein zehn Minuten vor Spielende nach 
Vorarbeit des kurz zuvor eingewechselten Dennis Hauck per Kopf die 
völlig verdiente Heidelsheimer Heimniederlage besiegelte.

Jugendabteilung

Rückblick und Vorschau auf die nächsten Spiele 
unserer FCH-Junioren
Die letzten Ergebnisse:
D2: SV Zeutern 3 – FC 07 Heidelsheim 2 (Flex) 3:1
C: FC 07 Heidelsheim – SV Philippsburg 2:3
FC 07 Heidelsheim – TSV Rinklingen 5:0

Vorschau auf die nächsten Spiele:
Montag, 3. Juni
18 Uhr D1-Junioren SV Zeutern – FC 07 Heidelsheim
Samstag, 8. Juni
16 Uhr A-Junioren FV Gondelsheim – FC 07 Heidelsheim

Spielankündigungen
Vorschau auf die nächsten Spiele
Die Fußballsaison 2023/24 biegt auf ihre Zielgerade ein, doch es 
warten auf beiden Mannschaften des FC 07 Heidelsheim noch 
schwierige und interessante Aufgaben.
Samstag, 25. Mai, 17 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – SV 62 Bruchsal und 
Sonntag, 26. Mai, 17 Uhr SV Kickers Pforzheim – FC 07 Heidelsheim.
Außerdem an Fronleichnam, 30. Mai, 17 Uhr FC 07 Heidelsheim – SV 
Langensteinbach.
Zu diesen finalen Spielen werden nochmals alle Fußballfreunde, ins-
besondere die Fans unseres FCH recht herzlich eingeladen.

MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Arbeitseinsatz am vergangenen Samstag/Saisoneröffnung
Am kommenden Donnerstag, 23. Mai, eröffnet das Heidelsheimer 
Freibad! Zahlreiche Mitglieder haben am vergangenen Samstag 
noch für den letzten Feinschliff gesorgt: Volleyballplatz und Spiel-
platz wurden hergerichtet und das Gelände wurde von Unkraut und 
Blättern befreit.

 
 Foto: Rebentisch

Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen Helfer!

MustertextFreundeskreis Volterra

Die Weiße Nacht in Volterra
Über Pfingsten war das Kultur-
leben in Volterra wieder groß-
geschrieben. Die „Notte Bianca“ 
– die „Weiße Nacht“ fand anläss-
lich der Europäischen Nacht der 
Museen zum wiederholten Male 
statt.
In dieser Nacht sind alle städti-
schen Museen bis Mitternacht 
geöffnet, auf der Piazza dei Pri-
ori gibt es ein Rockkonzert ab 
22 Uhr, in der Kathedrale gibt es 
besondere Führungen gestaltet 
von Jugendlichen, in den Stra-
ßen des historischen Zentrums 
gibt es ebenfalls Musik und Un-
terhaltung.
Außerdem wurde eine Wohltätig-
keitsspendenstelle auf der Piaz-
za dei Priori eingerichtet, die zur 
Unterstützung des Wiederaufbaus der eingestürzten Mauer in San 
Felice sammelte.
Die festliche Museumsnacht wurde wieder gut angenommen und 
die Straßen waren voller gut gelaunter Menschen. Man konnte üb-
rigens auch über Heidelsheimer stolpern, sind doch unsere Fahnen-
schwinger der FFW Heidelsheim zu einem Trainingsbesuch gerade 
in Volterra!

Hundefreunde Heidelsheim

Heidelsheimer Dog Day
Wir laden am Sonntag, 2. Juni, alle Menschen und Hunde herzlich zu 
unserem Dog Day nach Heidelsheim ein.
Durch unsere Sportgruppenvorführungen und ein FUN-Turnier für 
alle zum Mitmachen, mit attraktiven Gewinnen, wird der Tag garan-

 
Die Piazza dei Priori mit Rock-
konzert zur Museumsnacht 
 Foto: G.Santi
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tiert nicht langweilig. Außerdem bietet unsere Küche ein leckeres 
Mittagessen (Voranmeldung gewünscht: event@vdh-heidelsheim.
de) sowie Kaffee und Kuchen an.
Wir freuen uns über viele Besucher.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Ordonnanzgewehr-Schießen
Am 18. Mai fand auf dem 100-Meter-Stand des KKS das Ordonnanz-
gewehr-Schießen für Repetiergewehre im Kaliber 7 bis 8 Millimeter 
statt. Das Turnier war diesmal eher schwach besucht, was dem 
sportlichen Einsatz derjenigen Schützen, die daran teilgenommen 
hatten, keinen Abbruch tat. Diesmal erreichten sogar ungeübte Gast-
schützen über 50 Prozent Treffer, was sonst nicht immer der Fall ist. 
Nach der Siegerehrung um 17.30 Uhr fand ein gemütliches Zusam-
mensitzen im eigens dazu aufgebauten Biergarten statt. Mit dem für 
die üblichen 20 Teilnehmer geplanten Essen wurden die zehn Teil-
nehmer „wieder einmal richtig satt“.
1. Platz: Wolfgang Bertsch mit 92 Ringen
2. Platz: Klaus Heuser mit 92 Ringen
3. Platz: Bernd Schweigert mit 87 Ringen
Unsere nächste interne Sportveranstaltung findet erst wieder im Juli 
statt.
MB

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Maiwanderung am 26. Mai rund um Ölbronn-Dürrn
Am 26. Mai wandern wir mit Rosi im Kraichgau-Stromberg die Gott-
lob-Frick-Tour rund um Ölbronn-Dürrn. Treffpunkt Sonntag, 26. Mai, 
10.35 Uhr, Heidelsheim Bahnhof Richtung Bretten. Abfahrt: 10.44 
Uhr Heidelsheim Bahnhof – Ölbronn-Dürrn Ankunft 11.11 Uhr
Rundweg um Dürrn über den Aussichtspavillon Eichelberg, weiter zu 
den Böllstrichseen und wieder zurück ins Dorf. Rundweg, circa 9,5 
Kilometer.
Den Abschluss werden wir im Café Max gegen 15 Uhr machen. Rück-
fahrt mit der Stadtbahn 16.45 oder 17.45 Uhr. Anmeldung wegen 
Fahrkartenkauf bei Füg bis Freitag, 24. Mai, 18 Uhr. Frisch auf!

Vereinsausflug an den Comer See von 26. bis 29. September
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
der OWK Heidelsheim macht auch dieses Jahr wieder einen wunder-
baren Ausflug, zu dem wir gerne auch Nicht-Mitglieder einladen. Am 
Donnerstag, 26. September, ist Abfahrt. Es wird geboten: Rundfahrt 
um den Comer See, eine Schifffahrt, Besichtigung des Städtchens 
Lecco.
Wir fahren mit einem modernen Fernreisebus, 3 Halbpension im 
Vier-Sterne-Hotel Best Western Albavilla, zweimal ganztägige Reise-
leitung für die Ausflüge rund um den Comer See. Eintritt in die Villa 
Carlotta, Schifffahrtsticket, Kurtaxe. 
Rückfahrt Sonntag, 29. September. 
Preis im Doppelzimmer pro Person: 590 Euro, Einzelzimmer-Zu-
schlag 85 Euro
Informationen und Anmeldung zur Fahrt bei Höckel, Telefon 55 566

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Marktplatzfest in Heidelsheim: Organisation in vollem Gange
Noch vier Wochen und es ist wieder so weit: Das jährliche Markt-
platzfest der Stadtkapelle Heidelsheim steht vor der Tür. Am 22. und 
23. Juni bietet der Verein den Besuchern auf dem Traditionsfest ein 
gewohnt abwechslungsreiches Programm. Und doch warten auch in 
2024 Überraschungen auf die Gäste.
Freuen Sie sich gemeinsam mit uns und merken Sie sich das Wo-
chenende schon heute vor!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

TSV Stettfeld – TC 76 Heidelsheim U12  1:5
Für einen grandiosen Auftakt in die Saison sorgte unser U12-Team 
am 16. Mai beim Gegner in Stettfeld. Erstmalig spielten die Kids im 
Großfeld und konnten direkt einen Sieg einfahren. 

 
Von links nach rechts hinten: Yannick, Xenia, Charlotte, Emilia, Mia; 
vorne: Lenny Foto: M. Kiefer

Für den TC 76 Heidelsheim siegreich waren Yannick Kiefer, Mia Pfahl 
und Xenia Schwarz im Einzel sowie die beiden Doppel Yannick Kie-
fer/Lenny Kiefer und Mia Pfahl/Emilia Poliudovardas. 
Klasse, weiter so!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

24 Stunden Wanderung – TV Heidelsheim war dabei
Über 240 Starter legten innerhalb von 24 Stunden die Strecke von 76 
Kilometern zurück. 76/24 war das Motto der am 11. Mai durch den 
Alpenverein Sektion Pforzheim durchgeführten Veranstaltung. Auch 
der TV Heidelsheim war bei dieser geführten Wanderung durch Jörg 
Becker vertreten. Die Rundstrecke mit über 1300 Höhenmetern star-
tete bei bestem Wetter um 12 Uhr. Die Verpflegungsstellen rund um 
die Strecke wurden durch unterschiedlichste Vereine und Unterstüt-
zer zu fest geplanten Uhrzeiten betreut. So kamen die Wanderer zu 
Beginn bei der Feuerwehr Engelsbrand zu Kaffee und Kuchen, beim 
Schützenverein in Hohenwart gab es das Abendessen und den Im-
biss stellte die Feuerwehr Wurmberg um 23:20 Uhr zur Verfügung. 
Darauf folgte um 02:05 Uhr mit warmer Kartoffelsuppe beim TV Eu-
tingen die Suppenpause, bevor es um 05.25 Uhr bei den Kleintier-
züchtern in Kieselbronn reichhaltiges Frühstück gab. Zu imposanten 
Eindrücken kam es vor allem beim Tragen der Stirnlampen in der 
Nacht, welches die Wandergruppe in voller Personenstärke weithin 
sichtbar machte. Mit über 120.000 Schritten war das Ziel nach 24 
Stunden erreicht. Obwohl die Wanderung an Person und Material ihre 
Auswirkungen zeigte, war es eine Erfahrung und riesiger Spaß, wel-
chen die Wanderer nicht missen wollten. Eins ist sicher, im nächsten 
Jahr steht die Abteilung Wandern des TV Heidelsheim erneut auf der 
begrenzten Starterliste! J.B./K.R.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
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Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag (8 
bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 28. Mai
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 29. Mai

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

TH Retten aus Höhen und Tiefen (DLK)
Freitag, 24. Mai, 20 Uhr

MustertextGesangverein Helmsheim

Singing Kids GV-Helmsheim
2. Teil zum Bericht vom Zirkusprojekt der Singing Kids
Der bei der älteren Generation aus deren Kindertagen noch gut be-
kannte Hula-Hoop-Reifen kam in der nächsten Präsentation zum Ein-
satz. Aber nicht nur einer davon, sondern immer gleich mehrere lie-
ßen die Kinder um Hals und Hüfte kreisen. Derjenige, der sagt, dass 
die Kids von heute das gar nicht mehr können, wurde eindrucksvoll 
eines Besseren belehrt. Die sich anschließend aufbauenden mensch-
lichen Pyramiden und Brücken wurden noch etwas getoppt, als Mäd-
chen und Jungen frei auf den Schultern eines der Trainer vom Zirkus 
standen, ihre Arme ausbreiteten und nur an ihren Füßen gesichert 
wurden. Als dann ein Mädchen nur auf einer Hand vom Artisten ge-
halten wurde und einen Kopfstand machte, stand das Zelt sozusa-
gen Kopf. Ein Wahnsinnsgleichgewichtsgefühl gehörte hier dazu.
Eltern, Großeltern, Verwandte, Freunde und Kinder kamen aus dem 
Staunen gar nicht mehr heraus. Alle klatschten bei jedem Programm-
punkt stakkatoartig mit und belohnten am Ende der Vorstellung die 
jungen Artisten mit Standing Ovations.
Hans Märtiens dankte den Zirkusleuten, den Helfern, den Organisa-
toren, den Sponsoren, insbesondere dem Bundesmusikverband Chor 
und Orchester e. V. für ihre finanzielle Unterstützung. Ganz beson-
ders aber bei allen mitwirkenden Kindern. „Wir haben ein tolles Zir-
kusteam kennengelernt, das für diese Vorführung mit viel Herzblut 
trainiert hat.“
Hans Märtiens

 
4. Mai – Abschied vom Zirkusprojekt Foto: Fritz Beisel

Musikverein Helmsheim

Pfingstmarkt in Angelbachtal eröffnet
Bei unserem Sommerfest im vergangenen Jahr hat der Musikverein 
Angelbachtal unsere Gäste musikalisch unterhalten. Am Pfingst-
samstag stand nun unser Gegenbesuch an. Und so eröffneten wir 
mit unserer Musik das Festzelt des Musikvereins Angelbachtal beim 
Pfingstmarkt in Eichtersheim.

Zwei Stunden lang haben wir für beste Stimmung gesorgt – dem Pu-
blikum und uns hat es sehr gefallen!

 
 Foto: MV Angelbachtal

Kaffeenachmittag am 2. Juni
Bereits zum vierten Mal findet am 2. Juni von 13.30 Uhr bis 17 Uhr 
in der Alten Kelter der nächste Kaffeenachmittag der Interessenge-
meinschaft „Alte Kelter“ statt. Ausrichter dieses Mal ist der Musikver-
ein. Die Verkaufserlöse kommen dem Erhalt der Alten Kelter zugute.
Freuen Sie sich neben (Eis-) Kaffee auf eine große Auswahl an selbst-
gebackenem Kuchen. Um Kuchen mit nach Hause zu nehmen, bitten 
wir darum, unbedingt ein geeignetes Behältnis mitzubringen. Ein 
großes Dankeschön geht schon heute an alle Kuchenbäcker/-innen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Fliederblüten ausbrechen
Sobald der Flieder verblüht ist, sollten Sie die Blütenstände vorsich-
tig ausbrechen, damit sich neue Triebe entwickeln und wieder zahl-
reiche Blütenknospen fürs nächste Jahr bilden. Doch Achtung, die 
Triebspitzenknospen der Neutriebe sollten Sie schonen; hier bilden 
sich nächstes Jahr die neuen Blüten.
Sommerblumen säen
Goldlack, Glockenblumen, Fingerhut und Malven müssen noch im 
Mai für die nächstjährige Blüte gesät werden. Streuen Sie die Samen 
weitläufig auf ein windgeschütztes, sonniges Aussaatbeet und hal-
ten Sie die Beetoberfläche während der Keimzeit gleichmäßig feucht.
Aussaat zweijähriger Zierpflanzen
Zweijährige Zierpflanzen können jetzt ins Freiland oder in Töpfe und 
Schalen gesät werden. Dazu gehören Fingerhut (Digitalis), Bart-Nel-
ke (Dianthus barbatus), Stiefmütterchen (Viola), Marienglockenblu-
me (Campanula medium) und Malve (Alcea).
Tomaten richtig kultivieren
Damit sich Ihre Tomatenpflanzen von Anfang an gut entwickeln, 
sollten Sie sie gleichmäßig wässern und rechtzeitig anbinden. Die 
in den Blattachseln entstehenden Seitentriebe müssen regelmäßig 
ausgebrochen werden. Eine Überdachung aus UV-stabilisierter Folie 
ist der beste Schutz vor einem Befall mit Kraut- und Braunfäule, da 
die Pilzkrankheit sich nur auf feuchten Pflanzen ausbreiten kann.
Grasschnitt als Mulchmaterial
Verwenden Sie den nun regelmäßig anfallenden Grasschnitt, um die 
Gemüsebeete zu mulchen. Lassen Sie den Grasschnitt gut antrock-
nen. Niemals frisch verwenden und immer nur eine dünne Schicht 
aufbringen! Dadurch bleibt der Boden locker und feucht.
Stärkungsmittel für Gemüse
Um Ihre Gemüsepflanzen auf natürliche Weise zu stärken, können 
Sie einmal ausprobieren, Jauchen aus Brennnesseln und Beinwell 
(circa ein Kilogramm Blätter auf zehn Liter Wasser) anzusetzen. In 
48 Stunden sind die Pflanzenbrühen fertig und eine Woche lang ver-
wendbar. Gießen Sie damit abwechselnd, vor allem die Starkzehrer.
Gemüse auspflanzen
Folgende vorkultivierte Gemüsearten oder Staudengemüse können 
jetzt ins Freiland gepflanzt werden: Blumenkohl, Brokkoli, Kohlrabi, 
Kopfsalat, Eissalat, Pflücksalat, Bindesalat, Knollenfenchel, Frühkar-
toffeln, Sojabohne, Porree, Neuseeländischer Spinat, Sellerie, Bleich-
sellerie, Zucchini, Tomate, Paprika und Aubergine. Vor dem Umzug 
ins Freie sollten die Pflanzen abgehärtet, das heißt schrittweise an 
die Freilandbedingungen gewöhnt werden.
Quelle: Gartenkalender für die 21. Kalenderwoche 
(Verlag Eugen Ulmer)
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MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Einladung zur JHV der Fördergemeinschaft der SG Heidelsheim/
Helmsheim e. V.
Liebe Handballfreunde,
wir möchten Euch recht herzlich zu unserer Jahreshauptversamm-
lung am Montag, 3. Juni 2024 um 20 Uhr im Foyer der Turnhalle Hei-
delsheim recht herzlich einladen.
Über eure rege Teilnahme freut sich die Vorstandschaft!
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Vorstandschaft
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Vorstandes / 

Schatzmeisterin
6. Wahlen (zur Wahl stehen die Beisitzer Gerd Dietz, Thomas Barth 

und Walter Hahn sowie unsere Kassenprüfer)
7. Ausblick auf die Saison 2024/25
8. Festlegung Veranstaltungen und Aktivitäten 2024/25
9. Aussprache und Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sowie Vorschläge zum Punkt 9 sind bei 
J. Höckel (juergen.hoeckel@gmx.net) oder J. Gromer (gromer@die-
sghh.de) eine Woche vorab einzureichen.
Mit sportlichen Grüßen
Jan Gromer
Fördergemeinschaft der SG Heidelsheim/Helmsheim e. V.

Turnverein 07 Helmsheim

Rückblick Mitgliederversammlung
Liebe TVler,
am 3. Mai konnten wir zur Mitgliederversammlung viele Mitglieder 
in der Turnhalle begrüßen und die Arbeit des Präsidiums und der Ab-
teilungen vorstellen. Ein großes Dankeschön an alle, die da waren.
Vorweg hatten wir Vorstände die Ehre, einige verdiente Mitglieder 
für 25, 40, 50 und sogar 60 Jahre treue Mitgliedschaft zu ehren. Bei 
einem Fingerfood-Buffet und Getränken wurden alle gefeiert. Beson-
ders freuen wir uns über unsere drei neuen Ehrenmitglieder Jürgen 
Förster, Jan Gromer und Harald Winkler. Die drei haben über Jahre 
hinweg den Verein und ihre Abteilung in besonderer Weise weiterent-
wickelt und geformt. Ein herzliches Dankeschön an Euch!

 
Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft Foto: E. Runde

In der Mitgliederversammlung durften wir auch Thomas Witzel zum 
Ehrenvorstand ernennen, da er zuvor einstimmig vom Plenum ge-
wählt wurde. Thomas ist weiterhin ein sehr guter Berater für uns Vor-
stände und immer da, wenn wir oder der Verein ihn brauchen. 
Auch wurde Inge Scherer mit einem Geschenk überrascht, denn auch 
sie ist für uns von unschätzbarem Wert. Inge kümmert sich im Hin-
tergrund um Geschenke und Besuche bei Jubilaren oder auch bei 
Trauerfällen um entsprechende letzte Grüße vom TV. Außerdem hat 
sie ein enormes Wissen über die vergangenen 70 Jahre beim TV. 
Dass an einem solchen Abend viele Helfer notwendig sind, zeigt sich 
an der Liste derer, denen wir unseren Dank aussprechen wollen:
• Manu fürs Besorgen der Getränke
• Den Turnerinnen und Turnern fürs Aufbauen
• Den letzten vom Freitag fürs Abbauen
• Team Pfistis Partyservice für das leckere Buffet
• Caroline und Matze fürs Kümmern überall da, wo sie gebraucht 

wurden
• Den Mädels, die am Freitag spontan in der Küche geholfen haben
• Maximilian und Clara, die noch den Kraftraum geputzt haben

• Inge fürs Besorgen der Geschenke und Blumen
• Jens für die Organisation, Vorbereitung und Durchführung der Mit-

gliederversammlung
Der TV ist auf einem sehr guten Kurs und wir schätzen das sehr. 
Lasst uns nicht nur so weitermachen, sondern immer weiter daran 
arbeiten. Herzlichen Dank dafür und sportliche Grüße 
Eure Vorstände Caroline, Matthias und Jens

Badminton
Starke Saison
8. Spieltag der Rückrunde
BSG Sinzheim Bühl – TV Helmsheim 1 6:2
Für Sinzheim geht es gegen den Abstieg und die Gastgeber werfen 
alles in die Waagschale. Für Helmsheim geht es um nichts, der 2. 
Tabellenplatz ist sicher. Vielleicht liegt es an der Ausgangslage, dass 
die TVH-Akteure heute nicht auf ihr gewohntes Level kommen. Wir 
starten schlecht. Besenfelder/Hellriegel R. versemmeln das 1. HD im 
3. Satz. Das DD Sebök/Schweiger geht ebenfalls im 3. Satz verloren. 
Schott, an der Seite von Landesliga-Debütant Kötschau, machen es 
besser und bringen den TVH noch mal zurück. Hellriegel R. holt noch 
einen Punkt im Einzel, doch der Rest geht verdient an die BSG.
Es bleibt dennoch die beste Saison seit Jahren. Die 1. Mannschaft 
ist in die Jahre gekommen, doch immer noch konkurrenzfähig und 
zudem in der Breite besser besetzt als je zuvor. Unsere Herren haben 
immer noch den nötigen Biss. Mit 34:7 gewonnenen Herreneinzeln 
sind sie Ligaspitze.
Unsere Damen steuern ebenfalls eine positive Bilanz mit 24:20-Sie-
gen in Doppel und Mixed bei. – Wir sind sehr stolz auf diese Leistung 
und bedanken uns bei allen Akteuren für ihren außerordentlichen Ein-
satz für Helmsheim. HB
Es spielten für Helmsheim 1: Besenfelder, Hellriegel R, Hellriegel 
M, Schott, Draxlbauer, Dias, Kötschau, Hovsepian, Sebök, Schmitt, 
Schweiger. HB

Fitness und Gesundheit
Großes Kursangebot beim TV
Abteilungsversammlung
Am Montag, 3. Juni, findet um 19 Uhr unsere erste Abteilungsver-
sammlung im Sitzungsraum statt. Themen oder Anregungen hierzu 
können bis spätestens 1. Juni bei der Abteilungsleitung per E-Mail 
eingereicht werden. Hier hast du die Gelegenheit, deine Themen auf 
den Tisch zu bringen, die wir intern dann diskutieren können. Auf der 
Agenda werden unter anderem unsere internen Feiern sowie #beac-
tive sein. Ich freue mich über eine rege Teilnahme. Die Anmeldung 
erfolgt über die Vereins-App SPOND (in Einzelfällen per E-Mail).
Walking
Willst du anfangen, dich zu bewegen? Dann komm zum Walking – 
Laufen in freier Natur. Tut Leib und Seele gut. Wir treffen uns diens-
tags, 19 Uhr an der Schule und donnerstags, 8.30 Uhr am Stadion.
Line Dance beim TV Helmsheim – Bewegung mit Rhythmus und 
Spaß!
Line Dance ist eine Tanzsportart für jedermann beziehungsweise 
jedefrau – egal welches Alters – mit Freude an Rhythmus und Bewe-
gung. Es trainiert Körper und Geist. Wir tanzen als Gruppe in Reihen.
Die Musikauswahl ist vielseitig: Vom klassischen Country Dance bis 
hin zu modernen Pop- und Rockliedern ist alles dabei.
Der TV Helmsheim bietet verschiedene Kurse im Hallenanbau an. 
Interesse? Wir freuen uns über neue Mittänzer!
Neues Angebot: Step-Aerobic
Ein Ausdauer- und Herzkreislauftraining unter Zuhilfenahme einer 
höhenverstellbaren Stufe. Das schweißtreibende Training soll den 
Fettstoffwechsel steigern und die Koordination verbessern. Das Trai-
ning findet am Freitag, 17 Uhr, statt.
Antara beziehungsweise Haltung und Bewegung
In diesem Training geht es um einen gesunden und starken Rücken, 
eine optimale Körperhaltung und starke Mitte.
Antara hat alles, was es braucht, um dich intelligent, effizient und 
modern zu bewegen. Im Antara-Konzept ist alles drin, Körperhaltung, 
Kraft, Stabilisation, Sensomotorik, Beweglichkeit, Präzision und Kon-
zentration. Du trainierst präzise an deiner tiefen stabilisierenden 
Rumpfmuskulatur, dem Core-System. Zusätzlich erhält oder verbes-
sert Antara die Bewegungsqualität und die Beweglichkeit. Ein Trai-
ning für Mann und Frau, egal welches Alters. Die Trainings finden am 
Donnerstagabend, 19 Uhr beziehungsweise 20.10 Uhr statt. Einfach 
mal kommen und mitmachen.
Fragen?
Dann melde dich doch gerne bei der Abteilungsleitung: Miriam Bo-
schert, Telefon: (072 57) 92 95 770 oder per E-Mail: 
fitness@tvhelmsheim.de. Mehr Infos auf unserer Homepage unter: 
www.tvhelmsheim.de
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 25. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 27. Mai

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde
• eine Funktionsjacke mit Kapuze
• ein Autoschlüssel

Nachbarschaftshilfe Obergrombach

Einladung zum Kaffeenachmittag
Am Sonntag, 26. Mai, laden wir ab 14 Uhr recht herzlich zu unserem 
ersten Kaffeenachmittag ins Pfarrzentrum in Obergrombach ein. Kaf-
fee und leckerer Kuchen stehen für Sie zum Verzehr bereit und es kön-
nen auch Behältnisse zur Mitnahme von Kuchen mitgebracht werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, gerne auch mit Ihren Freunden und 
Bekannten. Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit benötigen, teilen Sie 
uns dies bitte unter der Rufnummer: (072 57) 41 52 mit.
Helferkurse:
Die Nachbarschaftshilfe Obergrombach e. V. möchte gerne weitere 
Helferinnen und Helfer für ihre Arbeit ausbilden. Wir sind bestrebt, 
hierfür wieder einen entsprechenden Kurs anzubieten. Es werden 
von Fachdozenten spannende Einblicke in verschiedene Themenbe-
reiche gegeben, wie zum Beispiel:
Wie verändert sich mein Körper im Alter und wo kann ich Hilfestel-
lung erfahren? Demenz, was ist das und wie gehe ich damit um?
Interessierte Menschen können sich unter der Rufnummer: (072 57) 
41 52 für ein erstes Treffen, das im Juni stattfinden wird, anmelden. 
Wir freuen uns auf Sie!
Terminvorankündigungen:
Nächstes gemeinsames Mittagessen ist am 5. Juni.
Nächster Sitztanz ist am 12. Juni.
Nächster Spielenachmittag ist am 27. Juni.
Unser Büro im Pfarrzentrum Obergrombach ist für Sie geöffnet. 
Sprechzeiten: jeden Mittwoch von 14 bis 16 Uhr.
Terminvereinbarungen ausschließlich unter der Rufnummer:
(01 77) 49 33 474.
Möchten Sie mehr über unseren Verein erfahren? Wissenswertes 
steht Ihnen auf unserer Homepage unter nachbarschaftshilfe-ober-
grombach.de zur Verfügung.

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

1. Mannschaft
Unerwartete Heimklatsche der ersten Mannschaft
FC Obergrombach : 1. FC Bruchsal II  3:5 (2:2)
Gegen den1. FCC Bruchsal 2 haben wir leider nicht, wie erhofft, punk-
ten können. Zunächst hatten wir das Spiel gut im Griff und führten 

auch verdientermaßen mit 2:0, mit dem Anschlusstreffer Mitte der 
ersten Hälfte haben wir dann leider etwas unsere Linie verloren und 
der 1. FC konnte das Spiel in ein 2:3 drehen. Trotz aussichtsreicher 
Chancen konnten wir nur noch ausgleichen, somit leider keine Wen-
de mehr einleiten und fingen uns kurz vor Ende nochmals zwei un-
nötige Kisten!
Dieses Spiel hätten wir definitiv nicht aus der Hand geben dürfen, 
wenn wir unsere Chancen verwertet und somit früher den Sack zu-
gemacht hätten, obendrein haben wir es defensiv nicht gut gemacht 
und durch eklatante Fehler den Gegner quasi eingeladen ... Erinne-
rungen an die Hinrunde wurden da wach, da wir dort auch in vielen 
Spielen unnötig Punkte haben liegen lassen!
Wichtig ist, dass wir die Lehren aus solch einem Spiel ziehen, weiter 
hart an uns arbeiten und es in Zukunft besser machen ... am kom-
menden Sonntag im letzten Rundenspiel werden wir direkt damit be-
ginnen, so dass wir nach einer starken Rückrunde die Saison doch 
noch positiv beenden können!

Jugendabteilung
Ergebnisse unserer Jugendmannschaften
B-Jugend
SV Kickers Büchig – JSG Ober-/Untergrombach  3:1

Spielankündigungen
Letzter Spieltag, zweite Mannschaft auswärts, erste zuhause
Bereits am Freitag, 24. Mai, 19 Uhr, bestreitet unsere zweite Mann-
schaft ihr letztes Saisonspiel.
VfR Rheinsheim II : FC Obergrombach II
Gegen den Tabellenletzten soll zum Abschluss noch ein Sieg her.
Am Sonntag, 26. Mai ab 15 Uhr ist dann das letzte Spiel der ersten 
Mannschaft, das findet zuhause statt.
FC Obergrombach : SV Gochsheim
Nach dem letzten Spiel haben wir definitiv etwas gutzumachen und 
wollen mit unseren enthusiastischen Fans einen versöhnlichen Run-
denabschluss.
Danach ist erst mal Sommerpause.

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Einladung zum Nashorngrillfest, 30. Mai
Über eine Kuchenspende bis circa 10. 30 Uhr freuen wir uns immer 
sehr.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vatertagsfest beim OGV
Bei schönstem Wetter und mit 
vielen Besucherinnen und Be-
suchern konnte der OGV wieder 
sein traditionelles Vatertagsfest 
bei der OGV-Halle feiern. Wir be-
danken uns ganz herzlich bei al-
len Helferinnen und Helfern, sei 
es für den Auf- oder Abbau, für 
die Kuchenspenden oder für die 
Dienste beim Getränke- und Es-
sensstand, an der Kasse, beim 
Geschirrspülstand, in der Ku-
chenbar oder als Springer. Eben-
so ein großes Dankeschön an unsere Bedienungen, die nicht müde 
wurden, Essen und Getränke zu den Gästen an die Tische zu bringen. 
Ohne diesen Einsatz wäre ein solches Fest nicht möglich. ISc

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Ergebnisse und Spielplan
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Mai, gingen alle drei Mannschaf-
ten an den Start. Die Damen 30 gewannen das Auftaktspiel in Die-
delsheim souverän mit einem 5:1.
Es spielten Claudia, Isabel, Sandra, Steffi und Silvia.
Die Herren 30 beendeten den Spieltag mit einem 1:8 gegen den TC 
76 Heidelsheim und die Herren 55 mit einem 0:9 gegen die starke 
Mannschaft des TC GW Gondelsheim.

 
Vatertagsfest bei der OGV-Halle
 Foto: Irene Schmitz
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Herren 30 und Damen 30 Foto: TCO

Weiter geht es nach den Pfingstferien am Samstag, 8. Juni, ab 14 
Uhr beim TC GW Karlsruhe (Damen 30). Die Herren 55 schlagen beim 
Heimspiel ab 14 Uhr gegen den SV KA-Beiertheim auf.
Am Sonntag, 9. Juni, ab 9.30 Uhr sind unsere Herren 30 zu Gast beim 
TC BW Weiher. Wir wünschen allen Spielerinnen und Spielern viel 
Spaß und schöne Spiele.

Info zum Jugendtraining:
Das Kids-Training (fünf bis sieben Jahre) findet dienstags ab 15.30 
Uhr beim TCO statt.
Bei Interesse könnt ihr gerne vorbeikommen oder euch bei Claudia 
(Vorstand Sport) unter folgender Nummer melden: +49-17 85-63 00 09.

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Vorfreude auf das Burgfest 2024 wächst
Vom 20. bis 22. Juli taucht Ober-
grombach wieder in die allseits 
spürbare Burgfestatmosphäre 
ein. In den Gassen des Städtl‘s 
flanieren, sich mit Freunden tref-
fen und sich kulinarisch verwöh-
nen zu lassen. All das und vieles 
mehr bietet das Burgfest 2024. 
Auch die Tischtennisfreunde 
werden erneut zum Gelingen 
dieses tollen Festes beitragen. 
Traditionell begrüßen wir unsere 
Gäste im Rehgarten und verwöh-
nen sie mit leckerem Bier (eines 
der besten Biere des Festes) und anderen Köstlichkeiten. Das musi-
kalische Programm der Tischtennisfreunde wartet wie gewohnt mit 
einem breiten Musikrepertoire auf. Unsere bekannte und beliebte 
Band Andy Mangold & Band wird am Montag, 22. Juli, wieder bei uns 
auftreten. Und es warten noch weitere musikalische Leckerbissen 
auf euch.
A.R.

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

TVO-Kids gehen am 9. Juni nach Tripsdrill
Die TVO-Jugend plant die nächste Aktion und wird am Sonntag, 9. 
Juni, gemeinsam mit den TVO-Kids zum Freizeitpark Tripsdrill fah-
ren. Teilnehmen können alle Kinder ab acht Jahren, die mindestens 
1,20 Meter groß sind. Die Abfahrt ist für 9 Uhr an der TVO-Halle ge-
plant. Die Kinder werden gegen 18.30 Uhr wieder nach Hause ge-
bracht. Der Preis für den Ausflug beträgt 35 Euro, wobei ein warmes 
Mittagessen im Preis inbegriffen ist.
Die Anmeldung für den Ausflug ist bis zum 2. Juni möglich. Ihr findet 
einen Anmeldebogen mit weiteren wichtigen Infos in der Turnhalle 
oder zum Download auf der TVO-Homepage. Sendet die Anmeldung 
entweder ausgefüllt per E-Mail an Jugend@TV-Obergrombach.de 
oder sendet eine E-Mail mit allen Informationen und bringt den aus-
gedruckten Anmeldebogen am 9. Juni mit.
Wir freuen uns auf einen spannenden und erlebnisreichen Tag im 
Freizeitpark und hoffen auf zahlreiche Anmeldungen!

 
 Foto: Archiv TTF

Verein für Deutsche Schäferhunde  
Obergrombach

Einladung zum Hundesport
Bei uns im Hundeverein für Deut-
sche Schäferhunde, Ortsgruppe 
Obergrombach, trifft sich eine 
bunte Mischung Menschen 
und Hunde. Für uns bedeutet 
Hundesport Spaß, Stärkung der 
Mensch-Hund-Bindung, geistige 
und körperliche Fitness, Pokal-
kämpfe und vieles mehr ... bis 
ins hohe Alter!
Alle Hundemenschen mit ihren 
Hunden sind herzlich willkom-
men. Interesse geweckt?
Unser Trainingsangebot findet 
Ihr unter: www.sv-og-obergrom-
bach.de
Wir freuen uns auf Euch.
Ortsgruppe Obergrombach e.V. 
im Verein für Deutsche Schäfer-
hunde (SV) e.V., Helmsheimer 
Straße 55, 76646 Bruchsal, E-
Mail: sv.og.obergrombach@gmail.com, 
Homepage: sv-og-obergrombach.de.

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Vogelkundliche Wanderung
Sonntagmorgen trafen wir uns um 8 Uhr bei der Kirche. Von hier 
starteten wir in Richtung Spesental. Dort begrüßte uns die Nachti-
gall mit ihrem Gesang. Hoch platziert auf dem obersten Ast konnten 
wir den schön gefärbten Gartenrotschwanz beobachten. Am Wald-
rand bogen wir ab in Richtung Zerchental. Unsere Gruppe von 28 
Teilnehmern lief über die Grombach weiter Richtung Michaelsberg. 
Dabei entdeckten wir Distelfinken und Grünfinken. An der Steig bei 
den Weißburgunderreben gab es eine Erfrischung für die durstigen 
Kehlen. Wir konnten den roten Milan und Turmfalken über den Wein-
bergen fliegen sehen. Eine kulturgeschichtliche und ökologische 
Bedeutung hat die Kernobstallee Bruchsaler Weg, auf der wir weiter 
liefen. Über 200 großkroniger Bäume mit einem Baumalter oft über 
80 Jahre bieten vielen Vögeln und Insektenarten Lebensraum. Hier 
angrenzend befand sich die Villa Rustica, ein großer römischer Guts-
hof vom 2./3. Jahrhundert. Die Stelle wurde wohl gewählt, aufgrund 
der verkehrsgünstigen Verbindungen und der vorhandenen Quelle, 
die die Wasserversorgung sicherte.

 
 Foto: U. Wilhelm

Unser Weg führte weiter durch ein Stück der großen Hohl zum höchs-
ten Punkt auf Obergrombacher Gemarkung. Der Pirol, auch Pfingst-
vogel genannt, begleitete uns mit seinem melodischen Gesang auf 
dem Weg zum Hundesportverein. Auch der Kolkrabe meldete sich 
lautstark mit seinem Krächzen. Mit einer Größe von bis zu 70 Zen-
timetern ist er der größte Singvogel Europas. Wobei sein Gesang-
stil dann eher Richtung Heavy Metal einzuordnen wäre. Daher kann 
wohl jeder den Kolkraben an seinem Ruf erkennen. Bei den kleinen 
Singvögeln den Unterschied des Gesangs zu erkennen, ist dann eher 
eine Kunst. Wir haben das Glück, Vogelstimmexperten unter uns zu 
haben. So konnten uns die unterschiedlichen Rufe der Mönchsgras-
mücke, Gartengrasmücke und der Dorngrasmücke erklärt werden. 
Somit haben wir von den vier bei uns vorkommenden Grasmücken-
arten drei gehört. Insgesamt haben wir 34 Vogelarten gesehen be-
ziehungsweise gehört. Angekommen beim Vereinsfest des Hundes-
portvereins, ließen wir die Wanderung gemütlich ausklingen. ne

 
Hundesport/Unterordnung 
 Foto: susanne906 - von Pixabay
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 8 bis 12 Uhr,
Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Dienstag geschlossen

Telefon (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Samstag, 25. Mai
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 27. Mai

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Enthüllung der Gedenktafel für Otto Raab
Liebe Untergrombacher,
am 17. Mai 1979, vor 45 Jahren, verstarb Otto Raab. Diesen Tag nah-
men wir zum Anlass, um an diesen außergewöhnlichen Menschen 
zu erinnern. Zu dieser Veranstaltung, die wetterbedingt kurzfristig in 
den Sitzungssaal der Verwaltungsstelle verlegt werden musste, be-
grüßte ich besonders Herrn Oberbürgermeister a. D. Bernd Doll, Eh-
renbürger der Stadt Bruchsal, Herrn Joachim Raab mit Familie, sowie 
Rolf und Waltraud Kussmann. Der Gesangverein 1864 mit seinem 
Dirigenten Manfred Kneis sorgte für die musikalische Umrahmung 
dieser Feierstunde.
Otto Raab, ein außergewöhnlicher Unternehmer, erhielt eine Gedenk-
tafel an dem von ihm erbauten Haus in der Michaelsbergstraße 21. 
Als sein Sohn Joachim Raab auf mich zukam, wusste ich, wer Otto 
Raab war. Aber auf der Suche nach Informationen über ihn, lernte ich 
ihn kennen. Und mit jedem gefundenen weiteren Puzzleteil vervoll-
ständigte sich das Bild dieser Persönlichkeit. Aufgrund des Wetters 
konnten wir nicht direkt an der Tafel stehen, fanden aber eine Mög-
lichkeit, diese Tafel virtuell zu enthüllen.

 
Von links nach rechts: Ehrenbürger und Oberbürgermeister a. D. Bernd 
Doll, Ortsvorsteherin Barbara Lauber, Joachim Raab
 Foto: Martin Lauber

Danach erzählte Bernd Doll über das Leben des Geehrten. Mit An-
ekdoten und Informationen gelang es ihm, die Persönlichkeit Otto 
Raabs lebendig zu beschreiben. Die Zuhörer beteiligten sich mit wei-
teren Hinweisen, die den Vortrag erheiterten und bereicherten. Mar-
tin Lauber, der Vorstand des Heimatvereins, erläuterte anschließend 
die Entstehung und Gestaltung der Tafel. Zweck des Heimatvereins 
Untergrombach ist es, Besonderheiten und Traditionen der Ortschaft 
oder Region zu pflegen, zu bewahren und zu fördern, damit sich die 
Menschen ihrer Heimat verbunden fühlen.
Joachim Raab dankte den Eheleuten Waltraud und Rolf Kussmann, 
die der Anbringung an ihrem Anwesen zustimmten, der Ortsvorste-
herin Barbara Lauber für die erfolgreiche Umsetzung des Projekts 

und dem Heimatverein für die Gestaltung der Gedenktafel. Dem Ge-
sangverein 1864 erzählte er, dass die Ehrenvorstandschaft dieses 
Vereins seinem Vater Otto Raab ebenso wichtig war, wie die Verlei-
hung der Nebeniusmedaille und der beiden Verdienstkreuze. Alle wa-
ren sich am Schluss einig, dass dies eine rundum gelungene Ehrung 
für einen verdienten Menschen war.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

VerschiedenesVerschiedenes

Auszeichnung für die Joß-Fritz-Grundschule 
zum Tag der Schülersicherheit
Unsere Joß-Fritz-Grundschule 
wird im Juli durch die Unfallkas-
se Baden-Württemberg (UKBW) 
zum „Tag der Schülersicherheit 
2023“ ausgezeichnet und zwar 
als eine der zehn besten Schulen 
in ganz Baden-Württemberg.
Durch das besondere Enga-
gement mit dem Projekt-Titel 
„Weiterentwicklung und Förde-
rung des sicheren Schulweges 
mit Vermeidung von Elterntaxis 
sowie durch Stimulation von 
selbstständiger Mobilität mit-
hilfe der MOVERS“, gelang es 
dem engagierten Initiator Mari-
jan Nedic, ehemaliger Elternbei-
ratsvorsitzender der Joß-Fritz-
Grundschule, gemeinsam mit 
Unterstützung der Schulleitung, 
Alexandra Nohl, diesen wichtigen Preis nun nach Untergrombach zu 
holen. Als Belohnung erhält die Schule eine Prämie über 3.000 Euro.
Marijan Nedic freut sich über die Auszeichnung und fügt hinzu: 
„Durch die vorhergehende, ungünstige Ausgangslage war es mir ein 
besonderes Anliegen, die Schulwege für die Schüler besser abzusi-
chern.“ Alles begann mit einem lösungsorientierten Elternbrief zum 
Thema Elterntaxis und erstreckte sich bis hin zum Inkludieren des 
Landesförderprogramms der „MOVERS“ sowie der Online-Plattform 
„Eltern-Talk“ und vielen verschiedenen Einzelmaßnahmen wie zum 
Beispiel der Laufbus-Organisation, einer Aufklärung der Schüler 
durch ihre Lehrkräfte, den Teilnehmen am Schulradeln und viele 
mehr, was zur Bündelung des Gesamtprojekts führte. Dabei hat Ma-
rijan Nedic im Gesamtelternbeirat und im AK Sicherer Schulweg sich 
mit anderen ehrenamtlich engagierten Eltern ausgetauscht und wur-
de letztlich nicht nur von der Schulleitung viel in seinem Vorhaben 
unterstützt, sondern auch vom Ortschaftsrat Untergrombach, dem 
Ordnungsamt, dem Amt für Bildung und Sport und dem Mobilitäts-
beauftragten der Stadt Bruchsal.
Das Programm „MOVERS“ soll am Standort ein Leuchtturmprojekt 
für die Stadt Bruchsal und ein Vorzeigewerk für andere Schulen 
werden. Alle Beteiligten sind fest entschlossen, die gewonnenen 
Erkenntnisse weiter zu nutzen und kontinuierlich auszubauen. Denn 
das Thema ist wichtig. Schließlich geht es hier um die Sicherheit der 
Schulkinder! So ein Mehrwert darf uns Untergrombacher doch wahr-
lich stolz machen.
Barbara Lauber, Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Wendelinus Katholischer Kindergarten St. Wendelinus 
UntergrombachUntergrombach

Elterntag im Wendelinus-Kindergarten
Auch wir im Kindergarten möchten den Kindern die Wichtigkeit nä-
herbringen, Mama und Papa Danke zu sagen und dies bei einem ge-
meinsamen kleinen Elterntagsfest zu zelebrieren. Daher hatten wir 
uns die letzten Wochen intensiv auf unser kleines Elterntagsfest vor-
bereitet und unter anderem ein Mama-Papa-Lied und ein Gedicht ge-
lernt, an einem „Warum wir Mama und Papa so lieb haben“-Interview 
teilgenommen und eine Blumenvase als Elterntagsgeschenk bemalt. 
Auch unsere Vorschulkinder hatten einen kleinen Auftritt geübt.
Am 13. Mai, 13.45 Uhr war es dann so weit, die Mamas und Papas 
trafen sich bei uns im Kindergartenhof und durften bei einem Glas 

 
Alexandra Nohl und Marijan Nedic
 Foto: privat
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Sekt oder Orangensaft zuerst einem kleinen Begrüßungslied und 
dann der Begrüßung durch die Vorschulkinder lauschen. Nach unse-
rem musikalischen Loblied auf Mama und Papa, gab es dann noch 
ein Morgenkreisvorspiel mit den Vorschulkindern, was Mama und 
Papa denn so alles für uns machen. Zum Abschluss übergaben die 
Kinder ihren Eltern mit einem kleinen Blümelein-Gedicht eine Blume 
und ihre selbst bemalte Blumenvase. Damit war unser Elterntags-
fest leider auch schon zu Ende und wir entließen die stolzen Kinder 
mit ihren mindestens genauso stolzen Eltern in den wohlverdienten 
Feierabend.
Es war schön, dass es sich so viele Mamas und Papas einrichten 
konnten, bei unserem Elterntagsfest mit dabei zu sein.

Mitteilungen der Schulen

MustertextJoß-Fritz-Schule Untergrombach

Joß-Fritz-Grundschule
Lesenacht der Emoji-Klasse 2b
Passen 22 Isomatten und 
Luftmatratzen und noch ein 
„fliegender Teppich“ in das 
Emoji-Klassenzimmer der Joß-
Fritz-Grundschule?
Kein Problem! Nach kurzem Cha-
os hatten alle Kinder ihre Matten 
und Schlafsäcke im Klassenzim-
mer verteilt.
Die Lesenacht mit anschließen-
der Übernachtung konnte star-
ten, sobald die Eltern nach Hau-
se geschickt waren.
Gemeinsam lesend reisten 
die Emojis Klasse 2b mit dem 
abenteuerlichen Kinderbuch 
„Emma und der blaue Dschinn“, 
geschrieben von der bekann-
ten Kinderbuchautorin Cornelia 
Funke, auf dem „fliegenden Klassen-Lese-Teppich“ ins orientalische 
Morgenland. Das war aufregend!
Besonders spannend war es jedoch, mit der Taschenlampe zu lesen.
Das Highlight für die Kinder war die Lesespur durch das Schulhaus. 
Die Leserätsel waren außergewöhnlich gut versteckt und stellten 
eine echte Herausforderung dar.
Und wann wurde geschlafen? Das wird nicht verraten!
Am nächsten Morgen freuten sich alle über das leckere Mitbringfrüh-
stück und frische Brötchen. Zum Glück stand das Wochenende vor 
der Tür und es gab viel Zeit zum Schlaf nachholen.
SH

Volkshochschule UntergrombachVolkshochschule Untergrombach

42202 E Spanisch a la carte - Einstiegskurs für Touristen, sechs mal 
freitags, 18.00 - 19.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule. 
Beginn ist am 7. Juni. Wichtige Reisesituationen, entspanntes Ler-
nen ohne grammatische Progression, praktische Wendungen, die 
sich leicht einprägen.

30203 E Bauch, Beine, Po – Ganzkörpertraining, sieben mal don-
nerstags, 18.15 bis 19.45 Uhr in der Turnhalle der Joß-Fritz-Schule. 
Beginn ist am 6. Juni. Ein Mix aus Kräftigung, Koordination, Konditi-
on/Ausdauer. Dehnung & Entspannung runden das Training für mehr 
Beweglichkeit & Ausgleich ab.
Bitte mitbringen: Matte, feste Hallenschuhe, Handtuch.

10601 E Glücklich sein – Packen wir es an, Vortrag mit Reinhard 
Mieschalla am Mittwoch, 5. Juni, 19.30 Uhr in der Joß-Fritz-Schule, 
Zimmer 110. Voranmeldung erforderlich! Wie gehe ich mit mir selbst 
um? Kann ich andere Menschen verändern? In diesem Vortrag wer-
den Wege aufgezeigt, wie wir durch einen liebevollen Umgang mit 
uns selbst und unseren Mitmenschen unseren persönlichen Weg ins 
Glück finden und zufrieden und gelassen werden.
Infos und Anmeldungen bitte per E-Mail an Renate.Bleier@Bruchsal.de, 
Telefon (072 51) 793 03, www.vhs-bruchsal.de.

 
Lesenacht 2b Foto: SH

Vereinsnachrichten

Initiative Bürgertreff

Frosch-Café macht Ferien
Bitte beachten: Während der Pfingstferien hat das Frosch-Café ge-
schlossen.
E-Mail: buergertreff-froschcafe-ug@gmx.de
Telefon: (072 57) 31 18

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Niederlage im Derby
Der FCU hat das Lokalderby beim SV 62 Bruchsal 1:2 verloren. Da-
vor blieb unser Team in 14 Spielen hintereinander ungeschlagen. Die 
Mannschaft konnte aber, seitdem der Aufstieg feststeht, nicht mehr 
an diese guten Leistungen anknüpfen, die Spannung ist offensicht-
lich weg. Auch in Bruchsal ließ sie jene Spielweise vermissen, die sie 
in all den Spielen zuvor ausgezeichnet hat und bot, zwar ziemlich er-
satzgeschwächt, eine schwache Vorstellung. Serkan Özdemir erziel-
te in der 11. Spielminute die 0:1-Führung. Bei dieser Aktion verletzte 
er sich und musste das Feld verlassen. Die Führung verschaffte dem 
Spiel der Germanen jedoch keine Sicherheit. In der 17. Spielminu-
te glichen die Südstädter aus. Nach dem Seitenwechsel blieb unser 
Team feldüberlegen, aber im Spielaufbau schlichen sich nach wie 
vor viele Fehler ein. Die Gastgeber gingen in der 78. Spielminute 2:1 
in Führung. Danach forcierten die Germanen ihre Offensivbemühun-
gen, kamen auch zu mehreren guten Chancen, um wenigstens ein 
Unentschieden zu erreichen, diese wurden aber nicht konsequent 
abgeschlossen. Damit hat sich die Mannschaft im Kampf um die 
Meisterschaft auch um ihre gute Ausgangsposition gebracht. Bleibt 
zu hoffen, dass unser Team zum Saisonabschluss nochmals zu ei-
ner Steigerung fähig ist. Denn, um auch Meister zu werden, braucht 
es einen Sieg.
FCU: Blumhofer, Moritz Herb (69. Fabian Dulkies), Daniel Schlegel, 
Lumpp (69. David Pastuovic), Böß, Klein (88. Robin Schwarz), Veith, 
Özdemir (16. Michael Berten), Weiß, Gaag (76. Tim Becker), Mol-
dovan
Zweite verliert
Die zweite Mannschaft hat beim FV Wiesental II eine gute Leistung 
gezeigt, konnte letztlich aber die 2:3-Niederlage nicht verhindern. Sie 
trat mit mehreren A-Jugendspielern an, die sich alle sehr gut einfüg-
ten. Die Gastgeber erwischten den besseren Start und lagen nach 
einer Viertelstunde 2:0 in Front. Luis Bräutigam gelang in der 20. 
Spielminute der Anschlusstreffer. Nach der Pause erhöhte zunächst 
Wiesental auf 3:1. Lukas Luft verkürzte auf 3:2. Weitere gute Chan-
cen konnte unser Team aber nicht nutzen, ein Unentschieden wäre 
sicher nicht unverdient gewesen.
Der letzte Spieltag der Saison:
Samstag, 25. Mai:
17 Uhr, FC Östringen II – FC Untergrombach
15 Uhr, TSV Wiesental II – FC Untergrombach II

MustertextFreiwillige Feuerwehr Untergrombach

Frühlingsfest der Feuerwehr
Die Feuerwehr Bruchsal, Abteilung Untergrombach, veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder ihr Frühlingsfest. Vom 25. bis 27. Mai 
begrüßen wir Sie gerne als Gast im Feuerwehrhaus Untergrombach.
• Samstag ab 17 Uhr Festbeginn
• ab 20.30 Uhr Livemusik mit „Sunday Rest“ und Barbetrieb
• Sonntag ab 11.30 Uhr Mittagstisch
• ab 15 Uhr Jugendübung auf dem „Edeka“-Parkplatz gegenüber
• Montag ab 11.30 Uhr Festbetrieb
• ab 16.30 Uhr Haxen
Die Jugendfeuerwehr bietet Ihnen am Waffelstand frisch gebackene 
Waffeln und im ersten Obergeschoss hat unser Café mit großem Ku-
chenangebot für Sie geöffnet.
Die Abteilung Untergrombach bietet ein reichhaltiges Speise- und 
Getränkeangebot und freut sich auf Ihren Besuch.
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MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Herzliche Einladung zum Stammtisch
Liebe Freunde und Interessierte, wir treffen uns am 30. Mai um 19 
Uhr wie gewohnt zu unserem Stammtisch. Diesmal haben wir im 
Neo Greek Grill Bar reserviert. Am Bahnhofsplatz 7 neben dem Kino 
in Bruchsal.
Wir würden uns trotz Feiertag über zahlreiches Erscheinen freuen.

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Große Ehrung für Otto Raab
Am 17. Mai, just am 45. Todestag des langjährigen Vereinsvorsitzen-
den des MGV 1864, fand im Sitzungssaal der Verwaltungsstelle Un-
tergrombach die feierliche Enthüllung der Gedenktafel für Otto Raab 
statt. Sie wurde tags zuvor an seinem ehemaligen Wohnhaus in der 
Michaelsbergstraße angebracht. Für den gemischten Chor des GV 
1864 war es eine große Freude und Ehre, diesen Festakt musikalisch 
zu umrahmen. Schließlich war Otto Raab nicht nur ein bedeutender 
Untergrombacher Geschäftsmann, sondern auch sehr im Gesang-
verein engagiert. Er war 1946 der Initiator für den Zusammenschluss 
der beiden Gesangvereine „Liederkranz“ und „Eintracht“ zum späte-
ren MGV 1864, dessen Vorsitzender er von 1946 bis 1960 war. Es 
ist sein großer Verdienst, dass der älteste Verein Untergrombachs in 
diesem Jahr sein 160-jähriges Jubiläum feiern darf.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende

 
Chorauftritt bei Ehrung von Otto Raab Foto: Brigitte Schäfer

Heimatverein Untergrombach e.V.

Übergabe einer Geode an das Heimatmuseum
Anlässlich der Pflanzung eines Freundschaftsbaumes zu 35 Jahren 
Städtepartnerschaft Untergrombach-Ste. Marie-aux-Mines über-
brachte Bürgermeisterin Noëllie Hestin, der Ortsvorsteherin Barbara 
Lauber am 16. März einen ganz besonderen Stein: Eine Geode aus 
Marokko. Es handelt sich hierbei um einen äußerlich unscheinbaren 
Stein mit einem Hohlraum, der innen mit einem Kristall gefüllt ist. 
Der Stein wurde in zwei Hälften zerbrochen, damit man die Kristalle 
in seinem Innern betrachten kann. Chemisch betrachtet besteht der 
Stein aus Siliciumdioxid (SiO2).
Damit dieser Stein von der Allgemeinheit bewundert werden kann, 
stellte Ortsvorsteherin Barbara Lauber diesen dem Heimatverein als 
Exponat für das Heimatmuseum zur Verfügung. Er fand seinen Platz 
in der Vitrine der Städtepartnerschaft. Zur Übergabe besuchte die 
Ortsvorsteherin am Internationalen Museumstag die Vorstandschaft 
des Heimatvereins Untergrombach im Heimatmuseum. Die beiden 
Hälften des hellen Steins werden zukünftig in der Vitrine zum Thema 
„(Städte-) Partnerschaft“ ausgestellt werden.

 
(Von links nach rechts): Eleonore Scheib, Rolf Zipperle, Martin Lauber, 
Barbara Lauber Foto: Gerhard Lauber

Eleonore Scheib, Rolf Zipperle und Martin Lauber freuten sich über 
das neue Exponat, das ab sofort im Heimatmuseum betrachtet wer-
den kann.
Martin Lauber

Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Offene Musikprobe für alle Interessierten
• Sie spielen ein Instrument oder es steht staubig in der Ecke?
• Sie wollen sich wieder Zeit für die Musik nehmen?
• Sie haben Lust auf eine tolle Gemeinschaft?
Dann kommen Sie am 5. Juni um 20 Uhr zu unserer offenen Musik-
probe.
Wir freuen uns auf Sie!

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

U10 und U12 erfolgreich in die Saison gestartet

 
Midcourt-U10-Mannschaft Foto: privat

Unsere Midcourt-U10-Mannschaft (Tom, Samuel, Max und Noah) 
ist mit einem souveränen 6:0-Heimsieg gegen den SV Blankenloch 
erfolgreich in die Saison gestartet. Die Großfeld-U12-Mannschaft 
(Frederick, Julius, Lina und Emma) hatten mit dem 4:2-Auswärtssieg 
beim TC Eggenstein ebenfalls einen super Saisonstart. Die Damen 
60 Doppel und Herren 70 Doppel mussten sich beim gemeinsamen 
Heimspieltag jeweils mit einem 2:2 gegen TC Wiesental beziehungs-
weise SSC Karlsruhe zufriedengeben.
Nach der Pfingstpause geht es mit folgenden Begegnungen weiter:
5. Juni, 15.30 Uhr Midcourt U10 gegen FV Viktoria Ubstadt
6. Juni, 9.30 Uhr TSV Jöhlingen gegen Herren 70 Doppel
6. Juni, 9.30 Uhr TV Liedolsheim gegen Damen 60 Doppel
6. Juni, 15.30 Uhr Großfeld U12 gegen SSC Karlsruhe
7. Juni, 9.30 Uhr Herren 65 gegen TC 76 Heidelsheim
7. Juni, 15.30 Uhr Juniorinnen U15 gegen Karlsruher ETV
7. Juni, 15.30 Uhr Jugend U12 gegen TC RW Karlsdorf
8. Juni, 9.30 Uhr SV Blankenloch gegen Junioren U18/2
8. Juni, 9.30 Uhr Juniorinnen U18/1 gegen Skiclub Pforzheim
8. Juni, 9.30 Uhr Juniorinnen U18/2 gegen TSV Daxlanden
8. Juni, 14 Uhr Damen 50 gegen TC Keltern
8. Juni, 14 Uhr Herren 50 gegen TC Waldbronn
9. Juni, 9.30 Uhr Herren 1 gegen Post Südstadt Karlsruhe
9. Juni, 9.30 Uhr TC Bühl gegen Damen 3
9. Juni, 9.30 Uhr DJK Bruchsal gegen Damen 4
9. Juni, 9.30 Uhr Damen 5 gegen KIT SC 2010 (in Durlach)
9. Juni, 11 Uhr Damen 2 gegen TC Heddesheim
9. Juni, 14 Uhr Herren 2 gegen TC RW Söllingen
Unsere Mannschaften freuen sich auch nach der Pfingstpause auf 
Eure Unterstützung. Bei den Heimspielen sorgt Familie Duong für 
das leibliche Wohl.

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Ab jetzt wird gesungen
Am Donnerstag, den 16. Mai starteten die „Bundschuhsinger“ im 
Clubraum des Theater- und Kulturvereins der Bundschuhklause. Bei 
bester Stimmung wurde lautstark geträllert, mit der instrumentalen 
Begleitung von Peter Sterzenbach, der musikalischen Leitung, der zu 
diesem Zweck sein Akkordeon mitgebracht hatte.
Die charmante Truppe trifft sich regelmäßig jeden 3. Donnerstag im 
Monat um 19.30 Uhr in den Räumen des TKV in der Obergrombacher 
Straße 32. Heidi Schlotter hat die Chorleitung inne. Gesungen wird, 



|   43AMTSBLATT BRUCHSAL · 24. Mai 2024 · Nr. 21

was Spaß macht: Volkslieder, Schlager, Wanderlieder, Shantys – 
ganz einfach Lieder, die schnell ins Ohr gehen und wo jeder sofort 
mitsingen kann.
Früher wurde bei vielen Anläs-
sen gesungen, diese Tradition 
will der Verein am Leben erhal-
ten. Denn schließlich sind wir 
neben dem Theater auch ein Kul-
turverein.
Nächster Termin der „Singers“ 
ist der 6. Juni – da bald die The-
atersaison startet, müssen wir 
die Termine in wenig jonglieren.
Aber beim TKV wird nicht nur ge-
sungen, sondern vor allem geht 
es um Theater und in diesem Jahr wartet bald wieder ein ganz be-
sonderer Leckerbissen auf die Besucher unseres schönen Atriums:
Lassen Sie sich einladen und reisen Sie mit uns in eine zauberhafte 
Märchenwelt für Groß und Klein.
Peter Pan oder der Junge, der nicht erwachsen werden wollte.
Egal, ob Eltern oder Großeltern mit ihren Kindern, Enkeln, Onkel und 
Tanten, Freunde, Gruppen in großer oder kleiner Zahl, Interessenkrei-
se, Vereinsgrüppchen oder Schulklassen … sichern Sie sich Karten 
für eine unserer tollen Veranstaltungen zum ersten Mal auch vormit-
tags bei uns im Atrium.
Premiere ist am Sonntag, 23. Juni, 20 Uhr.
Weitere Aufführungen sind geplant am: 28. Juni und 29. Juni und am 
12. und 13. und 19. und 20. Juli.
Am 29. Juni und am 13. Juli findet jeweils um 11 Uhr vormittags eine 
Vorstellung statt. Einlass ist an diesen Tagen um 10 Uhr
Kartenvorverkauf:
Moni's Haarstudio (Mittwoch und Freitag)
Bruchsaler Straße 2, Untergrombach, Telefon: (072 57) 26 93
Renate Sterzenbach
Telefon: (072 57) 25 35 oder per E-Mail an: 
theaterkarten@tkv-bundschuh.de
Bitte beachten: Für den 20. Juli ist kein Vorverkauf möglich, die Kar-
ten für diesen Abend sind nur an der Abendkasse erhältlich.

MustertextVerein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Ortsgruppe Untergrombach

Begleithundeprüfung am 27. April

 
 Foto: LW

Die Begleithundeprüfung ist der Start in den Hundesport, einer wei-
terführenden hohen Ausbildung und vielen anderen Einsatzberei-
chen. Die Prüfung besteht aus vier Teilen: Zunächst absolvieren die 
Teilnehmer den ersten Teil. Dies ist der schriftliche Part der Begleit-
hundeprüfung. Es erhalten alle erfolgreichen Prüflinge ihren Sach-
kundenachweis, bei dem sie ihr Fachwissen über Hunde und Hun-
dehaltung unter Beweis stellen. Für den zweiten Teil werden auch 
die Vierbeiner dazu geholt. Die Chipkontrolle (Identifikationsprüfung) 
und Unbefangenheitsprüfung (auch Wesenstest genannt) der Hunde 
werden durchgeführt. Der Leistungsrichter testet sein Verhalten hin-
sichtlich anderer Menschen und Hunde. Dein Hund sollte hier nicht 
ängstlich oder aggressiv reagieren.
Anschließend folgt Teil drei der Begleithundeprüfung – die Unter-
ordnung. Das Team Mensch-Hund wird hier auf dem Trainingsplatz 
beurteilt. Der Gehorsam des Hundes wird mit einigen Kommandos 
überprüft. Hierzu zählen unter anderem die Leinenführigkeit, das 
Verhalten des Hundes bei der Begegnung mit einer Personengrup-
pe, der korrekte Abruf, das Ablegen des Hundes und ganz allgemein 
das Befolgen der gängigen Kommandos wie Sitz, Platz, und so wei-
ter. Es wird bei diesem Prüfungsteil ein vorgegebenes Laufschema 
angewendet. Es werden auch Übungen ohne Leine, also in Freifol-

 
 Foto: Heribert Gross

ge durchgeführt. Bei diesen Übungen werden Punkte vergeben. Bei 
mindestens 70 Prozent der erreichbaren 60 Punkte hat man den Teil 
bestanden und die Prüfung kann fortgesetzt werden. Der vierte Teil 
ist die Außenprüfung/der Verkehrs-, beziehungsweise Straßenteil. 
In diesem Teil testet man reale Außenbedingungen und dein Hund 
muss dabei ein gleichgültiges Verhalten zeigen. Je nach prüfendem 
Verein kann es Varianten und kleinere Abweichungen im Prüfverfah-
ren geben.
Alle unsere diesjährigen Prüflinge haben die Begleithundeprüfung 
bestanden. Wir gratulieren Mario mit Emma, Kira mit Nala, Barbara 
mit Lilly, Natascha mit Hope, Jutta mit Hugo, Stefanie mit Maya und 
dem Tagessieger Kevin mit seiner Mila.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Trainerinnen Ramona, 
Laura und Tamara. Danke auch an Silke für die Unterstützung am 
Prüfungstag, an Tamara und Amy fürs Aushelfen während der Prü-
fung und an den Prüfer Dennis Breunig. Liebe BH‘ler - ihr könnt so 
stolz auf euch und eure Hunde sein!
Verein für Deutsche Schäferhunde (SV) e. V.
Ortsgruppe Untergrombach; Im Brüchle 4 / 76646 Bruchsal
www.hundeverein-untergrombach.de

Jahrgänge

Jahrgang 1939
Liebe Schulkameraden,
wir treffen uns am Dienstag, 4. Juni, 18 Uhr zu einem gemütlichen 
Beisammensein im Lokal: FC Germania Untergrombach, „Ristorante 
Destino“, Wendelinusstraße 1, 76646 Bruchsal-Untergrombach. Über 
eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Anita und Gerhard
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Gospel meets Popsongs am Montag, 10. Juni 2024
um 20.00 Uhr, im Ettlinger Schlosshof (überdacht), Ettlingen, Schlossplatz 3

Benefi zkonzert
der Modern Church Band & Voices

Berührende Gospelsongs und Pop-Klassi-
ker hat die Modern Church Band aus Karls-
ruhe für ihr Benefizkonzert zugunsten des
Hospizes Arista Süd in Ettlingen aus ihrem
großen Repertoire ausgewählt.

Seit mehr als zehn Jahren engagiert sie sich
mit Benefizkonzerten kostenfrei und eh-
renamtlich für soziale Zwecke weit über die
Herkunftsregion hinaus.

Neben der Interpretation der Melodien
steht die Übersetzung der Songtexte im
Vordergrund, mit der die Kraft von Kom-
position und Aussage für Besucher er-
schlossen wird.

Die Band nimmt das Publikum mit auf
eine Reise voll wunderschöner Klänge,
Geschichten und Stimmen.

Mit einem fünfköpfigen Bläsersatz, einer
großen Rhythmusgruppe und einem Ge-
sangsensemble interpretiert die Modern
Church Band die Songs in begeisternder
Weise mit eigenem Sound zwischen Soul,
Swing, Blues und Rock, aber auch mit sin-
fonischen Elementen.

Die beiden Gesangssolistinnen Susanne
Kunzweiler, auch langjährige Solistin des
Polizeimusikkorps Karlsruhe, und Anny
Maleyes, überregional beliebte Hochzeits-
sängerin, verleihen dem Konzert eine ganz
besondere Kraft und Ausdrucksweise, die
man in dieser Vielseitigkeit nur selten erlebt.

Bei der Modern Church Band, die nicht
in der Tradition eines Gospelchors steht,
springt der Funke schon beim ersten Song
über und berührt die Herzen des Pub-

likums. Mit der bandeigenen Empathie
gelingt es, die Melodien und Inhalte der
Songs dem Publikum so nahe zu bringen,
dass eigentlich nie ein Konzert ohne Stan-
ding Ovations endet.

Weitere Informationen zur Band:
www.modernchurchband.de

Kontakt:
info@modernchurchband.de

Mit freundlicher Unterstützung der Nussbaum Stiftung

Karten:
9 € / 12 € Abendkasse

Vorverkauf Ettlingen:
Touristinfo
Buchhandlung Abraxas

Vorbestellung:
karten@hospizfoerderverein.de
Tel. 07243/9454-270

Mit dem Erlös aus dem Kartenver-
kauf unterstützt der Förderverein
Hospiz · Landkreis und Stadt Karls-
ruhe e.V. das Hospiz Arista Süd in
Ettlingen

www.hospiz-arista.de
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Hauptstraße 166Hauptstraße 166
69168 Wiesloch69168 Wiesloch

Tel. 06222- 7723500

NEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.deNEUER KATALOG: kostenlos bestellen unter info@maurer-grabmale.de

Barbarastraße 65Barbarastraße 65
76694 Forst76694 Forst

Tel. 07251- 5079000
www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTENEINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN
GRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERGGRABMALAUSSTELLUNGEN IN GANZ BADEN-WÜRTTEMBERG

Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

Wir kümmern uns um alles

Andrea
Weber

Christian
Bös

Büro Bruchsal:
07251 / 22 54

Friedhofstraße 23
Büro Untergrombach:
07257 / 9 30 31 02

Weingartener Straße 23
www.bestatterbruchsal.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

E s sandte mir das Schicksal tiefen Schlaf.
Ich bin nicht tot, ich tauschte nur die Räume.
Ich leb in euch, ich geh in eure Träume,
da uns, die wir vereint, Verwandlung traf.

Ihr glaubt mich tot, doch dass die Welt ich tröste,
leb ich mit tausend Seelen dort,
an diesem wunderbaren Ort,
im Herzen der Lieben. Nein, ich ging nicht fort,
Unsterblichkeit vom Tode mich erlöste. Michelangelo
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Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs

Originell
www.mein-laendle.de

Die Summe der vielen, kleinen 

2+3/2024April
bis Juni
6,20 EUR

Lieblich durchs TaubertalTeil 2 der Wohnmobil-Tour de Ländle1300 Jahre Reiche AuDie Bodenseeinsel feiert ihr JubiläumEchterdinger KrautfurzerWie ein Flaschner das Ortsbild mitgestaltete

Bärlauchpesto selber machen

Auf dem Nordracher Obstbrenner-Weg

Das Schönsteaus dem Südwesten
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Jetzt im Handel

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Vertriebsunterstützung Firmenkunden / Private Banking Bernhauser Bank eG Filderstadt 1011975048

Küchenhilfe Schwärzberg Klinik GmbH | Klinikzentralverwaltung Bad Rappenau 1011975080

Mitarbeiter/in in der Buchhaltung / Verwaltung ZweckverbandWasserversorgung Letzenberggruppe Malsch 1011975082

Tourismuskauffrau /-mann Travel-Service Geislingen an der Steige 1011960634

Zahnmedizinische Fachangestellte Dr. J. Gölz-Kraus + Dr.W. Hartmann Hirrlingen 1011975025

Finanz-/ Lohnbuchhalter/in Alwert, Bauer, Lahme & Partner Eppingen 1011975118

Pädagogische Fachkräfte Evang. Kirchenpflege Tuttlingen Rietheim-Weilheim 1011958587

Mitarbeiter in der Hochschulverwaltung Hochschule für Rechtspflege Schwetzingen Schwetzingen 1011960838

Automobilkauffrau/mann Autohaus Holzer GmbH & Co.KG | SusanneWinkler Korntal-Münchingen 1011975086

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Anzeigenschaltungmit höherer Reichweite
Sehr geehrte Anzeigenkunden,
eine Anzeigenschaltung in dieser Vollverteilungsausgabe* bietet viele
Vorteile. Sie erreichen 85 % mehr Haushalte in Karlsdorf-Neuthard als in
einer regulärenWoche bei einem nur 15 % höheren Anzeigenpreis.

Anzeigenschluss Donnerstag, 06.06.2024, 09:00 Uhr

Auflage 4.590 verbreitete Exemplare
anstatt 2.475 verbreitete Exemplare

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um IhreWerbemaßnahmen:

www.nussbaum-medien.de

06227 873-0

rot@nussbaum-medien.de

*Verteilung erfolgt an alle Abonnenten und
darüber hinaus kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte am jeweiligen Ort.

Kalenderwoche 23 Freitag, 07.06.2024

Vollverteilung*
Karlsdorf-Neutharder Nachrichten

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

AUTO

PFLEGE VERANSTALTUNGEN

• Essen auf Rädern, Tel. 07257-93 05 23
Warmlieferung an 365 Tagen im Jahr (Tage frei wählbar)
Frau Krieger, Frau Hedjesch-Kußmann,
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

• Aktivierungsgruppen für SeniorInnen
auch für an Demenz-Erkrankte, Tel. 07257-9249 754
Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Entlastungsleistungen, Tel. 07257-929 69 34
Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

• Sozialstation, Tel. 07257-93 05 21
Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

Für alle Bereiche suchen wir Mitarbeiter (m/w/d).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter

bewerbung@awo-ka-land.de

Weitere Infos unter www.awo-ka-land.de

für Bruchsal und Umgebung
Ambulante Dienste

AWO-Bügelservice
Tel. 07251-71 30 467

Günstige Preise: z.B. T-Shirt 0,75 €, Hose 1,25 €, Hemd 1,50 €

www.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.dewww.volksschauspiele.de

aauuff DDeeuuttsscchhllaannddss ggrröößßtteerr FFrreeiilliicchhttbbüühhnnee

aabb0088..0066..

Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um

Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,

Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf

Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 43-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!
Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch SPORTWAGEN, SUVs,
CABRIOLETS, Wohn-/Reisemobile,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

Einfamilienhaus in Ubstadt,
zentrale ruhige Lage, Stadtbahnnähe, 6 Zi., Wohnküche,
Dusche-Bad, 1x WC im EG, 1x WC im OG, Wasch-/Tro-
cken- und Kellerraum, ZH Öl, gr. Terrasse teilüberdacht,
Grünfl. vorhanden, 2x PKW-STP, KM 1200 € + NK, 2x
MM-Kaution, E-Mail: kraichbachhaus@gmx.de

Forst RMH 359.000 €
Geräumiges Einfamilienhaus Bj 80 in Top Lage, 4ZKBB,
plus ausgebautes DG Hobbyraum, Garten, Garage, ÖZH.
Frei ab 1. Aug.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/26841EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

EXPERTENTIPP

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

ANZEIGE

WELCHE STEUERN FALLEN BEIM VERERBEN
UND SCHENKEN VON IMMOBILIEN AN?
Steuern können nicht nur bei einem regulären Verkauf anfallen.
Auch beim Vererben einer Immobilie (Erbschaftssteuer) oder bei
einer Eigentumsübertragung per Schenkung (Schenkungssteuer)
kann das Finanzamt Steuern erheben. Sie ist abhängig vom Wert
der Immobilie und dem Verwandtschaftsverhältnis zum Erblas-
ser bzw. Schenker und muss, anders als die Steuer bei einem Im-
mobilienverkauf, vom Erben bzw. Beschenkten bezahlt werden.

Wer erbt, erhält je nach Verwandtschaftsverhältnis einen soge-
nannten Freibetrag. Das bedeutet, dass der Erbe bis zu einer ge-
wissen Vermögenshöhe keine Erbschaftssteuer bezahlt. Für Ehe-
leute gilt ein Freibetrag von 500.000 €, für Kinder 400.000 €, für
Geschwister 20.000 € usw. Diese Freibeträge gelten auch bei einer
Schenkung. Bei einer vererbten Immobilie bestimmt das Finanz-
amt deren Wert anhand von Güterausschüssen.

Wenn Sie eine Immobilie erben und anschließend verkaufen
möchten, geht die Spekulationsfrist des Erblassers auf Sie über.
Besaß der Erblasser die Immobilie also schon länger als zehn Jah-
re, können Sie die Wohnung verkaufen ohne zusätzlich einen Ge-
winn versteuern zu müssen.

Eine Schenkung erfolgt zu Lebzeiten und wird notariell beurkun-
det. Bei einer Schenkung können die Freibeträge alle zehn Jahre
ausgeschöpft und das Vermögen somit steuerfrei übertragen wer-
den. Geht der Vermögenswert über die Freibeträge
hinaus, ist ein rechtzeitiger Beginn der Schen-
kungen ratsam, um die Freibeträge entsprechend
mehrfach auszuschöpfen. Es empfiehlt sich also,
eine Schenkung frühzeitig zu planen.

KÖNIGSTR.62 | 70173 STUTTGART | INFO@KOENIGSKINDER.DE | WWW.KOENIGSKINDER.DE

EIN STARKES TEAM
AN IHRER SEITE

DIE KÖNIGSKINDER IMMOBILIEN

0800 5800 200
Kostenlose Hotline Ansprechpartner:

Leon Djolaj und Dr. Barth

info@koenigskinder.de | www.koenigskinder.de

Kostenlose Hotline
* vorbehaltlich einer internen Prüfung

Verkaufen Sie Ihre Immobilie, Ihr Gewerbeobjekt, Ihr Grundstück (egal ob bebaubar oder
nicht, egal ob Abrisshaus) an unsere bonitätsstarken, vorgemerkten Kunden (Finanzierung
liegt vor) oder einfach direkt an uns.*

Werden Sie Franchisenehmer.
Werden Sie ein Königskind.

Bekannt aus
der

Fernseh-
Werbung
bei RTL
und NTV

Wir suchen Immobilienmakler -
keine Eigenakquise notwendig

Ihre Immobilie in vertrauensvollen Händen

Vermieten · Verkaufen · Verwalten

www.hug-ka.de

Auch für Nichtmitglieder
von Haus & Grund

Polizeibeamter, Witwer, 58
Jahre, alleinstehend, sucht kleines Häuschen - Fachwerk-
haus oder Haus mit Patio - zum allein bewohnen. Teilwei-
ser Selbstausbau ist erwünscht. Bitte keine Makleranfra-
gen."  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/26651

Hallo,
Suche Haus oder Grundstück in der Kernstadt Bruchsal,
Altbau, Neubau, renovierungsbedürftig alles anbieten. Te-
lefon: 017622783115; E-Mail mesutyuksel@me.com
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STELLEN

HeimatortHeimatort
Ihr
Heimatort

hier kennen Sie
sich aus!

Sie wollen sich etwas dazuverdienen?
Dann suchen wir Sie ab September als

INTERESSE
GEWECKT?
Bewerben Sie
sich jetzt!

G.S. Vertriebs GmbH
Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt | Tel. 07033 6924-0
www.gsvertrieb.de

Im Auftrag von NussbaumMedien verteilt die G.S. Vertriebs GmbH
wöchentliche Amtsblätter und Lokalzeitungen in ganz Baden-Württemberg.

Zusteller (m/w/d)
für das Amtsblatt Bruchsal

Ort: Bruchsal
Bezirke: Bruchsal-Helmsheim
Wann: Donnerstag
für Urlaubs-/Krankheitsvertretungen
in den Ferien in Bruchsal und Umgebung

Mehr Infos erhalten Sie unter
www.gsvertrieb.de/zustelleroder
telefonisch unter 07033 6924-0.

Buchhalter(in) o. Bilanzbuchhalter(in) (m/w/d)

selbständig oder auf 538-€-Basis gesucht für
Finanz- und Lohnbuchhaltung eines kleineren
mittelständischen Schlosserbetriebs.

Aufgabe: Buchung der Geschäftsvorfälle über DATEV,
Unternehmen online und Bankbuchung online.
DATEV-Kenntnisse sind Voraussetzung.

Mehr
Infos:

www.gut-gruppe.de/unternehmen/keilhauer

Wir suchen dich!
› Leitender Mitarbeiter in Vollzeit (m/w/d) im
Abholverkauf – ABEX-Leiter

› Vertriebsassistenz in Teilzeit (m/w/d)
Du suchst eine Arbeitsstelle mit langfristiger Perspektive? Die G.U.T.
Keilhauer KG bietet Dir einen zukunftssicheren Arbeitsplatz und hat
zugleich stets das Wohl unserer Umwelt im Blick. Als Fachgroßhandel
für Gebäude- und Umwelttechnik sorgen wir nicht nur für eine einwand-
freie Belieferung der regionalen Fachhandwerksbetriebe, sondern
setzen dabei auf innovative Technologien und unser Expertenwissen.

Bewirb Dich jetzt bei der
G.U.T. Gebäude und Umwelttechnik KG
Niederlassung Keilhauer
Herr Joachim Keilhauer
Steinhäuserstr. 5 · 76135 Karlsruhe
joachim.keilhauer@gut-gruppe.de

Mehr
Infos:

www.gut-gruppe.de/unternehmen/keilhauer

Foto: AntonioGuillem/iStock/Getty Images Plus



RECHTSANWÄLTE IN DER REGION Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/recht/

RecReg_ThKoll-Kopf

Foto: StockPlanets/E+

Nachbarschaft: Spielende Kinder dürfen laut sein
Wenn Kinder im Garten oder in der Wohnung spielen, kann es schnell mal laut werden. Nicht immer zur Freude der 
Nachbarn. Manch einer wünscht sich zumindest mittags Ruhe. Was ist erlaubt und was verboten?

Wenn zwei Kinder auf dem 
Trampolin springen oder fünf 
Fangen spielen, ist es schnell 
laut. Wer sich dadurch gestört 
fühlt und von Lärmbelästi-
gung spricht, sollte aber wis-
sen: „Kinder dürfen sich aus-
toben.“

Gesetzlich geregelt
„Viele Gerichtsurteile – auch 
vom Bundesgerichtshof – ha-
ben bestätigt, dass Kinderlärm 
vom Nachbarn grundsätz-
lich hinzunehmen ist“, so die 
Rechtsexpertin Michaela Ras-
sat. „Geht es um die Geräusch-
kulisse von Spielplätzen oder 
des benachbarten Kindergar-
tens, ist sogar in Paragraph 22 
Absatz 1a des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes geregelt, 
dass es sich nicht um Lärm-
belästigung handelt“, erläutert 
die Juristin. Allerdings gibt es 

auch Grenzen – etwa, wenn 
das Lärmen mutwillig erfolgt, 
um andere zu stören. „Viele 
Faktoren spielen bei der Be-
urteilung eine Rolle: Art, Dauer 
und Lautstärke der Geräusche, 
aber auch Tageszeit, Alter und 
die Entwicklung der Kinder“, 
ergänzt die Expertin. All das 
muss berücksichtigt werden, 
wenn Beschwerden seitens 
der Nachbarn erfolgen.

Ruhezeiten auch für Kinder?
Oft berufen sich Nachbarn auf 
die Ruhezeiten, wenn es um 
den Lärm spielender Kinder 
geht. Diese Zeiten legt jede 
Stadt oder Gemeinde für sich 
fest. „In den meisten Fällen 
sollen die Anwohner werk-
tags im Zeitraum zwischen 22 
Uhr und 7 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen ganztags Lärm 
vermeiden. In manchen Bun-

desländern gibt es auch eine 
Mittagsruhe“, weiß Michaela 
Rassat. Wichtig: Legt die Haus-
ordnung oder der Mietvertrag 
Ruhezeiten fest, dann müssen 
sich Mieter an diese Zeiten 
halten. Dies gilt zwar auch für 
Kinder, aber mit Einschränkun-
gen.

Klärendes Gespräch
Eltern können Babys und 
Kleinkinder nachts kaum vom 
Schreien oder Weinen abhal-
ten. Von Eltern älterer Kinder 
kann aber erwartet werden, 
dass sie nach 22 Uhr für Ruhe 
sorgen und übermäßige Lärm-
entfaltung unterbinden. Am 
besten funktioniert eine gute 
Nachbarschaft mit dem Gebot 
der gegenseitigen Rücksicht-
nahme. „Im Fall eines Kon� ikts 
sollte der erste Schritt immer 
ein klärendes Gespräch sein 

– kein verärgertes Geschrei“, 
emp� ehlt Michaela Rassat. 
Außerdem rät sie Kindern und 
deren Eltern, zum Beispiel für 
das Fußballspielen auf einen 
Bolzplatz auszuweichen – 
wenn möglich. Und wer für 
seinen Nachwuchs ein Tram-
polin im Garten plant, sollte 
beim Aufstellen darauf achten, 
dass sich Nachbarn möglichst 
wenig gestört und beispiels-
weise auf ihrer Terrasse nicht 
beobachtet fühlen.

Rücksichtnahme
Dies vorweg: „Einheitliche Re-
gelungen gibt es dazu nicht. 
Aber um Ärger zu vermeiden, 
sollten Trampoline oder ande-
re Spielgeräte nicht direkt an 
der Grundstücksgrenze auf-
gestellt werden”, so der Rat der   
Rechtsexpertin.
(ERGO/red)

 Beispiele von Gerichtsurteilen und ein 
Video mit Tipps vom Rechtsexperten 
zum Thema „Lautstarke Nachbarn“ 
� nden Sie über diesen QR-Code oder 
auch hier:

https://lokalmatador.net/laermbelaestigung/

2024-21_RecReg_ThKoll-Seite-1-90x50

https://lokalmatador.net/recht/
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Schönbornstraße 33 * 76646 Bruchsal * Telefon 07251 30225-0
E-Mail: info@rechtsanwaelte-schwerter.de

www.rechtsanwaelte-schwerter.de

Rechtsrat gefragt?
Wir beraten Sie auf Wunsch telefonisch, online oder persönlich!

Birgit Schwerter Claus C. Schwerter

Timo van der Does Kristin Krüger Daniel Butz

Schwerter & Kollegen
Rechtsanwälte -- Fachanwälte



AKTIV IN DIE ZUKUNFT / SENIOREN HEUTE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/senioren/

AktSen_ThKoll-Kopf

Sportlich aktiv mit Hörsystem – kein Problem
„Darf ich mein Hörsystem beim Sport tragen?“ Das hat sich schon so mancher gefragt, der die kleinen Hörhilfen am 
Ohr trägt oder vor der Entscheidung für eine Hörsystemversorgung steht. Die Antwort lautet eindeutig: ja!

Ob beim Radfahren, Schwim-
men, Segeln, Yoga oder Lau-
fen, jetzt ist die Zeit, in der man 
sich mit Bewegung an der fri-
schen Luft � t hält. Wenn man 
dabei ein Hörsystem trägt, 
sind die Anforderungen an die 
hochentwickelten Mini-Com-
puter im Ohr je nach Sportart 
unterschiedlich. Nicht jedes 
Modell eignet sich für jede Ak-
tivität gleich gut. Beim ersten 
Beratungsgespräch mit dem 
Hörakustiker sollte geklärt 

werden, bei welchen Aktivi-
täten das Hörsystem genutzt 
werden soll.

Je nach Sportart anders
Heutzutage sind Hörsysteme 
so weit entwickelt, dass es so-
gar Hörlösungen zum Schwim-
men oder Aquajoggen gibt. 
Hörsysteme helfen auch, das 
Gleichgewicht zu halten. Da-
mit werden Stürze vermieden 
und manche Sportarten erst 
möglich gemacht. Dank be-

sonderer Beschichtungen und 
moderner Materialien kön-
nen auch schweißtreibende 
Sportarten ausgeübt werden. 
Grundsätzlich ist es aber gut, 
sie abends, nach dem Tragen, 
in ein Trockengerät zu legen 
und mit o� enem Batteriefach 
über Nacht richtig durchzu-
trocknen. Hörgeräte-Exper-
tin Beate Gromke rät: „Solche 
Trockenboxen führt jeder Hör-
akustiker, und die Anscha� ung 
lohnt sich, denn sie vermeidet 
kostspielige Reparaturen.“

Idealer Fitnesstracker
Dank neuer Sensortechnolo-
gie kann das Hörsystem beim 
Sport als Fitnesstracker ein-
gesetzt werden. Damit kann 
der Puls gemessen, die Stre-
cke und die Schrittzahl kön-
nen erfasst werden. Neueste 
Hörsysteme analysieren das 
Bewegungsverhalten der Trä-
ger und schalten dann auto-
matisch auf entsprechende 
Programme um. Der Personal 
Coach sitzt sozusagen im Ohr.

Windgeräusche gefiltert
Wer neu mit Hörsystemen ver-
sorgt wird und sich gerne be-
wegt, sollte bei der Entschei-
dung auf zwei weitere Aspekte 

achten: den festen Sitz im Ohr 
und eine gute Windgeräusch-
unterdrückung. Gerade beim 
Fahrradfahren und anderer 
Bewegung im Freien ist es 
wichtig, dass nicht jeder Luft-
zug ein Rauschen im Ohr 
verursacht. Dank der neuen 
Technik können Windgeräu-
sche ge� ltert werden, sodass 
Gespräche auch dann möglich 
sind, wenn die Mikrofone der 
Hörsysteme dem Fahrtwind 
ausgesetzt sind. Und wer den 
Fahrradhelm auf- und absetzt, 
will nicht riskieren, dass die 
Hörsysteme dabei herunter-
gezogen werden. Ein festsit-
zendes Ohrpassstück hält die 
Geräte an Ort und Stelle. Die 
häu� g verwendeten, locker 
sitzenden Universalschirm-
chen sind hier weniger zuver-
lässig.

Optimal angepasst
Die technischen Möglichkeiten 
setzen sportlichen Hörsystem-
trägern kaum Grenzen. Hör-
akustiker haben passende Hör-
lösungen für fast jede Sportart 
und wissen, wie die moderne 
Technik optimal auf die Bedürf-
nisse des Trägers angepasst 
werden kann. (ots/Europäische 
Union der Hörakustiker/red)

 Wie Sie Ihre Hörgeräte nach dem 
Sport richtig reinigen und p� egen, 
erfahren Sie im Beitrag inkl. Video 
über diesen QR-Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/hoergeraete-pflegen/

2024-21_AktSen_ThKoll-Seite-1-90x140

AKTIV IN DIE ZUKUNFT
SENIOREN HEUTE
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Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

MEHR ZUM THEMA
ZAHNGESUNDHEIT?
www.lokalmatador.de/senioren



AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/ausbildung/

AusStuWei_ThKoll-Kopf
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Bedarf an akademischen Fachkräften im Land steigt
Die akademischeWeiterbildung soll ausgebaut werden. Ingenieure bleiben stark gefragt und auch im Gesundheits-
wesen sowie im Bildungsbereich wird die Nachfrage nach Akademikerinnen und Akademikern weiter steigen.

Das sind die wesentlichen Er-
gebnisse der bundesweiten
Studie zu Qualifikations- und
Berufsprojektionen (QuBe-Stu-
die), die im Januar vorgestellt
wurde. Im Bildungsbereich
wurde das Studienangebot
bereits erweitert, der Ausbau
für die Gesundheitsfachberu-
fe läuft und in den Ingenieur-
wissenschaften wird verstärkt
um Studieninteressierte ge-
worben. „Unser wichtigster
Rohstoff bleiben die Köpfe, die
Menschen“, so Ministerpräsi-
dentWinfried Kretschmann.

Viel Potenzial im Ländle
„Wir brauchen gut aus- und
weitergebildete Fachkräfte,
um den Strukturwandel er-
folgreich zu gestalten und das
große Potenzial auszuschöp-
fen, das Baden-Württemberg
wirtschaftlich, wissenschaft-

lich und als Ort mit heraus-
ragender Lebensqualität zu
bieten hat. Eine kraftvolle
Antwort darauf sind unsere
landesweiteWeiterbildungsof-
fensive sowie die ressortüber-
greifenden Aktivitäten der
Fachkräftesicherung,“ ist sich
der Ministerpräsident sicher.

Mehr Studienplätze
Wissenschaftsministerin Pet-
ra Olschowski sagte: „Für uns
kommt es jetzt darauf an, die
bestehenden Studienkapa-
zitäten – ganz besonders in
den Ingenieurwissenschaf-
ten – auszulasten und gleich-
zeitig Studienplätze etwa im
Gesundheitsbereich und der
Sozialen Arbeit auszubauen.
Zur Zukunftssicherung unse-
rer Wirtschaft ist es wichtig,
möglichst viele qualifizierte
Studieninteressierte national

wie international zu gewinnen
und erfolgreich zumAbschluss
zu bringen. Wir unterstützen
die Hochschulen dabei inten-
siv. Die Studie unterstreicht
die Bedeutung der Ausbil-
dungsleistung der Hochschu-
len für die wirtschaftliche Ent-
wicklung des Landes.“

MehrWeiterbildung
„Neben dem Erhalt der bis-
herigen Studienkapazitäten,
ihrer besseren Auslastung und
der Steigerung des Studiener-
folgs wird es erforderlich sein,
auch die akademische Weiter-
bildung weiter auszubauen –
und damit die Fähigkeiten und
Kenntnisse von akademischen
Expertinnen und Experten der
veränderten Nachfrage der
Unternehmen und Einrichtun-
gen anzupassen.“ Das Wissen-
schaftsministerium arbeitet

zudem daran, mehr Studie-
rende für den MINT-Bereich
– Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft, Technik –
zu gewinnen und so künftige
Arbeitskräfte zu qualifizieren.
Dabei soll auch die in Baden-
Württemberg vergleichsweise
hohe Studienerfolgsquote ge-
halten und weiter gesteigert
werden, etwa mit Unterstüt-
zungsangeboten zur Verhin-
derung von Abbrüchen.

Relevante Berufe
Auchdie Relevanz vonBerufen
in der Bauplanung sowie tech-
nische Forschungs-, Entwi-
cklungs-, Konstruktions- und
Produktionssteuerungsberufe
wird deutlich zunehmen. Auf
weiter hohem Niveau werden
die Beschäftigtenzahlen im
Fahrzeugbau/Maschinenbau
gesehen. (PM/red)

Welche Fördermöglichkeiten für
Weiterbildung es gibt lesen Sie über den
QR-Code oder den Link. Im Video erläutert
der renommierte Karriere-Experte Jochen
Mai, wann sichWeiterbildung lohnt:

https://lokalmatador.net/weiterbildung/

2024-21_AusStuWei_ThKoll-Seite-1

https://lokalmatador.net/ausbildung-weiterbildung/

AUSBILDUNG,
STUDIUM&
WEITERBILDUNG
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Tag der Ausbildung
Samstag, 08. Juni 2024, 10:00 – 15:00 Uhr
Ausbildungszentrum, Ernst-Blickle-Straße 1, Graben-Neudorf

Wir. Bewegen. Zukunft.
Gemeinsam sorgen wir mit über 22000 Mitarbeitenden
– darunter 320 Auszubildende und dual Studierende –
weltweit für Bewegung in der Antriebs- und Automati-
sierungstechnik.

Wir bieten dir:
– durchdachte Ausbildungs- und Studienkonzepte
– Menschlichkeit im Umgang miteinander
– ein global agierendes Familienunternehmen

Das erwartet dich:
Unsere Auszubildenden geben dir Einblicke in ihren
beruflichen Alltag. Du kannst zudem selbst aktiv
werden und dich an Maschinen, CAD-Programmen,
IT-Hard- und -Software sowie kaufmännischen
Aufgaben ausprobieren. Unsere Ausbildenden
stehen dir ebenfalls für Fragen zur Verfügung.

Unsere Ausbildungsberufe (w/m/d):
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Elektroniker für Geräte und Systeme
• Fachkraft für Metalltechnik
• Industriemechaniker
• Mechatroniker
• Technischer Produktdesigner
• Fachinformatiker Anwendungsentwicklung
• Fachinformatiker Systemintegration
• Fachinformatiker Digitale Vernetzung
• Kaufmann für Digitalisierungsmanagement
• Industriekaufmann

Du hast noch Fragen?
Markus Süß
Telefon 07251 75-2920
ausbildung@sew-eurodrive.de

Klingt interessant?
Dann schau bei unserem Tag der Ausbildung
vorbei oder informiere dich online unter:
www.sew-eurodrive.de/ausbildung

BEWEG
MIT

Driving the world



AUSBILDUNG, STUDIUM, WEITERBILDUNG Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.net/ausbildung/

AusStuWei_ThKoll-Kopf

54  |  Anzeigen Nr.  21  •  24. Mai 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

TWIN! ist Teil des Verbundvorhabens »Verzahnte Orientierungsangebote zur
beruflichen und akademischen Ausbildung (VerOnika)« ·www.veronika-verbund.de

AUSBILDUNGODER STUDIUM?
PROBIER' DOCHBEIDES!
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Mehr Infos unter:
www.twin-karlsruhe.de

Jetzt
inform

ieren

und b
ewer

ben!

ORIENTIERUNGSSEMESTER

während des ganzen Semesters bei ihrem Lern-, Orientie-
rungs- und Entscheidungsprozess von professionellen Berate-
rinnen unterstützt.

Textrechte: IHK Karlsruhe und Hochschule Karlsruhe
Bildrechte Plakat: blau: iStockphoto, serts/rot: iStockphoto, demaerre

Auf einen Blick
 Dauer: ½ Jahr
 halbjährlicher Start zum Sommer- und

Wintersemester
 beteiligte Ausbildungsberufe: Elektroniker/-in,

Industriemechaniker/-in, Mechatroniker/-in,
Fachinformatiker/-in

 beteiligte Studiengänge: Elektro- und Informa-
tionstechnik, Maschinenbau, Fahrzeugtechnologie,
Mechatronik, Green Technology Management,
Informatik

 15 Plätze pro Durchgang
 Voraussetzung: Hochschulzugangsberechtigung

(Fachhochschulreife, Abitur)
 Abschluss: Zertifikat
 keine Studiengebühren (regulärer Semester-

beitrag an der Hochschule Karlsruhe,
keine BAföG-Förderung möglich)

Ausbildung oder Studium? Vor dieser Frage stehen jährlich
viele junge Menschen, die gerade ihr Abitur abgeschlos-

sen bzw. ihre Fachhochschulreife erlangt haben. Angesichts
vonmehr als 300 Ausbildungsberufen und rund 9.800 Bache-
lor-Studiengängen scheinen die Möglichkeiten endlos und
die Entscheidungsfindung fällt oft schwer. Der Übergang von
Schule ins Berufsleben ist allerdings eine wichtige Weichen-
stellung im Leben von jungen Menschen. Die Entscheidung
sollte daher möglichst überlegt und fundiert erfolgen, um
spätere Ausbildungs- und Studienabbrüche zu verhindern.

Ausbildung oder Studium? Beides kennenlernen!
Das Orientierungssemester TWIN! setzt genau dort an und
richtet sich an junge Erwachsene mit Abitur bzw. Fachhoch-
schulreife, die technisch interessiert, aber unsicher sind, ob
eine Ausbildung oder ein Studium das Richtige für sie ist. Bei
TWIN! können sie beides ausprobieren und herausfinden, was
besser zu ihnen passt. Ein halbes Jahr lang lernen die Teilneh-
menden sowohl einen Bachelorstudiengang an der Hoch-
schule Karlsruhe als auch die duale Ausbildung in einem Un-
ternehmen und in der Berufsschule kennen. Zur Auswahl
stehen dabei verschiedene technische Studiengänge der
Hochschule Karlsruhe sowie duale Ausbildungsberufe. In ver-
schiedenen Workshops lernen die Teilnehmenden außerdem
viel über sich selbst: ihre Interessen, Fähigkeiten, Berufswün-
sche und -ziele. Sie nehmen an einem Teambuildings-, Be-
werbungs- und Kommunikationstraining teil und werden

TWIN! ist ein Kooperationsprojekt der IHK Karlsruhe und der
Hochschule Karlsruhe und Teil des vom Bundesministerium für
Bildung und Forschung (BMBF) geförderten Verbundvorhabens
Verzahnte Orientierungsangebote zur beruflichen und akade-
mischen Ausbildung (VerOnika up!) www.veronika-verbund.de

Bewerbung
TWIN! wird zweimal jährlich zum Sommer- und zum Winterse-
mester angeboten.Voraussetzung für dieTeilnahme ist das Abitur
oder die Fachhochschulreife (Hochschulzugangsberechtigung).

Nächster Start: Sommersemester 2023 (vsl. am 01.03.2023),
Anmeldeschluss: 31.01.2023

Weitere Informationen & Ansprechpersonen
www.twin-karlsruhe.de
Laura Börzel (IHK Karlsruhe) 0721 174-264;
AlmuthWambach (Hochschule Karlsruhe) 0721 925-1162
Thomas Brunner (Hochschule Karlsruhe) 0721 925-1172
twin@karlsruhe.ihk.de

Ausbildung oder Studium?
Probier' doch beides im Orientierungssemester TWIN!

Nächster Start: Wintersemester 24/25 (vsl. 18.09.2024),
Anmeldeschluss: 31.07.2024
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Wir sind ein moderner Handwerksbetrieb aus Bruchsal.
Mit unserem eigenen Team begleiten wir Dich auf Dei-
nem Weg zu einem nachhaltigen Lebensstil.

• Photovoltaikanlage ab 12 Modulen
• Auf Wunsch mit Stromspeicher
• Auf Wunsch mit Wallbox

Lerne unser freundliches und erfahrenes Team kennen.
Gerne kommen wir kostenlos zu Dir und prüfen
Deine Gegebenheiten und Wünsche.

mein solar strom GmbH | Werner von Siemens Str. 9 | 76646 Bruchsal
07251 32 22 840 | info@meinsolarstrom.de | www.meinsolarstrom.de

Weitere Informationen
findest Du auf

unserer Website

An unsere Leser, Autoren und Kunden

¹für artikelstar-Autoren undVereinsredakteure
²Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung
mit anderen Orten handelt.

Fronleichnam
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 6102

Redaktionsschluss1 Mo. 27. Mai 2024, 10:00 Uhr

Anzeigenschluss2 Di. 28. Mai 2024, 12:00 Uhr

Verteilung ab Fr. 31. Mai 2024

Amtsblatt Bruchsal
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt
zu folgenden Verschiebungen kommt:

i

Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu
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MIT DER „ROLLENDEN KINDERTURNWELT“  
TIERISCH IN BEWEGUNG
Das Bewegungsmobil rollt wieder durchs 
Land: Auch 2024 können kleine und große 
Menschen tierische Abenteuer erleben.

Auch in diesem Jahr heißt es für große und 
kleine Bewegungsfans wieder: mobil unter-
wegs und in Bewegung. Die "Rollende Kin-
derturnwelt" der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg ist wieder auf Achse. Ab sofort 
tourt das beliebte Bewegungsmobil unter 
dem Motto „Bewegung macht tierisch fit“ 
durch ganz Baden-Württemberg und animiert 
auf über 40 Veranstaltungen Familien zu mehr 
gemeinsamer Bewegung.

Die "Rollende Kinderturnwelt" ist die mobile 
Version der Kinderturn-Welten in Stuttgart 
und Karlsruhe. Hier kommt die Bewegung  
direkt zu den Kindern, mitten hinein in ihre  
Lebenswelt. Und sie bringt die Tiere der  
heimischen Natur mit: Emily das Eichhörn-

chen führt die Tier-Combo an und zeigt, dass 
auch kleine Tiere einzigartige Fähigkeiten 
haben, selbst wenn sie, wie der (fast) blinde 
Maulwurf, gehandicapt sind. Klein, aber oho!

BEWEGUNG MACHT TIERISCH FIT
Unter dem Motto „Bewegung macht tie-
risch fit“ fordern fünf Erlebnisstationen Klein 
und Groß zu Spiel und Bewegung auf. Jede  
Station wird dabei von einem heimischen Tier 
und dessen spezieller motorischer Fähigkeit 
repräsentiert. Ziel ist, Kinder im Alter von vier 
bis zehn Jahren gemeinsam mit ihren Eltern 
spielerisch zu regelmäßiger Bewegung im  
Alltag zu motivieren, denn Eltern sind die 
wichtigsten Bewegungsvorbilder. Außerdem 
soll so der Zugang zum Kinderturnen in einem 
Turn- und Sportverein erleichtert werden.

KITU-APP
Und wenn die Kinder längst wieder auf dem 

Heimweg sind, können sie in der Kitu-App 
auch nach dem Besuch regelmäßig Bewe-
gungsanregungen bekommen. Die Suche 
nach Turn- und Sportvereinen mit einem An-
gebot zum Kinderturnen in der Nähe wird mit 
einer Datenbank vereinfacht.

Durch die Verbindung zur „Kitu-App:  
Gemeinsam spielen und bewegen“ können 
Familien das Kinderturnangebot bei ihnen 
vor Ort schnell ausfindig machen. Die kosten-
freie App bringt Spaß, Spiel und Bewegung 
und stellt alle Muskeln auf die Probe. Beim 
gemeinsamen “Entengang”, bei der Kuschel-
tierrallye, dem “Hampelmann machen” oder 
dem “Krebsklatsch” kommen auch die Lach-
muskeln nicht zu kurz. Egal ob drinnen oder 
draußen, Groß oder Klein, bei den über 300 
Übungen und Bewegungsspielen können alle 
mitmachen. 
(pm/red)

BaWue-Seite1

 

Hier finden Sie die Termine, wann die 
Mobile Kinderturnwelt 2024 in welcher 
Stadt zu Gast ist, und Sie können sich 
hier auch die KITU-App mit kreativen 
Anregungen für Bewegung im Alltag 
herunterladen.

https://lokalmatador.net/kinderturnwelt24

Foto: Kinderturnstiftung BW

Foto: Kinderturnstiftung BW

SPORT UND BEWEGUNG



56  |  Anzeigen Nr.  21  •  24. Mai 2024  •  Amtsblatt Bruchsal

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Fahrdienste GmbH

Hauptstraße 176
76297 Stutensee

07244 73 70 20
07251 98 54 10

Krankenfahrten

Rollstuhltransport

Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de •www.brueckmann-faehrt.de

... mit uns P... mit uns Pünktlich, Bequem, Sünktlich, Bequem, Sicher!icher!
Krankenfahrten leicht gemacht.

Unser Team braucht Verstärkung!
Wir suchen DISPONENT (m/w/d)DISPONENT (m/w/d) und FFAHRER (m/w/d)AHRER (m/w/d)

Dialyse

Taxi

JETZT
BEWERBE

N!

Fertigstellung
2024

16 Eigentumswohnungen in Massivbauweise –
mit Garten, Balkon oder bezaubernden Dachgärten!

+ hoher Komfort mit niedrigen Nebenkosten
+ großzügiger Freiraum innen und außen
+ Aufzug in alle Etagen
+ moderne Ladestationen für E-Autos
+ gehobene Schallschutzklasse und Ausstattung

Tauschen Sie Ihre Immobilie!
Rufen Sie uns gerne an:

07265 915400

www.1Q1-wohnen.de

Möchten Sie den Komfort einer modernen Neubauwohnung
genießen, ohne die Belastung des Verkaufs Ihrer aktuellen
Immobilie?

Das Team von Kraichgau Immobilien steht Ihnen zur
Seite! Wir unterstützen Sie bei sämtlichen Schritten Ihres
Immobilientauschs – vom reibungslosen Verkauf Ihrer
alten Immobilie bis hin zur Finanzierung und dem Kauf
der neuen. Verwirklichen Sie Ihren Wohntraum mit unserer
professionellen Hilfe.

Weingarten

Tel. 0176 28446142

Wir kaufen Ihr Auto
Jede Marke. Jedes Alter. Jeder Zustand.

Zuverlässig, einfach und fair.
Anrufen lohnt sich. Jederzeit erreichbar, auch amWochenende.

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!


